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Kk. 183. Dienstag, den 29. Mai 1996.

CatküHung dsz SL  Stephan»Denkmals in Budo peil

D ^ /8ickapeft wurde im Beisein Kaiser Franz Josefs das
. >mal deS ersten Apostolischen Königs von Ungarn, Stephans
j. Nbuigrn, enthüllt. Kaiser Franz Josef, der lange Zeit nicht

gewesen war, wurde mit ganz besonderer Begei-
Sbegrüßt.-. Auf seinen Befehl sank die Hülle, und man
"»gemein überrascht über die prächtige dekorative Wir-
in ber sich das Kunstwerk dem Bilde der umgebenden Är-

St'for-iiN°nWliefet. Das breite, mit reichen Arabeskenfriesen
stxstei-m?b°>Eamcnt variiert durchweg die romanischen,Mo>

'öa!tei nnd zeigt an den vier Seiten Reliefdarstellungen

aus dem Leben des Königs, während die Ecken von streng stili¬
sierten Löwen flankiert sind. Auf derü Denkmalssvckel erhebt
sich das Reiterstandbild. In der starren, feierlichen Strenge
byzantinischer und srnhromanischer Bildwerke sitzt der König
hochaufgerichte! da, das von der Gloriole umgebene Haupt wie
andächtig nach der Kirche erhoben, das apostolische Kreuz an
die Lende gestemmt. Kaiser Franz Joses sprach den Schöpfern,
Bildhauer Alois Strobl und Architekt Professor Friedrich Schu-
lak, seine Anerkennung aus.

^ogrammsrlrlärurig der Regierung
m dsr Rsicksdurna.

gab am Samstag Ministerpräsident
.r 111 eine Erklärung ab, worin er it. a. sagte:

Bfttnbc if" 9' b!e ^ rer  Tätigkeit strenge Gerechtigkeit zu-
^tcfnirus erfIiirt:  nach der ihr vom Kaiser übertragenen
&bet% ^ Adresse der Duma ihre volle Bereitwilligkeit

"«i di°?aâ ""I der von der Duma angeregten Fragen,
nicht den Äahmen der ihr zugestandenen

-bew?^ ''6>üsse überschreiten. Die positiven Teile der
ütbM*? i in allgemeinen Redewendungen, nur die
3iina cn  deutlich, daß die Negierung die Volks-

vikn in der leichten Seite nimint ün8 sticht ge-
^ 'b ste zu befriedigen.

8 $!? w/t -1 ^ ddner, der antwortete, Nabokow, spricht
^ifSÜŝ.,' '^ ,dls rhetorisch hervorragend Ünd äußert die

Eichung des Parlaments und des Volkes.
Asthe) - R^ ner werden heftiger und Aldjin (Arbeiter-
-^°Iutio ,7̂streicht , daß zwischen der Negierung und der
* -.5Qut •örQ1 ^en allein die Dunia stehe. „Wenn die

!>S b eine  Art fällt, wird ganz Rußland von der
^chUlen ."

-nisty Reden betr. die Erklärung der Re-
d°r 9j,.rln -iĈütna mit 7 Gegenstimmen die von Shilkin

!̂ !i?:-̂ s,;/ ,̂ 0rstppe beantragte Resolution, die dein
lg ' dt Mißtrauen  ausspricht und die

Kabinetts, das Vertrauen genießt, ans
} 9% rtl "erlangt . Als um 6 Uhr die scharfen
dg NPH',» ^ '"' sterium und die ministerielle Er-

' Ii>onf !Ll\ greift der Justiz m i n i stc r, an-
an, das Wort lind gibt zu, daß die bestehenden

Gesetze Mängel und Lücken hätten, sie seien jedoch Gesetze,
nach denen man sich richten müsse bis neue gegeben seien.
Das Ministerium könne-nicht zugeben, daß ein gesetzloser
Zustand platzgreife. Er hoffe, mit der Duma neue Gesetze
auszuarbeiten. Das Haus nahm die in versöhnlichem Ton
gehaltene Rede mit tiefem Schweigen ans.

Ueber die Vorgänge in der denkwürdigen Sitzung er¬
halten wir ferner folgende ausführlichere Meldung: Nach
der Rede des-Justizministers bestieg Professor Kowa-
l ew s ky die Tribüne. Mit erhobener Stimme weist er die
Behauptung des Ministeriums zurück betr. den Grundsatz
der Unverletzlichkeit des Privateigentums. Indem er sich an
die Versammlung wendet, schlägt er vor, die Minister zu
fragen, nsie sie es wagen könnten, das Andenken des Zar-
besreiers zu verleugnen. (Rauschende Beifallskundgeb¬
ungen.) Dann kommt der Redner ans die Amnestie zu
sprechen und wirft den Ministern vor, die Amnestie als ein
Vorrecht des Souveräns erklärt zu haben. Wir wissen das
selbst, fährt der Redner fort, wollen Sie uns etwa sagen, daß
er selbst die Amnestie verweigere? Wenn ja, so beleidigen
Sie den Kaiser, dann muß der Kaiser Sie durch uns bcseiti-
gen. Redner schließt: Wir werden unsere Arbeit hier fort-
setzen, ohne etwas zu fürchten. Nur brutale Gewalt kann
uns zum Weichen bringen. Unter donnerndem Beifall der-
läßt der Redner die Tribüne. Der nächste Redner, der Ar-
beiter Michailitchenko, behauptet, der Kaiser habe die Adresse
des Reichsraies persönlich entgegen genommen, während er
dies der Duma verweigert habe. (Rufe: falsch, falschst—
Dek Präsident ruft den Redner zur Ordnung. — Michailit¬
chenko zieht darauf seine Behauptung zurück. .— Graf Hey¬
den erklärt, er hätte darauf gerechnet, friedlich zu arbeiten,
aber das Programm des Ministeriums habe alle seine Hoff-
nugcn zerstört. Das Ministerium stelle sich in Gegensatz zu

21. Jahrgang

der Regierung, welche sich bor einem Jahre zugunsten der
Abschaffung der Ausnahmegesetze ausgesprochen habe. Graf
Heyden verlangt die Demission des Kabiüetts, aber die Du¬
ma könne nur die Notwendigkeit der Demission kundgeben,
sie könne sic nicht fordern, sie müsse eine Resolution in die¬
sem Sinne formulieren; er sei bereit, sich dieser cmzü-
schließen. (LanganhaltendeÄeifallskündgedüngen.) — Die
Duma nimmt sodann die oben erwähnst Resolution an.

» * *
iTclegramo,  e.|

Petersburg , 28. Mai. Die Pet . Tel.-Ag. tit in der Lage,
ans gut unterrichteter Quelle mitteilen zu können, daß die
Gerüchte von der Auflösung der Duma vollständig unbe¬
gründet  sind. Die Duma wird bis Mitte Juni tagen
und dann in die Ferien gehen. Die Entlassung der Minister
hängt ausschließlich von der freien Entscheidung des Kaisers
ab. Die Rede des Justizministers in der Samstagssitzung
war der Ausdruck seiner persönlichen Ansichten und aus sei¬
ner eigenen Initiative hervorgegangen.

Petersburg , 28. Mai. Die Pst . Tel.-Ag. erklärt die
hier und in der Presse des Auslandes aufgetauchten Ge¬
rüchte, nach denen sich eine Verschwörung  gegen die
D u m a, in die Truppen eindringen und die Abgeordneten
verhaften sollten, gebildet habe und Trepow Diktator wer¬
den soll, für im vollen Umfange erfunden.

Petersburg , 28. Mai. Der Beschluß der Duma hat in
Regierungskreisen, weil erwartet, keine Ueberrasch-
u n g hervorgernfen. Man ist der Ansicht, daß, selbst wenn
der Zar ein anderes Kabinett ans Mitgliedern der Duma He¬
rnien sollte, diese ebenfalls die zuweitgehenden Forderungen
der Duma absolut nicht bewilligen könnten. Weiter ist man
überzeugt, daß die gegenwärtigen Elemente der Duma es
nicht auf einen Konflikt mit der Krone werden ankommen
lasten, sondern bestrebt sein werden, mit der Regierung ein
Kompromiß einzngehen, damit die drohenden Gefahren be¬
schworen werden.

Unruhen und Bomber.
Petersburg , 27. Mai. Vor dem Hause eines patrioti¬

schen Vereins auf dem englischen Prospekt, wo schon seit eini¬
gen Tagen kleinere Reibereien stattfanden, kam es gestern
nachmittag zu einem- blutigen Z u i a m m en stoß, wobei
6 Arbeiter erschossen wurden. Die Straße wurde sofort ab-
gefpcrrt.

Tiflis , 28. Mai. (Pet . Tel.-Ag.) Gegen den hiesigen
Generalgouverneur, der mit dem Polizeimcister in einem
Wagen fuhr, wurde am Samstag ein Bombenan-
schl a g verübt. Der Generalgouverneur und der Polizei¬
meister blieben jedoch imverletzt, während ein Kosak getötetwurde.

London, 27. Mai. Nach Meldungen aus Odessa zieht
der Matrosenausstand alle Hafenstädte des Kaukasus und
der .Krim in Mitleidenschaft. Der gesamte Schiffsverkehr
auf dem Schwarzen Meer ist lahmgelcgt.

Sewastopol, 28. Mai. Bei einer Truppenschau, die
heute aus Anlaß des Jahrestages der Krönung des Kaisers
und der Kaiserin abgehalten wurde, wurdest,mehrere Bom¬
be  n g eschI e u d e r t. Drei Personen wurden getötet und
sehr viele verwundet. Zwei der Bombcnwerfen wurden ver¬
haftet.

Dsndcksr Reichstag.
(112. Sitzung vom 26. Mai, 11 Uhr.)

Präsident Graf Ballestrem eröffnet die Sitzung mit der
Mitteilung, daß eine einmalige Eintragung in die Präsenz¬
liste genügt an den Tagen, an denen mehrere Sitzungen stott-
sinden. Sodann wird der Antrag wegen Vertagung dös
Hauses bis zum 13. November vom Haus angenommen. Es
folgt die zweite Beratung des Handels- und Schifffahrts¬
vertrages mit Schweden. Der Handelsvertrag wird an¬
genommen. Ferner werden die hierzu vorliegenden Resolu¬
tionen, mit denen die verbündeten Regierungen einver-
standen sind, mit großer Mehrheit angenommen— Es folgt
dre zweite Beratung des zweiten Ergänzungserats und des
Ergänzungsetats für die

ZAutzgebisle.
Entsprechend den Kommissionsbefchlnssenwerden auch

diese Etats ohne Erörterung bewilligst Damit ist die
Tagesordnung erschöpft.

Nächste Sitzung: heute 1 Uhr. Tagesordnung: Fort¬
setzung der dritten Losung des Etats , des Ergänzungsetats
und des Handelsvertragesmit Schweden.
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(113. Sitzung vom 26. Mai . 1 Uhr.)
Ohne Debatte wird zunächst der Handelsvertrag und

Schifffahrtsvertrag mit Schweden in dritter Lesung ange?
nommen. — Es folgt die Fortsetzung der zweiten Beratung
des Ergänzungsetats . Von den noch unerledigten For¬
derungen für die Kolonien hat die Kommission die für Ost¬
afrika geforderten vier neuen schwarzen Kompagnien, die
für Südwestafrika geforderten 10 Millionen dl zur Ent¬
schädigung der Farmer , sowie die 5 Millionen zum Bau der
Bahn Keetmannshop-Kubub abgelchnt. im übrigen ge¬
nehmigt . darunter 500 000 dl Beihilfe zur Ansiedelung in
Südwestafrika.

Abg. S e m m l er ( natl .) beantragt , drei Millionen zur
Hilfeleistung aus Anlaß von Verlusten infolge der Eingebo¬
renenaufstände zugunsten von Personen , die sich in Südwest¬
afrika ansiedcln wollen, zu bewilligen.

Kolonialdir . Hohenlohe  betont in seiner längeren
Ausführung , daß es von eminenter Wichtigkeit sei, daß man
den Süden in der Kolonie nicht aufgebe, sondern in der
Hand behalte und wenigstens 1000 Mann dort belasse.
Redner bittet noch, den Bahnbau zu bewilligen, der auch von
großem wirtschaftlichem Wert sei.

Abg. Dr . A r en dt (Rp.) tritt für die Forderung ein.
während Abg. Ledebour (Soz .) namens feiner Partei den
Antrag ablchnt.

Abg. Spahn (Zentr .) erklärt , das Zentrum könne sich
nicht von der Notwendigkeit dieser Bahn überzeugen.

Nach Bemerkungen der Abgeordneten Staudy (kons.)
und Semmler (natl .) erklärt

Oberst Deimling:  Er Höfte nach seiner Ankunft in
Südwestafrika bald mit den Aufständischen aufzuräumen.
Tie Aufgabe des Südens sei nicht zu empfehlen. Solange
er die Ehre haben werde, das Kommando zu führen , werde
der Süden nicht aufgegeben werden. (Unruhe .) Darüber
hat nur der Kaiser zu bestimmen, sonst niemand. Bewil¬
ligen Sie die Bahn, so können die Truppen entbehrt werden.

Nach weiterer Erörterung , in welcher mehrere Abge¬
ordnete lebhaft Klage führen über den Ton . den Oberst
Deimling der Volksvertretung gegenüber angeschlagen hat,
wird die Debatte geschlossen. Die Forderung für den Bahn¬
bau wird niit 186 gegen 95 Stimmen bei zwei Enthaltungen
abgelehnt . Dafür stimmen Konservative. Reichspartei und
Nationalliberale.

Es folgt Beratung über die Entschädigungsfrage der
Ansiedler und die Forderung für die Besiedelung durch
frühere Mitglieder der Schuhtruppe , 10| Millionen Mark.

Kolonialdirektor Hohenlohe  gibt nähere Auskunft
über die Entschädigung. Ein Wiederausbau der Kolonie ist
ohne Farmer nicht möglich. Ohne Unterstützung und Ent¬
schädigung sind aber zahlreiche Fariner nicht in der Lage, sich
in der Kolonie zu halten und so haben wir zu besorgen, daß
die besten Kräfte die Kolonie verlassen.

Damit schließt die Debatte . Der Antrag Semmler wird
gegen die Stimmen der Rechten, der Nationalliberalen und
der Freisinnigen Vereinigung angenommen. Die Kommis,
sionsbeschlüssewerden angenommen. Der Rest des Er¬
gänzungsetats wird nach dem Beschluß der Kommission ge¬
nehmigt . Damit ist die Tagesordnung erledigt. Nächste
Sitzung 6 Uhr : Fortsetzung der dritten Lesung des Etats.

Schluß 5H Uhr.

(114. Sitzung vom 26. Mai , 6 Uhr.)
Tagesordnung:

dritte kslung des Etats.
Sie wird fortgesetzt beim Militäretat.
Abg. Dewitz (Zentrum ) wünscht eine Reform der Be¬

stimmungen über die Wahl der Reserveoffiziers-Aspiranten.
Abg. v. Eiern (kons .) befürwortet einen Antrag , die

in zweiter Lesung gestrichenen Zulagen für die Oberstleut¬
nants wieder herzustellen.

.Das Haus nimmt diesen Antrag an. Eine Reihe weite,
rer Titel wird angenommen. Des weiteren wird der Militär-
Etat bewilligt . Beim Kolonialetat wird der Titel Gehalt
des Staatssekretärs mit 142 gegen 119 Stimmen abgelehnt.

Das Reichskolonialamt ilt somit gefallen.
Die Weiterberatung wird nach weiterer Erörterung auf

Montag 2 Uhr vertagt , wo Schluß der Beratung erfolgen
soll. - Schlriß 8 Uhr.

* * * «

Die Hblchnung des Reichskolonialamfs.
Man meldet uns ans Berlin , 27. Mai : Wie der L.-A.

erfährt , sollten heute vormittag Graf Posadowsky, Erbprinz
zu Hohenlohe, der Chef der Reichskanzlei von Löbell und
Unterstaatssekretär Twele zu einer Besprechung des durch
die gestern im Reichstag erfolgte Ablehnung des Reichs-
kolonialamtes geschaffene Situation zusammentreten. Da.
ran wird sich eine Beratung der genannten Herren, aber ohne
den Erbprinzen , mit den Zentrumsabgeordneten Gröber und
Erzberger und dem Geheimrat Seih schließen, der es über-
nomnien hat , den Plan zur Wiedereinsiigung der Kolonial-
obteilung in den Etat des Auswärtigen Amtes vorzuberei¬
ten . Am Montag um 12 Uhr findet die Besprechung von
Mitgliedern der Budgetkommission mit anderen Abgeordne¬
ten statt. Darauf Fraktionssitzungen der einzelnen Par¬
teien und um 2 Uhr beginnt die Plenarsitzung des Reichs¬
tages . Dem Kaiser und deni Reichskanzler wurde telegra-
phisch von den Vorgängen Bericht erstattet.

preuhllcker kanätag.
Das Abgeordnetenhaus

setzte am Samstag die zweite Lesung des
8ckulgeketzes

bei 8 40 fort , der von den Rektoren handelt . Bei der Ab-
stimmung über den nationalliberalen Kompromißantrag
erheben sich dafür die gesamte Linke und die Frcikonser-
vativen , dagegen das Zentrum und die Konservativen. Die
Abstimmung bleibt zweifelhaft. Es erfolgt Hammelsprung,
der mit 111 gegen 150 Stimmen die Ablehnung des An¬

trages ergibt . Die freisinnigen Anträge werden abgelehnt,
die Kommissionsfasspng angenommen.

Nach weiteren Debatten wird der Rest des Gesetzes
nach den Kommissionsbeschlüssengenehmigt,  wobei auf
Antrag Pallaske der Termin des Inkrafttretens um ein
Jahr hinausgeschobenwird , nämlich bis zum 1. April 1908.

Die Resolutionen über die Lehrerbefoldungen der Kom¬
promißparteien werden angenommen.

Es folgt die erste Lesung des Staatsvertrages mit
Bayern und Hessen betreffend die

fflainkanaliiation.
Dr . a m Z e h n h o f f (Zentr .) begrüßt die Vorlage

und spricht über Schisffahrtsabgaben und Schleppmonopol.
Frhr . v. Pappenheim (kons .) beantragt Kommis¬

sionsberatung.
I u n g kJen n (natl .) behält sich gleichfalls fiir seine

Partei eingehendere Stellungnahme für die Kommission vor.
Nach weiteren Erklärungen wird die Vorlage an eine

Kommission verwiesen.
Montag 12 Ubr : Wiederholung der Abstimmung über

die Verfassungsänderung Schiffer. Schulgesetz (dritte
Lesung).

Das föerrenstaus
hat am Samstag die Novelle zum Einkommensteuergesetz
nach den Beschlüssen des Abgeordnetenhauses angenommen.
Montag : Kleinere Vorlagen.

* * *

Das SchicRIal des Schulgesetzes.
Zur Ablehnung des nationalliberalen Kompromiß¬

antrages bei ■§. 40 im Abgeordnetenhause schreibt die „Köln,
i Ztq ." u. a.: „Die Konservativen lehnten im innigen Verein

niit dem Zentrum die nationalliberalen Anträge ab, und wie
in der Kommission erfolgte unmittelbar darauf die Annahme
des ganzen Gesetzes gegen die Stimmen der Ra¬
tio ualliberalen. - Wir denken, das Interesse an dem
Kompromiß ist für die Nationalliberalen durch dieses Per¬
halten der Konservativen so ziemlich erschöpft: bringt man
ihnen in der dritten Lesung oder vom Herrenhause her eine
Form entgegen, die ihrem Antrag entspricht, so werden sie
dem Gesetze zustimmcn, wenn nicht, so möge die konservativ¬
klerikale Koalition das Gesetz nach ihrem Gutdünken formen.
Für alle Fälle bleibt es ein N o t g e s e tz, aus einer Not des
Augenblicks geboren, unter Nöten unerguicklichster Art er¬
ledigt und seinem ganzen Inhalt nach dazu bestimmt, in
hoffentlich nicht allzu fernen , besseren Zeiten durch ein
liberales Gesetz abgelöst zu werden.

* Wiesbaden. 28. Mai 1905.
Der 35. Seburtstag des kürlten keepold zu  kippe.
Am 30. Mai feiert Fürst Leopold zu Lippe seinen 35. Ge¬

burtstag . Er ist am 80. Mai 1871 zu Oberkassel bei Bonn
geboren. Nach langen Streitigkeiten wurde bekanntlich dem
Fürsten Leopold die Herrschaft über das Fürstentum Lippe zu¬

gesprochen. Fürst Leopold ist preußischer Oberstleutnant a la
suite der Armee und vermählt mit Berta , Prinzessin von Hes-
sen-Philippsthal -Berchfeld. Der Ehe sind drei Kinder ent¬
sprossen, und zwar Erbprinz Ernst, Prinz Leopold Bernhard
und Prinzessin Karoline.

Die Witwe Eugen Richters
ist, wie bereits telegraphisch gemeldet, gestorben. Der Tod
erfolgte Freitag abend in Kreuznach, wo sie bei ihrem Sohne
weilte , am Typhus . Frau Elisabeth Richter war in erster
Ehe mit dem freisinnigen Politiker und Bankier Ludolf
Parisius vermählt.

Aus ihrer ersten Ehe, die 37 Jahre bis zum Tode des
Abgeordneten Parisius währte , sind drei Söhne entsprossen.
Der älteste istVorstandsmitglied der Volksbank inKreuznach,
der zweite ist gestorben, der dritte ist bei der Deutschen Ge-
noisenschaftsbanktätig . Im Jahre 1901 heiratete Frau Pa-
risius den Abgeordneten Eugen Richter, mit dem sie, ebenso
wie ihren ersten Mann , enge Freundschaftsbande fast vier
Jahrzehnte hindurch verknüpften. Nun ist die hochgebildete,
feinfühlende Frau , die stets an allen politischen Zeitfragen
lebhaftesten Anteil nahm, ihrem Manne wenige Monate nach
dessen Ableben in den Tod gefolgt.

* ! ♦ Jahrza,,
Sfrafjenfumult in Königsberg.

Man meldet uys aus Königsberg i. Pr ., 27. Mai: äfoj
Anlaß der Verhaftung eines Arbeiters , die gestern auf3
Sackheinl vorgenommen wurde, entstand ein Tumult. D
wurde der Versuch gemacht, den Verhafteten zu oefreW
Allmählich sammelte sich eine etwa tausendköpfige Men»

an, die johlte und pfiff. Die Schutzleute, welche Verstä̂.
ung requiriert hatten , wurden vom Pöbel mit Flaschen„tz
anderen Gegenständen beworfen: mehrere Schutzleute
litten leichte Verletzungen. Die Schutzleute zogen blank utz
verhafteten etwa 1-1 Personen zum Zwecke der Feststeller,

ihrer Namen ; zwei Personen wurden in Haft behalt
Gegen 10 Uhr zerstreute sich die Menge.

Bus den Kolonien.
Nach einer Depesche aus Kapstadt wurde Morcngr

der dort mit einem halben Dutzend Anhänger von der
Polizei eskortiert eintraf , sofort in das Tokai-Gefängms
bracht, wo er bis zur Herstellung des Friedens in derart,
scheu Kolonie verbleiben wird. Die Kap-Regierung fe*
nichts von einem angeblichen Gesuch aus Berlin um Aus¬
lieferung Morengas.

Hauptmann N i g m a n n meldet aus Jringa , daß stz
jetzt 7 Hauptanstifter der Aufständigen des Bezirkes auf Kr
Station festgesetzt worden sind. Es fehlt dort nur noch esi
Rädelsführer . Zahlreiche kleinere Unterwerfungen mit
Waffenabgabe finden dauernd statt . Insgesamt haben sch
bisher 900 waffenfähige Männer freiwillig unterwovM,
Aus Mahenge wird berichtet, daß die Jumben in kt
Ulanga -Ebene sich zum größten Teil unterworfen habe«.
Ebenso schreiten die Unterwerfungen in dem Sultanat Jt»
karra und Kiberege fort . Offener Widerstand wird nur nch
in der Landschaft Mgende geleistet. Die aufständigen Jum,
ben, Ukurumzina und Kilangwana des Bezirkes Mrogm
sind am 15. genommen worden.

Deuffdikind.
* Essen (Ruhr ) , 27. Mai . Der Oberbürgermeister

Zw esg er t ist heute früh nach längerem Leiden ge¬
storben.

Ausland.
* Rom, 27. Mai . G i o l i t t i ist durch königliches De¬

kret mit der Kabinettsbildung beauftragt worden.

Die Arbeiterbewegung.
Breslau,  26 . Mai . Nach 1lwöchiger erfolgloser

Streikdauer beschlossen die Bergleute der .Schlesischen Koh¬
len- und Kokeswerke-A.-G. die W i e d e r a u f n a h meder
Arbeit.

M e u s e l w i tz, 26. Mai . In der heute nachmittag al
gehaltenen Bergarbeiterversammlung wurde, wie das ,,i
T ." meldet, fast einstimmig der Beschluß gefaßt, Moickl
den 28. Mai , die Arbeit auf denjenigen Werken wieder aus-
zunehmen, die bindende Zusagen abgaben und die neunstü"'
dige Schicht einführen wollen. Im Meufelwitzer Rel"
haben nur drei Werke keine bindende Zusage abgegeben.

W e i ß en f e I s, 26. Mai . Ter Streik der Brüll»'
kohlenarbeiter ist nach einem heute gefaßten Beschluß derm
hiesigen Braunkohlcnrevier abgehaltenen Arbeitcrversamri-
lung beendet  worden , nachdem den Arbeitern kleineZ»'
geständnisse zugebilligt worden sind. Die Arbeit wirdf
tag wieder ausgenommen. Der Streik hat 9 Wochent
dauert.

Posen,  26 . Mai . Sämtliche hiesigen Friseur-
Barbiergehülfen , etwa 300 an der Zahl , sind wegen ver
gerter Lohnerhöhung in den Streik getreten.

H e r s f e I d, 28. Mai . Die Maurer - und Zimn
sellen treten wegen Lohnstreitigkeiten in den Ausstr

Ui

Me Geständnissedes Mörders Dittrich. Der
geisteskranke Lederarbeiter Max Dittrich hat nach seiner-
sührung aus der Irrenanstalt Herzberge nach Dresden
überraschendesGeständnis abgelegt. Anfangs Mai be-l
er sich der Täterschaft an zehn Morden, darunter der e
Frauen Graßnick und Schurm bei Zeuthen. Am letztenM
zog er jedoch das Geständnis zurück. Nun ist aber du^
sammenarbeiten der Dresdener und Berliner Behörden^
Belastungsmaterial herbeigeschafft worden, daß Diürich-
den genannten sowie zweier in Sachsen verübten Mordem
überführt erscheint.

Mord aus Eifersucht. Der Kellner Moebius. in
bürg brachte nach einer erregten Eifersuchtsszene aus
ße seiner Frau einige lebensgefährliche Stiche bei.
verhaftet. Die Frau starb nach der Einlieferung > f
kenyaus. n 7

Vermächtnis. Man meldet aus Sondershauicn, •
Der kürzlich verstorbene Prinz Leovold von
Sondershausen vermachte, wie die Zeitung „Der js
bet, der Elisabeth-Stiftung , die künftig den Namen . j,
Stiftung tragen wird, iy2 Millionen Mark, ^erenc£ ng‘
zu dienen sollen, unbescholtenen hilfsbedürftigen a
und Witwen aus dem Fürstentum ein jährliches |
und Blinden, Tauben oder sonst mit körperlichen̂^
behafteten Kindern zur Heilung, Erziehung und w |
Unterstützung zu gewähren. -Jj
' Ein Todesritt . Der zu einer Hebung eingeMen^
gutsbesitzer Hauptmann Rabbe  in Breslau hü« **
Lammersdorfcr Truppenübungsplatz vom Pferde J
durch einen Husschlag des Pferdes am Kopfe ge

trofft'

die Schädeldecke zerschmettert wurde und der ,Tod ei nttl
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—r ^ rTunctlücf . Aus Avr in Schottland wird berichtet,
Carrick auf der Höhe von Whigtonshird mit

i - de- «fet Duc of Gordon zusammengestoßen ist . Der KmitttS j»trt tnprhprr hprmiiit ittil
Bier Passagiere und ein Schiffsjunge werden vermißt und

'"' <L ^ ilck>einlich ertrunken . Einem weiteren Telegramm zu-
finb zwei Ueberlkbende in Dublin gelandet . Der Dampfer

Mk >' fy oxiDni  der in Dublin eingetrosfen ist , ist am Hinter-

^ stark beschädigt.

Kur der Umgehend.
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i Wehen , 28 - Mai . »Gestern fand die diesjährige gemein-
Eicke Frühjahrs Übung  der Freiwilligen und der
Wchtfeuerwchr statt . Am Nachmittage hatte die Freiw . Feu-
,,mchr leider wieder ihrer traurigen Pflicht zu genügen , ei-
, ihrer Kameraden , und zwar den im bestell Mannesalter
rerstorbenen Metzger August Georg zu seiner letzten Ruhestätte

"#UŴinkel , 87 . Mai . Heute waren es 25 Jahre her , daß
Lerr Anton H o f m a n n «von hier ununterbrochen als Mm
Äinenschlrsser ' in der Maschinenfabrik vorm . Klcin -Forst und
Lfm Geisenheim , tätig ist . Während dieser Zeit hat er sich
rnrch' pünktliche und gewissenhafte Tätimeit das Vertrauen , die
«iebe und Achtung seiner Arbeitgeber im dollsten Maße erwor>

wurde er denn auch heute von Seiten der Direktion

W>
a?

m der anerkennendsten Weise geehrt und ihm ein schönes 7-jeld-
geschenk überreicht . Auch die Kameraden und Arbeitskollegen
Leben seiner in liebenswürdiger und kameradschaftlicher Weise
gedacht und ihm ein hübsches und wertvolles Sopha zum Ge-
schenke gemacht . . ' ,

jj.  Fachingen , 26 . Mai . Der berühmte fiskalische Fachin-
ger Mi n er a lbr u n n e n , welcher bekanntlich an die Firma
Siemens in Berlin verpachtet ist , hat in seiner äußeren Gestal¬
tung ein ganz verändertes Aussehen erhalten . Durch umfang-
reiche ÜiNbanarbeitcn , die noch im Gange sind , ist die Brun¬
neneinfassung , welche früher dicht an der Lahn bestand , jetzt
entfernt von dieser neu hergerichtet . Statt der früheren ein¬
zigen, sind jetzt 9 Quellen gefaßt , und erhebt sich über dieser
Reuanlage ein erhabener Brunnenturm . Die Zugänge zum
Brunnen sind gedeckt und ist zurzeit eine große Füll - und Ver-
ladehalle im Bau erstehend . Täglich werden 2— 3 Waggons des
Maren , gesunden Wassers nach allen Richtungen versandt,
darunter ein großer Teil in ? Ansland . Zahlreiche Personen,
»amentlich weibliche , haben bei dem Fachinger Brunnen das

ganze Jahr über lohnende Beschäftigung . Facsflngen ist ein klei¬
nes, nicht ganz 200 Einwohner zählendes , reizend an der Lahn
gelegenes Dorf , Seit fast 2 Jahren ist daselbst niemand mehr
gestorben und ist der seit dieser Zeit neu angelegte Friedhof zum
Glück noch immer leer.

s . Mederheimbackt , 27 . Mai . Hier wurde im Rhein die
Leiche eines ungefähr 20 Jahre alten Mädchens gelandet,
velche schon stark in Verwesung übergegangcn war.

* Limburg . 26 . Mai . Aus der Brückenvorstadt wird ein
bedauerlicher Unfall  gemeldet , der aber in erster Lim - da-
nun zurückzuführen sei , daß die dortige Kinderwclt zu wenig
Scheu vor dem sich stets mehrenden Fuhrwerksverkcbr hat.
Nachdem in wie viel Fällen es glücklich abaelaufeu , ist es ge-
Acn aber anders gekommen , denn ein zweijähriges Kind wur-
«e an Armen und Beinen überfahren.

»•
\ £ein*Zeitiing,

Versammlung der Rheingauer ’Wfnzerperelne.
e. Eltville , 28. Mai.

Die Abänderung des Weingesetzes oder die Hinzufügung ei.
kr Novelle bezweckt eine gegenwärtige Agitation in wenibau-
wibenden Kreisen und zeitigte gestern Sonntag in Eltville in

Wenbachs Saal eine dementfprechende Versammlung der
^mganer Winzervcreine . Auf der Tagesordnung stand : 1,

- tmn n^ a^ ir,e  ^ ur  Abänderung des Weingesetzes : ai Kellcrkon-
§ : * *■ ^ obligatorische Führung des Lagerbuches ; bj Dekla-

wn, ah Naturwein oder gezuckerter Wein . 2 . Wahl von
Wtffierten zu einer in dl » 8siwt nehmenden Ncriammluna^ - jerten zu einer in Aussicht zu nehmenden Versammlung
z.z JJ n .öet Aenderung des Gesetzes beteiligten Interessenten
Z « heingaues . Mit teilweise derselben Materie beschäftigtePin isiiweize oerzeiven

^ " " utag vorher ebenfalls in Eltville in einer Ver-
S” un 8 der herein für die wirtschaftlichen Interessen des
M gaues " . Auch andere weinbautreibcnde Gebiete haben zu
*2 ." Jrage bereits Stellung genominen , und da schien esJIDtmO Sn’ -- \rnJ 4'V4-4.»4II I / '

fcfx 8' bc ^ ?uch der anerlannt vornehmste weinbautreibcnde
J ^ kingau , sich in dieser Angeiegen 'heit äußere . Das

. ^ nwarng bestehende Wcingesetz , das in betrübendster Weise
Möglichkeiten bietet , um die Arbeiten des Winzers

*“ machen , kann , keinen Segen bringen ; den Wert
begienJ »e3 fann man am besten darin erblicken , daß der Vater
Xi “ , ” ' Sartorius , jahrelang dasselbe zu umgehen wußte.
iiei err. !5e” toter  Gewalt und voller Einmütigkeit verlangt man
: 'Ws die Abänderung des Weingesetzes . Puxräctn& «u/ungau oie Avanoerung oes
^nennli Dualitätsbau waren seither die Grundpfeiler , mit

der Rheingau seinen Ruf erworben . Der Rheingauer

wiii^

O >-
wf
fl!*'

fab
m«

niiek

Mt Ui . : .myemgau seinen Ruf e . . .
st-, fest auf dem puristischen Standpunkt und verlangt
Denn ° , ° ” ° 1 ' vnszwang für gezuckerte Weine.
4ren * ete  weinbautrcibende Bezirke es für nötig erachten,
d-rIejhXs°? «u strecken , um ihnen eine Geschmacksrichtung zu
Setjurf . ' ’° mögen sie wie beliebt eine zeitliche und räumliche
dieser £ ” 8 ? °rnehmen . — aber deklarieren . War man int EKr ft — aoer ocnuiitu . . . — .
Wt ®e ber  Deklarierung einig , so fand man sich âuch IN
de so der K e l l e r k o n t r o l l e uni" c 5 8 o n " r 1 e l I e r I o n I r o i i e und der Führung
deittrL, ^ ” önchs zusammen . Beide Forderungen haben eine
-erinehL . ^ ^ edeutung inbetrefs Vermehrung des Weines ; die" ^ ehriinn < ° nu ' etren Wermeurung
««leeCen öS Weines ist der rote Faden , der durch den
^kiitadef geht und die Produktion des Weines un-

e$ 9
* l 'ch oi rf, >R e K e 11e r I o n t r o l l e sur nong , v.c-
7^°ülass,,L" frculichcrweise für den Rheingau hierzu keine

Serodl--« öient sie doch zur Beruhigung und Abwehr
ST’Ben. <\ .m fctztcr Zeit häufig vorkymmenden Verdächtig-
t etoa  geplanten Rcichsweinsteuer erblickt
WertenRuin  des Rheingaucs . Die Wahl von^ ' «rteji ^ en  Ruin des Rheingaues . Die Wahl von

detei, !. !” ”” d' ^Uinächskigen Versammlung der an der Wein
fc ” «x **' f* wurde nicht vorgenommen , sondern das
«er Vertreter der einzelnen Winzervcreine er-

die
De-

WkeSvaddtter General -Änzelzer.

wünscht . An der lebhaften Debatte der 3stündigen ^ Versamm-
kung nahmen regen Anteil : Verbandsdirektor Dietrich -Wiesba¬
den , Direktor Werner , Modrow , Koch und Herber -Eltville,
Hirsche ! und Rückes -Rüdesheim , Etienne -Oestrich -Wiesbäden
Hölzer -Hallgarten und Vertreter von Winzervereinen . Auch
Herr Landrat Wagner -Rödesheim wohnte zu seiner Infor¬
mierung den Verhandlungen bei . - Die Versammlung nahm
nachstehende Resolution an:

„Die Vertreter der Rheingauer Winzcrvereine verharren
ans ihrem puristischen Standpunkt und verlangen nach wie
vor den Dellarationszwang , sowie die Einführung einheit¬
licher Kellerkontrolle im ganzen Reiche im Hauptamt und
die obligatorische Führung des Lagerbuches , welches Ein - und
Ausgänge answeist . Es soll eine weitere Versammlung in
diesen Angelegenheiten vorgesehen werden , zu ^ welcher auch
die anderen Rheingauer interessierenden >Vereine (Vere : nig-
ung der Rheingauer Weingutsbesitzer , Verein für die wiri-
schaftlichen Interessen des Rheingaues , Wcinhändlerverband
des Rhein - und Maingauesj eingeläden werden sollen ."

*

Versammlung des ^ elnbauverelns für Rheinheüen.
Der Ausschuß des Weinbauvereins für die Provinz Rbein-

hessen beschäftigte sich am Samstag in einer im Kasillohof zum
Gutenberg ill Mainz abgehaltenen längeren Sitzung mit der
Abänderung des Weingesetzes . Der Ausschuß sprach sich gegen
hie räüw .liche Begrenzung der Zuckerung aus ; dagegen wird
die zeitliche Begrenzung vom Beginn der Lesung der Trauben
bis zum 31 . Dezember gefordert . Ferner ist der Ausschuß ge¬
gen jede Buchkontrolle , dagegen für Deklarationspflichh des
Verschneidens ausländischer Rotweine mit deutschen Weißwei¬
nen . Tet Ausschuß ist für sine reichseinheitlichc Kontrolle , ei-
rterlei ob im Haupt - oder Nebenamte . Der Ausschuß ^ sprach
sich zum Schluffe entschieden gegen eine etwaige Reichsweinsteuer
aus . Cs wurde noch .beschlossen , im Reichstage eine Kostprobe
rheinhessischer Weine zu veranstalten . In stiheinhessen sollen
nach Pfingsten verschiedene Versammlungen stattsinden , in de¬
nen der Ausschuß seine Stellung zu der Weinfrage darlegen
will. *

X. RüdeSheim , 26 . Mai . Die heutige Weinversteigcrung
des Herrn Julius Espenschied,  Weingutsbesitzer , hier , war
sehr gut besucht . Bei gutem Gcschästsgäilg giiigen sämtliche
14 Nummern leicht in anderen Besitz über . Ausgebüten wur¬
den 1903er und 1904er Rüdesheimer Weine . Der Erlös für 6
Halbstück und 1 Viertelstück,1903er war 8580 JL , der Erlös für
7 Halbstück 1904er war 24660 JL Der Durchschnittspreis für
das Haibstück 1903er war 1320 .1,  für das Halbstück 1904er
3523 Ä.  Das Gesamtergebnis stellte sich auf 33240 A  Mit Fäs¬
sern . — Heute versteigerte Herr Jos . H e ß , Weingutsbesitzcr
ii » Rüdesheim , 22 Nummern 1903er und 1904er Weißweine aus
den Gemarkungen Eibinaen und Rüdesheim .Das Halbstück
1903er kostete durchschnittlich 662 JL Ter Erlös für 14 Halb¬
stück 1904er war 14180 JL Das Halbstück 1904er kostete durch-
schnittlich 1013 JL Der GcsamterlöS war 18150 JL  mit den
Fässern . — Hier fand heule die Versteigerung der Weine aus
den Kellern der Jreih . von Ritter  statt . Zum Ansgebot ge¬
langten 40 Nummern 1906er und 1904er Weine . Die Preise
stellten .sich für daS Halbstück 1903er Kicdricher auf 356 — 660 JL
Der Erlös war für 9 Halbstück 4200 JL Das Halbstück lüstete
durchschnittlich 467 JL Für das .Halbstück 1903er NübeShelMcr
wurden 600 — 1600 JL bezahlt . Der Erlös war für 3 Halbstück
3780J 1. Das Halbstück kostete durchschnittlich 1260 JL Die
Preise stellten sich für ein Stück 1904er Kiedricher auf 1060 JL,
sür das Haibstück 1904er Kiedricher auf 700 - 3810 JL Der Er¬
lös für 1 Stück und 16 Halbstück 1904er war .26530 JL Das
Halbstück kostete durchschnittlich 1474 JL Für das HaWück Rü-
desheimcr wurden 1390 - 8560 JL erlöst . Das Halbstück 1904er
Rüdesheimer kostete durchschnittlich 2963 JL Der Erlös für 11
Halbstück 1904er Rüdesheimer war 32590 JL Der Gesamterlös
war 67100 JL  mit den Fässern.

biilerafur und WÜIenfdifllf.
' Refldenz - Chealer.

Samstag , 26 . Mai . Zum erstenmale : „ Die von Hochsattel " ,
Lustspiel in 3 Aufzügen von Leo Walther Stein  und Lud¬
wig Heller.  Regie : G . R ü cke r.

Die Gegensätze zwischen Geburtsadel und Geldaristokratie
geben den Stoff zu diesem Lustspiel . Neu ist das Thema nicht,
die Figuren sind auch keine,OrigiNalschöpfuugen und der längst
zu den Akten gelegte Edelmut träufelt nur so vom Haupte des
Herrn Geheimrat Rosenstock . Und dennoch ! Das Stück ist gut
„gemacht " : die alte .Wahrheit , daß die Kontraste wirken , be¬
währt sich wieder einmal und da das Publikum viel lieber gute
alte Bekannte wieder begrüßt , als daß es sich langsam an neue
Bühnengestalten gewöhnt , so brachte der Premierenabend einen
sehr freundlichen Erfolg . Die Fabel des Stücks ist höchst ein.
fach : Der Freiherr von Hochsattel und der neugeadelte Herr
v . Rosenstock sind Antipoden , die nach langem hin nnd her durch
ihre Kinder zusammengeführt werden . Herr v . Hochsattel hat
einen sehr modern denkendentSohn , derOperusänger geworden ist
nnd den der ahnenstolze Papa höchst naiv fragt , ob er denn
wirklich öffentlich auftreten wolle , nachdem doch mit seinem Ein.
ve ^ tändnis die teure Ausbildung des Sohnes erfolgt ist . Herr
v . Hochsattel hat aber auch ein Töchterlein , nnd die ist quasi
nur als „Brücke " da , damit die Annäherung der Antipoden zu-
stände kommen kann . Denn bei Ehrengard v . Hochsattel ver-
kehrt Rosenstocks Töchterlcin Hedwig , was zwar bei des alten
Herrn Hebräerabneigung sehr , sehr sonderbar, . aber zu den
Zwecken der Autoren unerläßlich ist . Schließlich gibt ' s . eine
Verlobung zwischen dem Opernsänger und der kleinen zierlichen
Hedwig und nachdem sich die Herren v . Hochsattel und v . Rosen-
stock in ergötzlicher Weise ausgesprochen , kann der Vorhang über
allseitizer Versöhnung fallen . „ . . . . ..

Die Komödie tat , wie gesagt , ihre Schuldigkeit , sie hatte
wahrscheinlich noch besser gewirkt , wenn für den Herrn v . Hoch-
satte ! ein in Haases Traditionen geaichter Darsteller zur Ver.
sügung gestanden hätte . Unserm trefflichen Schnitze liegen nun
einmal di « .feudalen Herren nicht besonders , immerhin fand er
sich mit dem arischen Edelmann recht wacker ab . Daß das

ax .

Tempo ztrweilen etwas gar zu schleppend war , ist der Regie
wohl kaum zuzuschreiben . Eine Kabinettsleistung bst Herr
Dachauer  als Rosenstock . Diese ruhige , vornehtne Haltung,
diese jegliche Karikatur vermeidende lebenswahre Linienführung
in Maske und Haltung fanden mit Recht allseitige Anerken¬
nung . Frau Rosa Rosenstock , die im Gegensatz zu ihrem AllauNd
das Parvenuhafte hervorkehrt , fand in Frau Schenk gute Ver¬
tretung . Ehrengard ward von Frl . R o o r m ä n , Hedwig von
Frl . Blanden  anmutig gegeben . Herr Bartak  war ein
flotter Sohn und Liebhaber , und Herr Rücker stellte in det
Person eines Theateragenten eine ganz famose Charge ans die
Bretter . Warum sich die Verfasser die Gelegenheit entgehen
lassen , den schmarotzenden Grafen Wilms , den Herr Hager
treffend zeichnete , gründlich abblitzcn zu lassen , ist eigentlich nü-
erfindlich , dankbar wäre eine solche Szene jedenfalls gewesen.
Ueberhaupt schöpfen sie die Gelegenheit zu Bühtienefsekten nicht
richtig aus : Warum kommt beispielsweise Herr Rosenstock nur
im 2 . Akte vor ? So etwcks machen doch sonst Nur Bühnen-
neulinge . .Welche Wirkungen hätten sich im letzten Akte aus
einem nochmaligen Zusammentreffen der beiden alten Herren
herausholen lassen ! Mit Anerkennung nennen wir noch Frl.
Krause  als Frau v . Hochsattel und Herrn W i lhe l mp als
Rosenstocks Neffen . Das - Publikum hatte nach langer Zeit mal
wieder ein ungetrübtes Vergnügen lind da das immerhin heikle
Thema ohne Anstößigkeit behandelt ist , kam jedermann auf - seine
Rechnung . Sch.

* Wiesbaden . 28 . Mai 1906,

Der Rurkaux - llsubau.
n.

Im Kosten -Voranschlag zUm Rohbau waren Re Erdarbei-
ten in ungenüg »nder 51enntnis der örtlichen Verhültniffe mit zu
geringen Einheitspreisen angcsctzt . ^ Infolge der notwendigen
Mauerverstärkungen und der Vertiefung der Fundamente wuchs
das Quantum der Erdbewegung beträchtlich . Dazu kamen noch
die großen Erdtransporte mit entfernter Ablagerung , für welche
besondere Mittel notwendig wurden . Bei der starken Ueber-
schrcitung in den Maurerarbeiten ist zunächst die obenerwähnte
Vertiefung und Verstärkung der Fundamente zu berücksichtigen.
Neben der Vergrößerung der Gesamtbaufläche fällt auch noch
der Umstand ins Gewicht , daß fast alle ausgehenden Mauern
höher geführt und zum Teil aus konstruktiven Gründen ver¬
stärkt werden mußten . Das Kesselhaus mit Akkumulatoren¬
raum und Schlosserwerkstätte , der Kaminturm und die Keller-
vermehrungen sind schon oben genannt . Die rasche Ausführung
des Baues und die winterliche Jahreszeit zwangen dazu , das
Backsteinmauerwerk fast durchweg in Zementmörtel auszufüh¬
ren , da nur bei diesem Material die für die unbedingte Sicher¬
heit notwendige rasche Abbindung erzielt wird . Im Kapitel der
horizontalen Decken tritt eine Einsparung guf , da die zuge¬
hörigen Trägerlieserungen auf die im Anschlag reichlich vorge¬
sehene Position der Eisenlieferung übernommen werden konnte.
Bei der tiefen Lage des Kesselhauses und seiner Nachbarräumc
begann der Kampf mit idem Grundwasser , der zu einer Ueber-
schrcitung im Gebiet der Isolierung und Pflasterungen führte
und in seinen Nachwehen noch heute fühlbar ist . Durch spar¬
same Einbindungstiefen gelang cs bei dem Granitsockel im Rah¬
men des Anschlags zu bleiben . Die Sandsteinfassaden brachten
eine Kostenvermehrung , die sich innerhalb der nakhbewilligten
Rohbaureserve hält und namentlich auch mit dem Umstand zu
erklären ist , daß man im Hinblick auf die außerordentlichen Di¬
mensionen des Wcstmittelbaues vom Pfälzer Material zum
schlesischen Onarzsandstein ’überzugehen genötigt war . Der An.
schlag hatte für die Haupkdächer vollkommen d-urchgeführte Ei¬
senkonstruktion angenommen . In Rücksicht auf die Feuerstcher-
heit der echten Wölbungen und Monierkonstruktionen konnte
teilweise auf eine so weitgehende Eisenanwcndung verzichtet
werden , woraus sich ein größerer Bedarf an Zimmerarbeit
ergab . Die Architektur der monumentalen Jnnenräume ver¬
langte nach edlem Steinmaterial . In der Wandelhalle ist es
der schwedische und deutsche Granit , im großen Konzertsaal sind
es die stattlicher ausgebildeten Säulenschäste aus L̂ahnmarmor
in je 3 Trommeln , welche zur Inanspruchnahme höherer Mittel
führten . Rücksichten auf Zeit und Geld hatten ohnedies jm
schmerzlicher Weise dazu geführt , bei den letztgeuanuten Säu-
lenschäften aus ein dekorativ wirkungsvolleres Material in Mo¬
nolithen zu verzichten . Die Kosten der „Eisenlieferung " wu^
den bisher nicht ganz erschöpft . Hier steht . der Entlastung durch
die in Holz durchgeführten Dachstühle der Mehrbedarf an Trä¬
gern für die horizontalen Decken gegenüber . Während die
„Dachdeckerarbeit " im Nahmen der verfügbaren -Mittel biieb,
entschloß man sich , statt des vergänglichen Zink bei den „Speng¬
lerarbeiten " Kupfer anzuwcnden , wodurch eine ^im Verhältnis
des betreffenden Kostenaufwandes nicht unbeträchtliche Ueber.
schrcitung entstand . Der zurzeit nachweisliche Mehraufwand
auf die Heizungs - und Lüftungsanlage findet seine Begrün-
düng in dem oben erwähnten Entwickclungsgang dieser Anlage
und in dem Umstand , daß für den Neubau gerade auf diesem
Gebiet das denkbar Beste angestrebt werden mußte . /

Der Neubau bewahrt in seiner Außenarchitektur die Ruhe
und Schlichtheit klassischer Vorbilder . Umsomehr ^schien es be-
rechtigt , der architektonischen Einzelform durch Hinzusügen des
rhythmischen Schmuckes ornamentaler Plastik einen gewissen
Reiz zu verleihen . In Anerkennung dieses Bedürfnisses wurden
für die Bildhauerarbeiten der Fassade reichlichere Mittel be¬
willigt.

Der innere Ausbau.

Im allgemeinen darf hierzu bemerkt werden , daß bei einem
Bau von dieser monumentalen Bedeutung und gediegenen Aus¬
stattung das Verhältnis von Rohbau zu Jnnenbau von 1 : 1 als
durchaus nicht überschwänglich bezeichnet werden kann . Wäh¬
rend sich beim Rohbau die Mehrkosten ans dem derzeitigen
Stand der Abrechnung als praktisch nachgeiviesen ergeben , stellt
sich die Forderung für den Jnnenbau als ein Postulat dar,
welches in den Entwürfen für diesen Teil des Neubaues zum
Teil nur zu ersehen ist . Die Hinzufügung dieser 572 769,22 JL
ist demnach so aufzufassen , daß unter diesen Umständen der Ge-
samtbetrag sür dieses Gebiet dem Architekten die Möglichkeit
verschafft , sämtlichen Jnnenräumen eine Ausstattung zu ge¬
ben , welche der einmal angeschlagenen Tonart konsequent ent¬
spricht , ohne dabei in baS Ueberfchwängliche zu verfallen . Selbst.
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verständlich bedarf der Anschlag für den Innenausbau einer
neuen Ausstellung , die als Grundlage der weiteren Vergebung
zu dienen hat . Um den Ansprüchen nach höherer künstlerischer
Dekoration in den Fest - und Gesellschaftsräumen gerecht zu
Wecken , wucke bei der 1. Aufstellung des Anschlages imKap . Aus¬
stattung der Räume noch eine besondere Summe notiert . Schon
bei der weiteren Bearbeitung der vier größten Räume des
Hauses : Der .Wandelhalle , den beiden Konzertsälen und des
Weinrestaurants , und bei der speziellen Veranschlagung des
hier notwendig werdenden dekorativen Ausbaues hat sich ein
Geldbedürfnis eingestellt , welches , wie zu Anfang erwähnt , die
Reserve deS Jnnenbaues absorbieren würde . Der Vorschlag
geht deshalb dahin , in erster Linie die Raumausstattungen we¬
sentlich zu erhöhen , dann aber auch dem Aufwand für die ein¬
zelnen Gewerbe die unzweifelhaft notwendig werdenden Erhö¬
hungen zuzufügen.

Gegenwärtig wird im großen Konzertsaal eine Stuckdecke
zur Ausführung gebracht , deren Profilierungen reich ornamen¬
tiert und auf Vergoldung und Farbe berechnet sind. Reicheren
Figurenschmuck wird dieser Plafond hauptsächlich in seinem
Mittelfeld erhalten , wo in ringförmigem Raum ein Fries von
Nereiden und Tritonen angetragen wird . Bedeutungsvollere
figürliche Kompositionen jedoch erhalten die geräumigen Nischen¬
flächen , welche an den beiden Schmalseiten des Raumes über
der Orgel und über der Kaiserloge den Uebergang der ge¬
schwungenen Decke zur Säulenstellung vermitteln . Im Flach¬
relief in doppelt lebensgroßen Figuren soll hier der Sonnen¬
gott in der Quadriga , begleitet von lichten Genien , aus dem
Meer aufsteigend die Geister der Finsternis verdrängen und
als ein Sinnbild der Festfreude in den Raum einziehen . Die
alles bezwingende Macht der Musik wird auf der anderen Seite
zur Darstellung gelangen , wo Orpheus und Arion die Tierwelf
bezaubern und wo die Milderung aller Gegensätze in der fried¬
lich vereinigten Natur zum Ausdruck kommen soll. Die aus¬
gehenden Wände dieses Raumes sollen einen Ueberzug von
Stuckmarmor erhalten . Die ganze Flucht jedoch unter der Gal-
lerieausladung bedarf einer Verkleidung in edlen Hölzern.

Schon jetzt ist die Wandelhalle in ihrer Raumform zu über¬
sehen . Im Gegensatz zum großen Saal liegt hier die reichere
Wirkung nicht in den Deckenbildungen , sondern in dem aus
edlem Steinmaterial hergestellten Säulen - und Pfeilerwerk , das
sich bis zum Gewölbeansatz hinaufzieht . Die angewandten Gra-
nitsorten vertragen an den dem Jnnenraum zugewandten Pfei¬
lerflächen hier wiederum nur echtes Material . Für Basen und
Kapitale , Konsolen , Windfangtüren , Balkon - uick Galeriegelän.
der ist Bronze in Aussicht genommen . Die Türen nach den
beiden Sälen werden in Edelholz mit Bronzeteilen hergestellt,
die über ihnen liegenden vertieften Felder mit Marmorreliefs
geschmückt. Die beiden tonnenübeckeckten Hauptarme der Wan¬
delhalle erhalten in ihren kassettierten Gewölbeflächen schlichte
Stuckbehandlung . Im Kuppelraum der Mitte ist allerdings
eine Steigerung der Raumdekoration notwendig . Die oberste
Kuppelfläche wird in angetragenem Stuck einen Reigen von ju¬
gendlichen Jdealgestalten zur Anschauung bringen , die in rhyth¬
mischer Bewegung die luftigen Räume einer zierlichen Säulen¬
halle durchschreiten . Für die vier großen Medaillonfelder der
unteren Kuppelfläche liegen Darstellungen aus der antiken
Mythologie vor , die in Mosaik ausgeführt wecken sollen . Weift
schon dieser figürliche Schmuck auf die Vorzeit Wiesbadens mit
feiner römischen Ansiedelung hin und kann man in der Wandel¬
halle eine Beziehung zu römischen Thermcnsälen erblicken , so
mußte auch darauf Bedacht genommen werden , dem Mittelpunkt
der ganzen Bauanlage : dem Kuppelraum , eine letzte und be¬
sonders weihevolle Betonung zu verleihen . Dies kann am be¬
sten dadurch geschehen , daß vor den vier breiten Kuppelpfeilern
bedeutungsvolle Äolossalfiguren aus dem edelsten Steinmaterial
zur Aufstellung kommen . — Da der Bau übers Jahr fertig
übergeben werden muß und da Aufträge zur Neuschaffung sol¬
cher Figuren von lebenden Bildhauern in diesem . Zeitraum
nicht mehr erledigt werden können , so blieb keine andere Wahl,
als zu antiken Götterfiguren zu greifen . Die Irene mit dem
kleinen Pluto (Friede und Reichtum ! in der Glyptothek zu
Müncheü , die . Athene Lemcka (Intelligenz ) in dem Albertinum
zu Dresden , der Aesculap (Heilkunst ) in den Florentiner lkf-
fizien und der Bacchus von Versailles (Weinbau ) im Louvre
zu Paris werden in Gipsabgüssen nach Seravezza gesandt und
dort in vergrößertem Maßstab im schönsten carrarischen Sta-
tuarmarmor ausgehauen . Sie sollen auf Postamenten in grün¬
lichem Serpentin ausgestellt werden . Da der Anschlag für diese
wichtige künstlerische Zutat keine Mittel vorsieht , so habe ich
gesucht , Stiftungen seitens kun st sinniger Män¬
ner  i n W i e s b a d e n zu erlangen und ich fand erfreulicher¬
weise ein so weitgehendes Entgegenkommen , daß ich hoffen darf,
die vier Figuren aus solchen Stiftungen bestreiten zu können.
Ta keine Zeit zu verlieren war , so habe ich in der Osterwoche
die Marmorbrüche von Carrara bereist , die Marmorforte be¬
stimmt und die Figuren in Seravezza in Bestellung gegeben.
— Bei der Ausführung des Rohbaues blieben die beiden Lunct-
tenfelder zwischen der Kuppel und den beiden Sälen zunächst of¬
fen und es zeigte sich, daß diese freien Durchblicke von über¬
raschend gutem Effekt sind . Diese Oesfnungen sollen deshalb
nicht zugemauert , sondern nur mit Spiegelglas in Metallspros¬
sen versehen werden , so daß in Zukunft mit dem erwünschten
Raumeffekt auch eine leichtere Orieniierungsfähigkeit verbun¬
den sein wird.

Im kleinen Konzcrtfaal wird das Bild des alten historischen
Hauptsaales wieder aufleben . Tie zierliche korinthische Säu¬
lenordnung mit ihrem feinen Gebälk , darüber die große Kehle
mit ovalem Oberlicht , leichte Vergoldung und Stuckolustrobe-
handlung der Wandflächen werden zu der alten vornehmen Wir¬
kung wieder vereinigt . Der größte der Erfrischungsräume , das
sog . Weinrestaurant , soll an Decke und Wänden eine Verklei¬
dung in poliertem Kirschbaumholz mit dunkelfarbigen Einla¬
gen erhalten . An den Schmalseiten sind Musikgalerien einge¬
baut . Diese sind unter sich durch schmale Balkons verbunden,
welche sich über der Holzarchitektur der Längswände chinziehcn.
Die von Holz freibleibenden Wandflächen der oberen Etage
sollen mit Gobelin -Malereien überzogen werden.

Spezielle Vorschläge über die Ausstattung der übrigen
Raume , welche sich im Rahmen der neu beantragten Mittel hal¬
ten , werden nunmehr in rascher Folge vorgclcgt werden und
zur Vergebung gelangen müssen.

ncittauircher Sfädfefcig in Bad Ems.
lOriainalbericht des „Wiesbadener General -Anzeiger " )
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( !) Ems , den 26. Mai.
Gestern nachmittag vereinigten sich die Teilnehmer des

Städtetages .zu einem gemeinschaftlichen Essen im „RömerbÄ,"
Der Vorsitzende , Oberbürgermeister Dr . v. Jb e l l -Wicsbadcn
brachte den .Kaisertoast aus , weiter widmete er ein Glas der
gastlichen Stadt Ems , seiner Vaterstadt . Bürgermeister ' Dr.
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Schubert -Ems  feierte den Nassauischen Städtetag . Stadt¬
verordneter Werner -Biebrich brachte einen Trinkspruch
auf die Damen aus.

Heute vormittag begannen die Verhandlungen um 10 Uhr
im Kursaal . Der Vorsitzende erteilte dem Berichterstatter
Stadtrat Tr . H e n g sbe r g er -Frankfurt das Wort zu dem
Vortrage : .„Haben die Städte in ausreichendem
Umfang von den ihnen durch das Gesetz vom 2.
Juli 1875 — Fluchtliniengesetz — einge¬
räumten Rechten Gebrauch gemacht ? " ES gibt,
führt Redner aus , kein schwierigeres .Gesetz als dieses ; den
Gemeinden wären manche Prozesse und Verluste erspart geb^ e-
ben , wenn man das Gesetz von vorne herein hätte überseyen
können . Jetzt sei über manche Zweifel Klarheit geschaffen wor¬
den und die Gemeinden seien eher in der Lage , von ihren Rech¬
ten ausgiebigen Gebrauch zu machen . Um diese Rechte aus¬
führlich besprechen zu können , hat Redner .an 43 Städte der
Regierungsbezirke Wiesbaden und Kassel Fragebogen verschickt,
ob die statuarischen Vorschriften der einzelnen Gemeinden auch
den gesetzlichen Vorschriften entsprechen . Redner erläutert nun
den § 12 des Gesetzes Anbauverbot und nach § 15 in Verbin¬
dung damit , die Heranziehung der Anlieger und Unternehmer
zu den Straßenbaukosten . Zur Vermeidung einer wilden Be¬
bauung fei ein Ortsftatut erforderlich , um spätere Nachteile
zu verhüten . Ei « solches Statut besteht . nicht in 12 Städten
der genannten Regierungsbezirke . Redner empfiehlt dringend,
das Versäumte machzuholen , denn es könne immerhin der Fall
eintretrn , daß der Mangel eines Statuts für die Gemeinde recht
empfindlich empfunden werde . Um das Anbauverbot praktisch
wirksam zu machen , müßten polizeiliche Vorschriften erlassen
werden . Neuerdings hat sich ergeben , daß die Gemeinden be¬
rechtigt sind , Zinsen einer Anleihe , welche zu Straßenbauten
ausgenommen ist , zu den Straßenbaukosten zu schlagen und von
den Unternehmern einzuziehen . Die Herstellung der Straßen
soll durchweg durch die Gemeinde erfolgen . Sehr wichtig sei
es , den Bauenden Kenntnis zu geben , daß und welche Lasten an
Straßenbaukosten auf dem Terrain lasten . Dem Redner wurde
lebhafter Beifall gezollt.

An den Vortrag knüpfte sich eine eingehende Besprechung.
— Der Vorsitzende teilt mit , daß die Rechnung für .1905 geprüft
ist. Die Revisoren beantragen , dem Rechnungsführer Entla¬
stung zu erteilen . Die Versammlung entspricht diesem Anträge.

Neuwahl des Vorstandes. (Satzungsgemäß schei¬
den die Herren Bürgermeister Dr . Varrentrapp -Jrankfurt a.
M . und Bürgermeister Kauter -Limburg a . L. aus .) Die aus¬
scheidenden Herren werden wiedergewählt . — Eronberg ladet
für die Tagung 1907 ein . Die Versammlung nimmt die Ein¬
ladung mit Tank an.

Nach Schluß der Beratungen im Kursaal entsprachen die
Teilnehmer des Städtetages und einzelne Damen der Einla¬
dung der Stadt Ems zu einem Frühstück in dem neuen schönen
Saale des Promenade -Hotels . Ungefähr 100 Personen waren
der Einladung gefolgt ; das „Frühstück " wuchs zu einem solennen
Mittagsmahl aus . Herr Bürgermeister Schütz -Oberlahn-
stein hob in herzlichen Worten die geschickte Leitung des Ver¬
eins durch den Vorstand und insbesondere die vorzügliche
Führung der schwierigen Verhandlungen durch den Vorsitzenden
Hrn . Dr . v. I b e l l hervor . Sein Hoch galt dem Vorstände und
dem Vorsitzenden . Weitere Reden wurden im Verlaufe der
Mahlzeit noch gehalten . Erwähnenswert ist noch das Lob,
welches dem Vertreter des Regierungs -Präsidenten , Negierungs¬
rat Koerner -Wicsbaden , gespendet wurde , der bis zum Schlüsse
des Städteiages aushielt.

* Höheres Mädchen schul wesen in Hessen -Nassau . Am Sams¬
tag tagte in der Loge Karl zu Frankfurt die 7. Haupiver-
sammlung des hesseu -nassauischen Vereins für das höhere
Mädchenschulwesen . Der Geschäftsbericht erwähnt die Zersplit¬
terung , die unter den Lehrern und Lehrerinnen , die an hö¬
heren Schulen unterrichten , Platz gegriffen hat . Es bestehen
nicht weniger als fünf Vereine , die im wesentlichen die gleichen
Ziele verfolgen . Keiner von ihnen ist aber stark genug , sei¬
nen Absichten Gehör zu verschaffen . In einer Kundgebung wirb
der Vorstand des Deutschen Vereins für das höhere Mädchen-
fchulwejen ersucht , für eine Verschmelzung mit dem preußischen
Verein einzulreten . Eine längere Debatte schloß sich an das
Referat über den deutschen Aufsatz , das Frl . S t e i n o r t h -
Biebrich erstattete . Verlangt wird u . a . mehr Persönlichkeits¬
erziehung und deshalb größte Selbsttätigkeit der Schülerin . Als
Unterlage muß das Selbstgeschaute und Selbsterlebte dienen,
ohne vorherige Festlegung der Form . Direktor Dr . Adler-
Frankfurt hielt einen Vortrag über das geplante O b e r l y -
z e u m , das den Uebergang von der höheren Mädchenschule , zur
Universität vermitteln soll . Das Resultat der Diskussion wa¬
ren nach der „Frkf . Ztg ." folgende von dem Referenten vorge-
fchlagcncn Leitsätze : „Die höhere Mädchenschule dient der all¬
gemeinen Bildung und bedarf zur Erfüllung ihrer Aufgabe ei¬
nes zehnjährigen Kursus ; die Unterbrechung des Lehrganges
durch Einführung eines Nebenunterrichts (Latein ), führt zu
bedenklichen Schädigungen der eigentlichen Arbeit der Schule
und ist deshalb unzulässig . Die Schülerinnen erhalten nach
einjährigem erfolgreichem Besuch der ersten Klasse ohne beson¬
dere Prüfung ein Schlußzeugnis , das zum Eintritt in das
Oberlyzeum ohne Aufnahmeprüfung berechtigt . Das Ober-
lyzeum hat vor allem die Aufgabe , das von den Schülermnci!
im Lyzeum erworbene Wissen zu vertiefen , zu erweitern und
wissenschaftlich zu begründen ; daneben hat es die weitere . Aus¬
bildung derjenigen Schülerinnen zu übernehmen , die sich wissen-
schafklichen Studien widmen wollen ."

* Hebung der Lanitätokolonncn des Regierungs,
b e z i r k s Wiesbaden.  Gestern , Sonntag , fand eine
Sanitätsübung der Sanitätskolonnen des Regierungsbe¬
zirks Wiesbaden , verbunden mit Versainmlung der Kolon-
nen -Aerzte und Führer , in Biebrich  statt . Vormittags
11 Uhr versammelten sich Aerzte und Kolonnenführer im
Hotel Bellevue zu einer Besprechung . Hierbei wurden von
Herrn Kolonnenführer Leutnant d . R . Hammerer aus
Frankfurt über „Exerziervorschriften " , von Herrn Kreis¬
inspektor Sanitätsrat Dr . Löb -Limburg a . d . L . ülstr die
körperliche Tauglichkeit der Sanitätsmitglieder und von
Herrn Tr . Schwerin aus Höchst über das Thema „ Mit wel¬
chen Mitteln erhält nian eine Kolonne auf die Dauer " Vor.
trüge gehalten . Dann folgt « eine Vorinsttuktion und Exer-
zierübnng mit der Kolonne Hochheim durch Herrn Dr . Ahna
von dort . Der Dclegiertenversammluug wohnte u . a . auch
der Herr Regierungspräsident Dr . v . Meister bei . Nach¬
mittags 3 Uhr sollte die Uebung der Kolonnen Biebrich,
Hochheim und Flörsheim stattfinden . Infolge eingetrete-
nen Regenwetters mußten die Uebungen nach der städtischen
Turnhalle verlegt werden . Von auswärtigen Kolonnen
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waren außer den drei genannten erschienen die von
heim , Limburg , Hallgarten , Geisenheini , Homburg v. d, «
Höchst und Frankfurt . Die Kolonnen nahmen im TchM^
der Freiherr von Stein -Schule in zwei Treffen Aussicht
worauf nach Ankunft des Herrn Obermedizinähsats Gz
Regierungsrats Krause vom Medizinalkollegium zu KM
als Vertreter des Herrn Oberpräsidenten zur Gelände -p^
ung übergegangen wurde . Dieselbe bestand im Aufsuchx,
und Verbinden aller Art Verwundeter . Die Verwund -th,
wurden von Unteroffizierschülcrn markiert . Besonder«
Interesse erregte eine von HerrnSchornsteinfegermeister
tra aus Hochheim erfundene und ihm patentierte Kranke,-
trage , welche für ape Körperlagen verstellbar und von ein^
Mann auf 'dem Rücken , selbst per Rad , transportiert werde,
kann . Sodann wurden die verbundenen Kranken auf de,
Tragen in Krankentransportwagen verladen , die aus Len«-
nnd Rollwagen unter Zuhülfenahme von Stangen st«,
struiert waren . Selbst ausrangierte Kinderwagen wurde,
zum Krankentransport benutzt . .Nach Beendigung des
ladens der Verwundeten auf den Tragen fuhr der krieg-!
mäßige Transport nach dem Bahnhof , wo die Umladung j,
drei bereitstehende Ersenbahnwagen stattsand . Das Serla.
den der Verwundeten auf den Tragen in die bereitstehende,
Wagen geschah nach drei Systemen und zwar Hamburger,
Grund 'schen und Lingscheiler System . Nach Beendigung
der Uebung hielt Herr Geh . Regierungsrat Krause eine &i,
spräche , in welcher er den Mitgliedern der Kolonne für die
Mühe und Aufopferung im Dienste der Nächstenliebe sowohl
als auch des Vaterlandes dankte . Er spendete den Kost,-
nenführern und Sanitätsmannschaften für ihre Tätigkeit
volle Anerkennung . Den Uebungen wohnten noch bei dß
Landräte von Rüdesheiin , Limburg , Höchst und Westerburg,
Graf Limburg -Styrum für den Herrn Landrat von Hcrt!
berg von Wiesbaden -Land , ferner vom Vaterländische,
berg von Wiesbaden -LckNd, rFls . E . Kirchner und Frau Li-
rektor Bettelhauser , sowie verschiedene aktive und inaktioe
Sanitätsoffiziere.

* * Neue Stratzculiahnlinie Main z— W iesbade «.
Die Abnahme der neuen Linie durch die Landespolizei fmk
Samstag programmgemäß,statt . Am Viktoria -Hotel stan)
ein Extrazug , welcher um 10 .07 Uhr die hiesigen Teilnehmer
nach Mainz überführte . Von hier nahmen an der Fahrt
teil : Regierungspräsident von Meister , Regierungsrat Ar¬
ger , Polizeipräsident von Schenck , Landrat von Hcrtzbcrg,
Telegraphendirektor Frosch , Beigeordneter Körner , Stadt¬
verordnete von Detten und Simon Heß , Bauinspektor
Scheuerinann , Direktor Klisserath und Oberingemcur
Becker .. Der Zug fuhr ohne großen Aufenthalt nach Mainz,
wo die hessischen Staats - und Eisenbahnbchördcn sich mit
den hiesigen Teilnehmern zu der nun beginnenden Prate>
und Abnahmefahrt vereinigten . Es gesellten sich zu: eh
Vertreter des Gouverneurs , sowie die Herren Provinzial¬
direktor Geh . Oherregferungsrat Dr . Freiherr von (Sägern,
Geh . Baurat Schobert , Ministerialrat Dr . Syffert , Gehei¬
mer Rat Hetterich , Bank für Handel und Industrie , Geh.
Oberbaurat Coulmaim , Regierungsbaumeister Weinrich,
Haack , Merkel , Beigeordneter Dr . C . Schleicher , Stadtbaurat
Thiel und Dyckerhoff aus Biebrich ; seitens der Süddeutsch«
Eisenbahngesellschaft die Direktoren Rötelniann und WM
und die Oberingenieure Becker , Lipken , Huth , Schimon imd
Sulge . Die hochinteressante Fahrt bot in den Gemarkung»
Hessen und Biebrich verschiedene Momente , wo Verhand¬
lungen bezüglich einiger Wege und Uebergänge stattfauden-
Die Festsetzung der Haltestellen in der Gemarkung der Stadt
Wiesbaden erledigte sich relativ sehr schnell . Vor W
Brauerei , sowie zwischen dem Elektrizitätswerk und der,
Rossel 'schen Fabrik wurden dieselben festgesetzt . Eine gE
Strecke der Linie wird auf eigenem Planum gksühH ,W
durch heute die Chaussee sehr entlastet ist . Die Fah " W
stallet sich dadurch sehr interessant , daß man an allen neu»
Brücken ( ein wahres Chaos ) dicht vorbeifährt . Eine NW

praktische Linie wird es auch für die Nachbarn aus © jgj
welche ■— ohne umzusteigen — nunmehr direkt bis i,« 1'
den Eichen " fahren können . Nach der über 4 Stunden üW
renden hochinteressanten Probefahrt waren etwa 40 » M
nehiner zu einem Festmahl im Hotel „ Metropole ", &>« ■
sowohl den Festgebern wie auch dem Herrn Beckel alle ©
machte , geladen . Ein hocherfreulichcr Zug , der währen J
Mahles zutage trat und durch mehrereRedner zuni nus
kam , war der eines äußerst gemütlichen Nachbarschaft ^
Verhältnisses der Städte Mainz und Wiesbaden . stWW
gen der Reden eröfsnete Herr Geh . Rat Hetterich  ^
cher auf ein weiteres freundschaftliches Zusammenwirken ^
Behörden beider Städte feinen Toast ausklingen
Herr Regierungsrat Berger  widmete einem stgttis ‘ ^
Gelingen aller Unternehmungen seine beredten Ware-
Herr Geh . Regierungsrdt von Gag ern sprach
kennende Worte über den Unternehmungsgeist der S»
scheu Eisenbahngesellschaft . — Herr PolizeipräsidentM»
Scheu ck gedachte des Nachbarlandes Hessen . M.
nisterialrat Syffert  der Stadt Wiesbaden . —
geordneter Körner  gab der Freude darüber Ausdr • ^
wir mit Mainz immer näher zufanimenrücken und * ^
nung auf eine immer freundschaftlichere Nachball V,
Herr Stadtverordneter Simon Heß  dankte inovc\ ■^
der Eisenbahndirektion Mainz für ihre wohlwollcw &
rücksichtigung unserer Wünsche bezüglich der
fragen ; er erinnerte an die Tage , wo es uns angst üw ^
war , als bekannt wurde , daß die Direktio ^
Mainz  verlegt werden solle ; heute wären wie a . ^
enttäuscht , und gäben wir uns der Hoffnung
Zukunft uns die Erfüllung noch vieler unserer .. Tasche
bringen würde . — Herr Direktor Wolfs (» ^
Eisenbahngesellschaft ) widmete der Stadt Wlesoae
ein paar freundliche Worte und gab der Hoffnung »
daß eilt steter Friede • in die Mauern etnkeyr
ein S ch i e d s g e ri ch t n i e m ehr berufen weru E
Um 7 Uhr waren noch lange nicht alle Gäste sorr.
und hoffen kann man nur , daß alle die schönen
benswerten Zukunftsbilder für unsere schöne
auch in Erfüllung gehen mögen . Die Eröffnung
>vird am 30 . Mai stattfinden.
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- - *TDer Milchkrieg ist nach kurzem Waffenstillstand
nunmehr wieder ausgenommen worden. Da die beiden zn-
sammenarbcitenden Parteien „Verein der milchproduzieren.
5„n Landwirte" und „Verein der Milchhändler für Wies-
baden und Umgegend" unter ihren eigenen Standesgenossen
auf teilweise hartnäckigen Widerstand in der Milchver»
teuer ungsfrage  gestoßen sind, ist die Sache mit
dem Aufschlag doch nicht so spielend, wie man sich das einge¬
bildet hatte. Gestern nachmittag gab es im Kaisersaal wie¬
der eine geheime  Sitzung des Vereins der Milchhöndler
siir Wiesbaden und Umgegend, in der man nach Mitteln
suchte, um a l l e milchproduzierenden Landwirte und Milch,
bändler in die beiden Vereine zu bekommen. Es ging seht
stürmisch in der Sitzung her, die sich von 3 Uhr bis über 6
Uhr ausdehnte. Der langen Rede kurzer Sinn war : Wer
sich bis zum 30. Mai noch nicht als Mitglied des Vereins der
„Produzierenden" eingetragen hat , von dem dürfen die
Mitglieder des Vereins der Milchhändler ke in e Milch
mehr beziehen.  Und andererseits ist es den Mitglie-
bcrn der Milchhändler-Vereinigung bei Konventionalstrafe
verboten, den kleineren Händlern und Ladenbesitzern, die sich
weigerten, sich durch ihre Unterschrift zum Beitritt zu ver«
pflichten, Milch zu verkaufen. Das Liter soll und müsse
für 2 2 Pfennige  verkauft werden. Durch ein solches
gewissermaßen zwangsweises Vorgehen glaubt man an
einen, endgültigen Sieg der Vertheuerer . Beide Vereinig¬
ungen werden sich bis zum 30. d. M . ihre Mitgliederlisten
auswechseln, damit die noch Fehlenden sofort erkannt sind.
Der von dem Versammlungsleiter Herrn Mehrem ergange»
nen Aufforderung zu zahlreichem Mitgliederbeitritt wurde
sehr geringe Folge geleistet.

**  Todesfall. Der in der Dotzheimerstxaße wohnende
Landgerichtsrata. D. Rudolf Quincke  ist am Samstag im
82. Lebensjahre gestorben. Der Verstorbene war früher in Ha.
gen in Westfalen tätig.

* Fremdenverkehr. Die Zahl der bis zum 26. Mai ange»
mekdeteu Fremden betrug 59,952. Der Zugang der letzten Wo¬
che beziffert sich auf 6749 Personen, wovon 3788 zu kürzerem
und 2961 zu längerem Aufenthalt angemeldet find.

ist Stadtausschußsitzung. Herr G. Monitor  will in
seinem Eckbause Kaiser Friedrich-Ring 60—Körnerstraße ein bes.
seres Hotel errichten und ist der Meinung, daß hierfür nach
Fertigstellung des Hauptbahnhoss -ein Bedürfnis vorhanden ist.
Polizei- und Gemeindebehörden lehnten ab. Der Stadtausschuß
entschied im Sinne der Gemeinde und gewährte die Konzes¬
sion nicht. — Herr H. Faust  wünscht in einem Neubau der
Echiersteinersiraße eine Schankwirtschaft zu errichten, ebenso
Herr Jean ,L a n g in der Oranienstraße und Herr Louis
Moos  in der Aorkstraße 14. Die Behörden hatten in allen
drei Fallen die Bcdürsnisfrage verneint. Die drei Konzcs-
sionswerber hoben gegen diese Entscheidungen Klage erhoben,
die der Stadtausschüß heute verwarf, da er in keinem der drei
Fälle die Ueberzeügung gewinnen konnte, daß rin Bedürfnis
fcorliege. - Herr Wilhelm Wagner  wollte in der Moritz-
straße 72 an der Straßenbahnhaltestelle, die keinen Warteraum
aufzuweisen hat, eine Gastwirtschaft errichten. In derselben
Straße und zwar Nr . 28, gegenüber dem Landgerichte, möchte
Herr R. N a u m a n n ebenfalls eine Schankwirtschaftals „Jm^
bixhalle" etablieren. Er gedenkt, fertige Speisen zu führen und
hofft dadurch besonders den Wünschen jener Personen zu ent¬
sprechen, die bei Gericht zu tun haben, dort warten sollen und
wahrend der Zeit schnell etwas essen wollen, ohne befürchten zu
müssen, den Termin zu versäumen. Ter Bezirksausschuß lehnt

den Antrag Wagner als den des Naumann ab. — Herr
«llbert Gerrandt  klagt auf die Gewährung einer Konzes-
'XDTt Zum Betriebe einer Schankwirtschaft in der Faulbrun-
ueustraße7. Der Bezirksausschuß muß die Bedürfnisfragc ver-
-Nne" daher die Klage kostenpflichtig ab. — Herr
«uhelm Seulberg  er wünscht eine Wcinwirtschaft in^ der

Nr . 20 zu eröffnen. Er macht geltend, daß
as - andeshaus in Kürze sertiggcstellt und damit ein Bedürfnis
®. £'8en  werde. Tie Polizei erkennt diesmal im Gegensätze

rJ en  ?l'^ ercn  Gutachten ein Bedürfnis an. Anders aber
: Gemeinde und der Bezirksausschuß. Dieser weist den An-

■ — Herr Gg. KohIhöfer  besitzt eine Speisewirtschaft
<■ , , * chheinstraße 20. i Auf ein früheres Gesuch wurde ihm ge-
7 stinen Gästen in der Zeit von 13—3 Uhr mittags und

“—'9 Uhr pbends Wein, Flaschenbier und alkoholfreie Ge-
tj,- . öu reichen. Herr Kohlhöfer möchte nun die Konzession
ü^ '"£. X£9elrechte Schankw irisch äst haben. Nachdem der Be-

st̂ ŝchuß von der Beratung zurnckgckommcn war, fragte der
den Kläger, ob er seinen Antrag nicht dahin ändern

e’ daß ihm die Konzession gewährt würde, während des
L §en ^agcs Wein, .Flaschenbier und alkoholfreie Getränke
fet, 1e'c!Cŵkelpenfionäre und Speisegäste verabreichen zu dür-

^ "Scr begnügt sich damit nicht, und besteht auf einer
t 0 leiner  Klage. Der Bezirksausschuß weist sie kosten-

siact t 77 ®er  Architekt Ludwig Heilmann  in Biebrich
- Gewährung einer Konzessin zum Betriebe einer

Ürnhiw  Hanfe Ecke Lothringerstraße und II . Ring-
Seleh-7 ^ ie Sta£!e wird , wie alle anderen, kostenpflichtig ab-

Tük-s.^ Eadcn -Vierstadt. In Sachen der elektrischen Bahn
'Aierstadt fand heute im Kreishaüse eine Besprech-

rr, ; • Vor allem'sollte in dieser Besprechung eine Einigung
s>:r 8- lbezüglich der Festsetzung des Fluchtlinienplanes
an W ®^tTift „Aukamm " bis zur Wasserscheide im Anschluß
Iini»,,,. ton 'der Stadt Wiesbaden bereits festgesetzten Flucht»
Ttadt Kosten will, wie die „Bierft . Ztg." hört, die

^ Wiesbaden tragen.
Cteid,̂ "..Walhallatheatergeht das Gastspiel der beliebten Fritz
licher̂ nT0er  seinem Ende entgegen. Es war ein ehrlicher Er.
ver-EiD.̂ ° 5' welchen die tüchtigen Künstler in Wiesbaden zu

Kutten und es ist zu bedauern, daß das Gastspiel bald
»oteUiuc;"^' si? it der reichen Fülle ihrer Gaben, haben die
eininal̂ " iier ihre Tüchtigkeit bewiesen. Wer sich also noch
Nt die Unterhalten will, der beeile sich. Am Donnerstag
TangerN 'edsvorstellung. Am 1. J «ni beginnen die Stecht-

,A°n ihr Gastspiel in Frankfurt a. M-
klNn̂g'ekf 'Der  bekannte Dauerfahrer Gg- Drescher
'T«Ur- !f! l n »uf dem Sportplatz in Mtinz beim Training zu
^ngen den Beinen und im Gesicht erhebliche Ver-

** Der dem Blutsturz erlegene Kaufmann, von dem wir in
der Sonntagsnummer berichteten, heißt Peter Kolb.  Näheres
konnte, da derselbe keinerlei Ausweispapiere bei sich hatte, noch
nicht ermittelt werden.

x. Schiffsnnfall auf dem Rhein. Aus A ß m a n n s 'h a n se n
wird uns gemeldet: 'Im 'sogen, neuen Fahrwasser passierte
Samstag wieder ein kleiner Schisfsunfaü. Der Radschlepp¬
dampfer Wünschermann Nr . 3 kam mit 4 Anhängeschifsen zu
Tal . Im neuen Fahrwasser riß dem letzten Kahn, einem
Neckarschifs, welches schwer mit Holz beladen war , der Strang.
Das Schiff fuhr aus den „Krippen" fest, konnte jedoch, nachdem
der Dampfer die 3 Schiffe vor Anker geben ließund  um¬
drehte, sofort freigezogen werden. Leckage hnh das Schiss nicht
erlitten. .

** Ungemütliches„gemütliches" Bersammcilsem. ^n einer
Wirtschaft der Wörthstraße ging es Samstag,abend sehr ge¬
mütlich her. Es wurde jedoch bald ungemütlich, denn ein schon
ziemlich angeheiterter Mctzgerbursche versetzte im Verlaufe:
eines Wortwechsels,seinem Kollegen mit dem Bierglas einen
derart heftigen Schlag gegen die Schlüte, daß sich der Verletzte
in ärztliche Behandlung begeben mußte. Der Täter soll ver¬
haftet  worden sein.

** In Knc Grube gestürzt ift am Samstag nachmittag gegen
4 Uhr in einer hiesigen Sandgrube der halbentladene Schutt¬
abfuhrwagen. Pferd und Wagen ŵurden etwa acht Meter Uef
versenkt. Nur mit Hilfe mehrerer zufällig anwesender Per¬
sonen gelang es, das Fuhrwerk wieder freizumachen,

* Das Gauturnfest, welches der Mn n n er s u r n v er e i n
gestern nachmittag auf seinem Turnplatz im Distrikt „Nonnen¬
trift " veranstalten wollte, mußte wegen des ungünstigen Wet-
ters auf acht Tage nach Pfingsten verlegt werden.

* Der Ausfall der Hoftheaterkasiewird in einem Wies¬
badener Brief des „B. L.°A." erwähnt. Es heißt darin u. a.:
Die Vorbestellungen bezifferten sich auf über 30 000 A.  ur^ na¬
mentlich aus dem Auslande waren zahlreiche Gesuche von B>l-
lettreservierungen eingegangen. >Der Ausfall, den die Wies¬
badener Hoflheatertasse infolge der abgesagten Festspiele erlei¬
det, beziffert sich auf 32 000 JL.

* Eine Dicnstbotenehrungveranstaltete gestern nach¬
mittag der Vaterländische Frauenverein  im
Festsaal des Rathauses . Der Festrauin reichte kaum, um
all ' die Gäste fassen zu können. Allerdings war es aucheme
stattliche Zahl , über 200 Personen aus Wiesbaden und dem
übrigen Nassau, die da mit Ehrenurkunden und — soweit
die Personen bereits 25  Jahre in demselben Hause angestellt
sind — noch überdies mit Prämien in Gestalt von Brachen
und Busennadeln und dergleichen bedacht wurden . Ebenso
zahlreich wie die Prämiierten waren deren Dienstgeber er¬
schienen. Unter den Festgästen bemerkten wir u. a. die
Herren Prälat Dr . Keller, Polizeipräsident von Schenck,
Professor Kalle, Stadtkämmerer Dr . Scholz, Rabbiner Dr.
Silberstein und Landrat von Hertzberg mit Gemahlin . Herr
Oberregierungsrat P e t e r s e n erösfnetc die Feier mit
einer Begrüßungsrede . Sodann verlas der Schriftführer
Herr Oberstleutnant a. D . W i I h e I m i der Reihe nach die
Beschenkten, während die Präsidentin des Vereins Frau
Prinzessin Elisabeth zu  S cha u m b u r g - L i p p e
ihnen die Geschenke einhändigte , wobei die Fürstin in leut¬
seligster Weise jedem einzelnen der zweihundert Beschenkten
die Hand reichte und für jeden Worte der Anerkennung, des
Lobs und der Aufmunterung fand . Nach Vornahme der
Verteilung schloß Herr Oberregiernngsrat Petcrsen mit
einem dreimaligen Hoch auf die Kaiserin . Nachstehend nen¬
nen wir die Prämiierten : Weibliche  Disnstboten aus
Wiesbaden : In lOjähriger Dienststellung : Lina Fischer, Ba»
bette Vüthweder, Auguste Rittmeyer , Louise Henrich,
Louise Wirth , Henriette Metz, Sophie Geisel, Elisabeth
Schmidt, Marie Schlosser; mit lljühriger Dienstleistung:
Katharina Schlau , Anna Berg , Emma Schlott , Karoline
Zwerenz, Jda Olm , Rosa Zeiler , Minna Haas , Franziska
Wagner, Amalie Kramer , Auguste Becht; mit 12jähriger
Dienstleistung : Marie Walter , Elise Weber, Babette Wie¬
gand, Jda Nenhaus , Therese Steinig ; mit 13 Jahren : Frau
Häuser : mit 14 Jahren : Anna Heine ; mit 15 Jahren Katha¬
rine Bruch; mit 16 Jahren Lina Lenz, Anna Biel, Bertha
Brachthäuser und Helene Plant ; mit 17 Jahren : Katharine
Euler und Marie Pohl ; mit 18 Jahren : Marie Hilbert ^ ind
Frau Henriette Häuser ; mit 20 Jahren : Katharina .Hahn,
Anna Hofmann, Sophie Kissel, Katharine Filger , Marie
Agnes Dunkel, Gertrud Kübbeler und Gertrud Schemm;
mit 21 Jahren : Elisabeth Müller und Elisabeth Anna Men.
ges ; mit 22 Jahren : Rosa Friedrich ; mit 23 Jahren : Bar¬
bara Scherer ; mit 25 Jahren Marianna Maxelon. Magda-
lene Gerold und Louise Häuser ; mit 26 Jahren : Elisabeth
Hawes ; mit 30 Jahren Frau Katharine Weyer; endlich mit
äOfährigerDienststellung: Elisabeth Kallenbach. —Außer die¬
sen erhielten noch eine große Anzahl Dienstboten aus dem
Regierungsbezirk Wiesbaden für treue Dienstleistungen ent¬
sprechende Geschenke. Männliche  Dienstboten ans Wies¬
baden: Mit 10 Jahren : Friedrich Noll ; mit 13 Jahren : Jo¬
hann Strobel und Gottfried Hoffmann ;, mit 14 Jahren:
Wilhelm Goldbach; mit 15 Jahren Friedrich Fricke und Jo¬
hann Fetz; mit 16 Jahren Georg Krohmann ; mit 17 Jahren:
Jakob Weck und Anton Dietermann ; mit 26 Jahren Georg
Meißner und schließlich mit 39 Jahren : Andreas Engel
Städtische Arbeiter:  Mit 10 Jahren : Jakob Kah-
lenberg, Konrad Diefenbach, Hir . Hotz, Wilhelm Jäger , Karl
Gruber , Philipp Ackermann, Philipp Maus , Philipp Riehl,
Wilhelm Jung , Jakob Benz, Friedrich Geißler , Johann
Menges und Georg Müller ; mit 11 Jahren : Karl Enk, Ja¬
kob Schneider, Wilhelm Klein , Philipp Wahl , Philipp Görtz,
Johann Kugelmann , Anton Möller ; mit 12 Jahren : Wil-
helnr Werner I . Friedrich Krumm , Wilhelm Belz, Anton
Hind, Wilhelm Schäfer , Valentin Fuß , Josef Hohmann, Ge.
org Krämer , Karl Kies ; mit 13 Jahren : Ludwig Beck, Io-
Hann Keßler, Peter Kraft ; mit 14 Jahren : Jakob Dcbus,
Wilhelm Kaiser, Philipp Brödcr , Franz Keller, Adam
Wirth ; mit 16 Jahren : Wilhelm Lotz, Heinrich Hirtes , Hein,
rich Kretzer, Jakob Blos , Karl Hasselbach; mit 16 Jahren:
Ludwig Wilhclmy, Heinrich Diefenbach, Christian Haybach,
Heinrich Müller , Peter Braun , Josef Fiedler , Hermann Sol-
ger, Karl Alptnis ; mit 17 Jahren : Philipp Höhn, Philipp
Deyer, Wilhelm Schtvalbach, Johann Ziminer ; mit 18 Jah¬
ren : Joh . Wehler, Pct .Dinges und Joh . Kropp ; mit 19 Iah.
rat Karl I Besicr, August Haas , Peter Haas , Karl Höhner,
Wilhelm I Hofmann und Jakob Wels ; mit 20 Jahren : Ge-

org Herrmann , August Störkel , Valentin Husch, Philipp
Semmel , Ignaz Walter , Johann Dietz und Heinrich Low;
mit 21 Jahren : Anton Retzel, Friedrich Hildner, August
Schmidt, Johann Retzel, Heinrich Brech, Johann Barth,
Wilhelm Bauer , Karl Sprengardt , Georg Schnabel und
August Sterkel ; mit 22 Jahren : Johann Bis , Johann Retzel
und Philipp Bauschmann ; mit 23 Jahren : Anton Gott¬
wald ; mit 24 Jahren : Karl Schalles, Karl Weil und Valen¬
tin Weber; mit 26 Jahren : Daniel Müller und Wilhelm
Krissei; mit 28 Jahren : Jakob Heidecker; mit 29 Jahren:
Karl Graubner ; mit 31 Jahren : Karl Junker ; mit 33 Jah¬
ren : Heinrich Edingshaus und endlich mit 39 Jahren Hein-
rich Schmidt.

e. Fackelzng für den Biebricher Oberbür»
g e r m e i st e r Vogt.  Anläßlich der Ernennung des Herrn
Bürgermeisters Vogt zum Oberbürgermeister veranstalteten
die Biebricher Vereine am Samstag abend einen Fackelzug.
Vor dem Schloß fand um 8^ Uhr unter der Leitung des
ersten Beigeordneten Herrn Dr . Schleicher die Aufstellung
der sämtlichen Vereine statt . Um 9 Uhr setzte sich der ge¬
samte Zug unter Vorantritt der Musikkapelle der Freiwilli¬
gen Feuerwehr mit brennenden Fackeln und Lampions in
Bewegung und marschierte durch die Rhein-, Rathaus -,
Kaiserstraße und Wiesbadener Allee bis zur Wohnung des
Herrn Oberbürgermeisters , zur „Schönen Aussicht" (Villa
Eden) . Als der Zug das Rathaus passierte, präsentierte sich
dieses in einer prächtigen bengalischen Beleuchtung. Ein
tausendfaches Hurra seitens der Bevölkerung brauste in die
Nacht hinein . Gegen 9A Uhr gelangte der Zug an der
Wohnung an und nahm vor derselben Aufstellung. Bei der
Ankunft des Zuges wurde der Wasserturm, gegenüber der
Wohnung des Herrn Oberbürgermeisters auf das pracht¬
vollste in allen Teilen illuminiert . Der Herr Oberbürger¬
meister schritt die Front des Zuges ab. Nachdem seitens der
Feuerwehrkapelle ein Musikstück gespielt worden war, brachte
der Gesangverein Eintracht das Lied „Das ist der Tag des
Herrn " zum Vortrag . Nach Beendigung des Liedes hielt
Herr Beigeordneter Dr . Schleicher im Namen der Bürger¬
schaft der Stadt Biebrich eine Ansprache an den Herrn Ober¬
bürgermeister , in welcher er das rege Interesse der Bürger¬
schaft an der Ehrung des Herrn Oberbürgermeisters zum
Ausdruck brachte. Er endete mit einem dreifachen Hoch auf
den Herrn Oberbürgermeister . Hierauf wurde ein weiteres
Musikstück vorgetragen . Der Herr Oberbürgermeister
dankte aufs herzlichste für die ihm dargebrachte Ovation.
In seinen Dankesworten versicherte er, daß feine Ernennung
zum Oberbürgermeister wohl eine Ehrung für seine Person,
aber nicht zum mindesten auch für die Bürgerschaft. In der
Ernennung sei das Wohlwollen seitens der Staatsregierung,
besonders des Kaisers , der Stadt Biebrich gegenüber zu er¬
kennen.

* 25jährigcs Dienstjubiläum. Der Kgl. Lokomotivfilhrer
Jakob S chm i t t , Wörthstraße 17 wohnhaft, feierte aui>Sams¬
tag fein 25jähriges Dienstjubiläum. Zu diesem Zwecke hatten
sich abends im Katholischen Lesevercin seine Kollegen von hier
und auswärts zu einer Festlichkeit versammelt, welche in allen
Teilen einen sehr schönen Verlauf nahm.

Wogen Raummangels mußten wir verschiedene Korre-
spondcnzen für morgen zurückstellen.

Sport.
Segelsport. Man meldet uns aus Schierstein,  27.

Mai : Tie Regatta des Rheinischen Scgler - Ver-
b a n d e s fand heute nachmittag bei strömendem Regen und
Hochwasser statt. Die Wettfahrt begann um 12y2 Uhr und dau¬
erte bei unbeftandigemWind , der mehrmals aus'setzte und die
Boote zum Ankern zwang, bis 4H4 Uhr. Unter sieben Bewer¬
bern, wovon zwei im Laufe der Wettfahrt aufgaben, gewann
„Filia Rheni" von Bonn schließlich den Wanderpreis des Kai¬
sers und denjenigen des Fürsten von Wied. Weitere Preis«
kamen nicht zur Verteilung, da teins der anderen Boote dir
Bahn in 4 Stunden , wie vorgeschrieben, abfahren konnte.--
Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags¬
anstalt Emil  B om m e r t in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schafe  r ; sü*
den übrigen redaktionellen Teil : Bernhard Klötzing:
lür Inserate und Geschäftliches: Carl  Röstel , sämtlich

zu Wiesbaden.

ketzts Telegramme.
Unglücksfall auf einer Materia '.bahn.

Mannheiiit , 28. Mai . (Amtlich.) Ein schwerer
Unglück s'fall  ereignete sich heute früh 6^ Uhr in der
sechsten Sandgewann auf der Materialbahn eines hiesigen
Bauunternehniers , die zur Anfuhr von Sand zur Straßen¬
herstellung dort angelegt worden war . Es sollten elf bela¬
dene Materialwagen von zwei am Ende des Zuges angekop¬
pelten Maschinen einen Abhang mit starkem Gefälle hinun¬
tergeschoben werden. Dabei entgleiste eine der Maschinen
mit zwei Wagen und fiel den Damm hinunter . Die hin¬
terste Maschine wurde dadurch ebenfalls umgeworfen, wobei
der auf derselben stehende 21 Jahre alte Heizer Arno Pfeif¬
fer in den Sand gedrückt wurde , sodaß er c r st i ckt e. Der
Maschinenführer August Cluhartz erlitt erhebliche Brand,
wund  e n am ganzen Körper und mußte ins Allgemeine
Krankenhaus gebracht werden.

Untorstaatssekretaniat für die Kolonien.
Berlin , 28. Mai . Nachdem am Samstag der Reichs¬

tag das selbständige Rcichs-Kolonialamt abgelehnt hat, wird
seitens der Regierung oder einer der Mehrheitsparteien
heute eine Vorlage eingebracht werden, die ein selbstän¬
diges  Unterstaatssekretariat für die K o lo n i e n emp¬
fiehlt. An der Loslösnng der Kolonialangelegenheiten
vom Auswärtigen Amt wird in der Vorlage festgehalten.
Ueber Einzelheiten meldet der L.-A. : Äns der besonderen,
nüt einer gewissen Selbständigkeit verbundenen Stellung
des neuen Unterstaatssekretärs für die Kolonien dürfte sich
eine höhere Dotation des Postens im Vergleich zu anderen
Unterstaatssckretariats -Stellungen von selbst ergeben. Ob
man 5000 oder 10 000 Ji  mehr fordern wird, dürfte erst nach
der heutigen Vorbesprechung mit den Parteiführern zu über-
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Wiesbadener Generai -Anzeig « . M.

sehen sein. Ebenso wird während dieser Unterhaltung fest¬
gelegt werden, ob matt dem neuen Chef der Kolonien einen
oder zwei Direktoren unterstellt . Es entsteht die Frage , ob
Prinz Hohenlohe sich entschließen wird, die Stelle eines Un¬
terstaatssekretärs anzunehmen. In den leitenden Kreisen
vertraut man daraus , daß er das Opfer aus sachlichen Grün»
den auf sich nehmen wird.

Wetterdienst
Ser Landwirtschaftsschuls za Geilburg a. 8 Lahn.

VoraussichtlicheWitterung
Dienstag,  den 29. Mai  1906.

Mäßige südliche Winde, vielfach trübe, stellenweiseGewitter,
etwas wärmer.

Genaueres  durch die Weildurger Wetterkarten(inonatl. 80 Ps.),
eiche an der Expedition des „Wiesbadener General-
n z e i g cr", Maurikiusstrrße8, täglich angeschlagen werden.

Nachtrag,

Wohnungen etc,
gaffe 46, gegenübe
iauritiusplatz, 3.  St.

Die Kinder gedeihen Harvorrögend
bawährt bei

Brechdurchfall,
Ŝ s ^ ^ ParmkatiUTh’

Diarrhoe
TulTlTI etc.

vorzüglich dabei
& leiden nichts

an - jP
Verdauurtgsjfp
Störung.

Kirciiliche Anzeigen. 9 Zimmer mit Zubehör für sofort
oder später zu vermieten, auch sehr
geeignet für ein größeres Damett-

JSraelitische KultuSgemeinde (Lynagoge Michelsbcrg).
Mittwoch, den 30., Donnerstag, den 31. Moi. Wochenfest: !wcittwoch, den 30., Donnerstag, den 31. Wien, Wochensest: Vor¬

abend8 Uhr, morgens8.30 Uhr, Predigt9.30 Uhr, nachmittags3 Uhr§
abends9. 18 Uhr.

Freitag: Morgens 6.30 Uhr, abends7.30 Uhr.
Sabbath: Morgens 8.30 Uhr, nachmittags Jugendgottesdienst mit

Predigt4 Uhr, abends9.30 Uhr.
Wochentage: Morgens6.30 Uhr, nachmittags6 Uhr.

Rlt-JSraelitische Cuitusgemeinde. Synagoge: Friedrichstr. 20.
Jomtov: Vorabend8 Uhr, morgens7 Uhr.
Mittwoch: Predigt9.30 Uhr, nachmittags4 Uhr, abends9.25 Uhr.
Freitag: Abends7.45 Uhr.
Sabath: Morgen» 7 Uhr, Musiaph9.15 Uhr, nachmittags4 Uhr,

abends9.25 Uhr.

in 6ct  Entwicklung oder beim Lernen
zurüctbleibknde Kinder, sowie blut¬

arme, sich mattfühlende und nervöse überarbeitete, leicht erregbare,
frühzeitig erschöpfte Erwachsene gebrauchen a,s Kräftigungsmittel mit
großem Erfolg Dr . Houniicl's Hirematogcn

Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen
Kräfte werde« rasch gehoben, das Gefamk-Nerpensystemgestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr . Hommel 's"
Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

2207 Wochentage: Morgens6.15 Uhr, abends7.30 Uhr.

, Tiefgerührt von den vielen wohltuenden Beweisen herzlicher Teilnahme, welche uns
anlässlich des Hinscheidens unserer lieben Verstorbenen

EVSarie ggb. Tr*app
zu teil wurden, sagen wir hiermit unseren herzlichsten Dank.

Wiesbaden, den 28 . Mai 1906.
Die trauernden Hinterbliebenen

ArbeitsiEäfflTkt. Wenig gebrauchte

Federrolle,
Traglr. 35 Zlr., zu verk. 2686

Scharnborstür. 16, M., P.

FjLebild. Mann s. Beschäftigung
im Schreibenv. deutschen u.

franz. Adressen. Näh. bei Wirt
Ncinhard, Dorkstr.  33 . 2696

Wiesbadener Kleider»
schränke,
Verlikows
Trumoaus,
Küclien-
schräske.

Geschäft
(Banbrauche),

Ausireidlei"
Bon dem Ableben unseres Kameraden Gehiilfen

sofort gesucht. Zu melden von
5V»- 6'/2 Uhr. 2753
_Umlau , Parkstr. 38.

Christian Friedrich feilt rentabelu. erweiterungsfähig,
wegen Krankheit des Inhabers
sosort zu verkaufen. Ofs. u. W.
Hl hanp-postlaaernd.  2679sitzen wir die Mitglieder hierdurch in Kenntniß. Bei der

am Dienstag , den 2 » . d Mts ., nachm. 5V2 Uhr,
vom Leichenhause aus stattfindenden Beerdigung haben
die Mitglieder zu erscheinen, deren Zuname mit den
BuchstabenA ., B und D anfangcn. Das Erscheinen
ist für jeden Ehrenpflicht. Nur ganz besondere Gründe
können als Entschuldigungen gelten. Obmann der 1.
Abteilung ist Kamerad Jeckel, Zietenring 1.

Zusammenkunft um 5 Uhr im Vereinslokal
Abzeichen sind anzulegen. 2703

Der Vorstand.

glicht ., jung. Haustmrsche
^  mit guten ' Zeugnissen per
sofort gesucht. I . Rathgeber,
Neugasse 14. 8687

Konzert-Zither
billig zu verk. Aibrechtstraße 46.
Vdh. 4. St . 2k>5
Gebrauchte ZiehkarreuTüchtige
billig zu verkaufen

6 Frankenstraße  6,
,in schweres sehlersr. Arbeit - »
' Pferd sofort zu vk. 2731

WeNrisstr. 20. Hth. 2 l.
gesucht von Christ. Pilgenröthcr,
Blücherstr. 20, Vdh. 1. St . 3705

neues hüäsch. 4sitz. Breal
zu verkaufen. 27
G. Hummel, Blücherplatz 3.in sauberes, fleißiges Mädchen

' bei gutem Lohn gef. 2695 Ludw.
C4VIteär' ®CItU- 1 verstellbare
Vs* Ottomane sehrb. zu verk.
Jahnsir. 3, Hth. P. r. 8727

Großer Schuhverksmf 1
Nur Neugasse SL , 1 Stiege hoch. B1It «A .MeinmNehsn Ein komplettesLarrM-küdrAörk

zu verk. Aarüraße 7._ 2724

SS Micliels-
bwg SS.Walluferstr. l, 1. Et. r.

4n > und Verkäufe
HLackstroh zum Streuen, a. Jahr
^ zu kaufen ges. Gcfl. Off.
H. C. 2728 an die Expcd. dieses
Bl. erbeten. 2722
^Li »'Pferd , unter 2 Fuchsend>e

Wahl (Wallach7, Stute 6 I.
alt, ein' u. zweisp. gefahren), zu
verk. Näh. Bierstadt, Schmarz-
aaffe7. 2381

Schlackthausstr. 9.
Kravatten

letzle Neull, spottb., El
und Nieblüraße. mit Kundschaft, sucht in b

Hauses. Engagement, b.
Anlprüchen. Off. u. U.
an die Exped. d. Blattes.

chöncr Tactel (Männchen), v.
zu verlausen. Vorkstraße!4.

. 3. 2704

Eck © Kirchg âsise um  fl JLiiIseostraiss©

findet Dienstag :, 20 , Mai , Abends 6 IJhr statt

n-Llirchgasse 46. gegenüber dem
MauriiiUsplatz, 1. St ., eine

Wohnung,
9 Zim., Badezimmer und Zubeh,
sehr geeignet für Arzt, sofort oder
sp. zu vermieten. 2697
^plszaffiv neu geo. Ländd., 7 Z.,

+ 3 St., Garten f. 16 o00 M.
zu verk durchP. Go mbert, Biebtich
a, Rh., Kaiservlatz 14. 86 gr
^BLertramstr. a0. Bda. . i.  Et .,

eine -i-Zimmer-Wohnüiig
litlf Bad, 2 Balions, per 1. Juli

. . . . . . 2(jH2
(Lchiersteiiierftr. 19, 2 Zimmer.
W Küche und Kellerf , 40 Dl.
zu verinieteli. 2693
^LKnclsenauitr. r0 meine Wohn.»

2  Zimnler , Küche , 1 Äans-
und 2 Stell., per söf. oder sp. zü
verin. Näh. Bdh., P. r. 8720
^ »cllmundllr 40, sch. Lachw.,

1 Zim. , Kücheü Keller zu
verin. 918h. 1 links. 2709

«iHĤalramllr. 32, Wohn, im 1.
St .. o Zj„i., Kücheu. Keller

ans l . Jifli zu veriu Näh. P.
9908

^s8)oritz!tr 64, Hch., i .jnmitci
** d- u. Küchep 1 J „ui zu um.
Näh, bei Brstbl. 7̂ -s

(1)ün1' lj0. XCt“S ii/tuif«uü«. Ualuj
w  ZU oerm. Dotz!)?ni,-r ir. 110
G:h 2. rol rechis. 27  $

schöner 1114.4.
zu verm. 26 31

Dosbrimerst-.-. 4g. 1 1
Heltiiniiiostr. 1i , -j,

1 Mim» 11 .2  Krises
?U verm. 2875
W 'iiii. Arbeiter töuiien 8vgls
** *- crdalten 2726

Maiiii'iiisstr. 3, 3.
n « lan |at*e 11m uou’ 0 anuuci
*** * sofort zu um. Dotzheimer-
straße 18. 1 i. 2716
§t ) lehikr. 13, 1 iröl, niöbt.

Kaus. b. zu verm. 2701
ssyL-rtramnr. 80, ein gr Flaschei"

bierkeller mit oder oline
Pserdestall auf sofort oder später
zu vermieten. 2691
^ALertramllr. Ä , Stallungen für
'V 3 Pferde mit Wagenrem. a.
sof. od. so. zu vni. 2690
b » krtrumstr. 20. Raum f. Werk-

stätte oder Lagerraum mit
Remisea. sof. od. so. zu vm. 2639
^HS.eirelveN,tr. 14, sch. Werkstatt
*** zu dem b. Preis v. 150 M.
zu verm. 2670

remi. Ärv. erd. sch. Zun. in.
^  Kost u Logis. Hellmundstr. 52,
Bdh. 1. St . hoch. 2714

Versciiied <>nes.

Modes.
Gunst. Gelegenh. vor Pfingsten!

Verk. s. garn. u. Ungarn. Damen-
u. Kiuderhüte zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen. 8706

Westerfeld,
Ecke Herder- und Riehlstraße.

Umzüge|-,er S:
unter Garantie 2719
Ph . Rinn , Moritzstr. 7, Stb. l.



in reicher Auswahl.
Serie 1 Anzahl. M. 3.—
Serie 2 „ „ 5 .—
Serie 3 „ „ 8.—
Serie 4 „ „ 10.—

I IHaK  Wiesbaden,
?.UJ  v 11  rFriedrichstr .83

Kinder- u. Sportwagen
von 3.— und 5.— an.

Geöffnet bis 9 Uhr abends WWLZMMZ

29. Mai 1906. Wiesbadener General -Anzeiger.

gurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag-, den 29. Mai 1906.

Morgens 7 Uhr:

Konzert des Kur - Orchesters in der Kochbrunnen Anlage
ter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM . IRMER.

, Phnral : «Gelobet seist du Jesu Christ"
l  Konzert -Ouverture in C-moll . • Ka .liwoda.
-! Maxurka . aus „Halka “ . Momuszko.
, L» eharite . . . .
s Zum Stiftungsfest , Quadrille

Straussiana, Potpourri
Prestissimo -Galopp

Ilossini.
Fr . Fraund.
Stassny.
W aldteufel.

Abonnements-Konzerte
_ ausgeführt von dem

städtischen Jinr - Orchester
Naelim . 4 Uhr

unter Leitung seines Kapellmeisters
1 Ouvertüre zu „Mireille“
0 Menuett . • • * • .
3 Fantasie aus „DerPostillon von Lonjumeau
4 Balletszene aus „Gretna Green“
a Ouvertüre zu „Stradella “ .
g, Rhapsodie Nr . 9 . .
7 Nordisches Bouquet , Fantasie
s’ Frisch gewagt , Marsch

Abends 8 Uhr

unter der Leitung des Kapellmeisters
]. Ouvertüre zu „Loreley “ ■ .
2, Motive aus „ Benvenuto Cellini“
1 Viktoria Walzer .
4. Vox populi , Fantasie .
5. Finale aus „Zampa “ .
6. Ouvertüre zu „Cosi fan tntte“
7. Intermezzo aus „William EactlifP
8. Promenaden-Marsch

Herrn UQO AFFERNI
. Ch . Gounod.

J . Paderewsky.
A . Adam
B . Guirand.
F . v . Flotow.
F . Liszt.
E . Bach.
A. Hahn.

Herrn HERM . IRMER
. W . Wallace.
. II . Berlioz.
. B . Bilse.
. A . Comadi.
. F . Herold.
. W . A . Mozart.
. P . Mascagni.
. M . Jeschke.

Residenz *Theater.
Dirckiion : Dr . phil . H. Rauch.

F-riisprech.Anschluß 49 . Fernsprech -Anschluß 49.
DicuStag , den 29 . Mai L906.

Abonnements Vorüellung . Abonnements -BilletS gültig.Ein tollee Einfall.
Schwenk in 4 Aufzügen von Carl Laufs . Regie : Tgev Dachauer.

August Weber.
Lucie Elsenborn.
Steffi Sandori.
Hans Wilhclmy.
Thea Ohrt.
Georg Rücker,
Gerhard Sascha.
Rascl van Born.
Theo Tachaner.
Claia Kraule.
Elly Arndt.
Max Ludwig.
Friedrich Dcgener.
Minna Agte.
Max Nickisch.
FraiG Oueiß.
Else Feiler.
Maxi Dora.
Arthur Rhode.
Georg Albri.
Euiwy Se ke.
Franz Queiß.

Theodor Ztcinkovf
Friederike, seine Gattin
Emmy, seine Tochter erster Ehe
Ems! Lüders . fein Nesse, Ztndent der Medizin
Bninstiel, Wichser deZ Korps Hassia
Gustav Krönlcin , Aiusikdirektor
Julius Knöpfler
Fist OriianSka , Opcrettensängeriii
Adalbert Bender
Veronika, seine Gattin
Eva, deren Tochter
August Pulvermann
Cäsar -von Echmetting
Witwe Müller
Knorr, Schuhmacherineister

ÖS « *. >, ->
Anna, Fifi 's Kammermädchen
Ein Exekutor
Ein Briefträger
Eine Kammerjungser
Ein Telegraphenbote

Ort der Handlung : Salon im Hause Steiiikopfs in Ber .in.
Zwisd>en dem I . und 9 . Auszug , sowie dem 2 . und 3 . Aufzug liegt ein
Zeitraum von einigen Tagen . Ter 3 . und 4 . Auszug spielen an einem

^assenöfsnniig 6.30 Nhr.
Tage.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Kaisersaal
Dvlrheimcrstraste 13-

Tv-nabens, 26 ., Sonntag , 27., Montag , 28. Mai er. :
Letzte Gastspiel-Serie

!>ek gifrliiset KMkllköiOr.
Neues hervorragendes dezentes Programm.

Beginn der Vorstellung: Sonnabend und Niontag
" Uhr abends, Sonntag 8 Nhr abends.

Avis : Vielfach an uns hcrangctrctcnen Wünschen
Rechnung tragend, haben wir die Eintrittspreise wie folgtnormiert:

Sperrsitz2 Ml., Parkett 1 Mk., Balkon 50 Pfg
Iw Vorverkauf1.75 Mark, Parkett 80 Pfg. in der

HofmusikalienhandlunaHeinrich Wolfs , Wilhelmstr. 12
und im Kaisersaal . . 2582

91 , Jahrgang

Abbruch,
Mühlgaffe , Schwenck , Hth .,
ist Bauholz . Brennholz , Brüchen.
Backsteine rc. zu verk. 2716
_ Unternehmer Schank-

Diejenige Person,
«eiche Ende voriger Woche meinen
Tapeziercrkarren ohne Erlaub¬
nis aus dem Hose Helenenstr . 8
weggeholt ha !, wird ersucht , den¬
selben binnen 24 Stunden abzu-
liescrn . Bor Ankauf wird ge-
warnt . 2711

MK. Heumaim,
Möbelgeschäft.

Winkel a. Rh.
Ein 2stöckigeS Wohnhaus mit

Scheune u . Stallung , Hofraum u.
Garten , an der Hauptstr . gelegen,
Nr . 112 , zu verk.

Näh . bei Sekretär Wagner.
Winkel . 2380

Kleiner Eisschrank
Und

2 eiserne Rollläden,
850V4 und 75XL zu verkaufen.

Phil . Lied & Sohn.
Ki . Schwaibacherstr . 4.

Alk- Eisen - und Metallhandlung.
Telefon 1883 . 2702

>H; serd , junges , zuverlässiges.
"ft  billig zu verk. 2676

Römerberg 26.

ßgsiglicheA ZchMspieik.
Dienstag , den 29 . Mai 1908

51 . Dors .cllimg . ^ 44 . Borstellung . Abonn ment B.
Zuni Vortbeile der hiesigen Theater -PcnsianS -Anstat.

2 . Brnesice pro 1906:

Die w e i f; e Da m e.
Kom >sck)e Oper in 3 Akten von Friedrike Elmenreich.

Musik von Boieidieu
Musikalische Leiiung : Herr Professor Schiar.

Regie : Herr Dr . Bramnüllcr.
Gavcston , Verwalter des ehemai . Grafen von Avencl
Anna , seine Mündel
Georg Brown , Unterleutnant im 1. Garde -Regim.
Dickson , ein reicher Pächter aus den Gütern des

Herr Adam.
Fr !. Müller.
Hr . Sommer.

Grasen Avenel . • Herr 5 (nf e-
Jennh , seine Frau . . Fel . Haus.
Margarethe , eine alte Dienerin des ehemaligen

Grafen von Avenel . Fel . Schwartz
Gabriel , Knecht in Dickson ' s Diensten . . . Herr Ebcrt.
Piac -Jrton , der Friedensrichter . . . . Herr Braun.

Pächier mit ihren Frauen . Bauern und Bäuerinnen . Hochländer.
Tie Handlung ist in Schottland im Jahre 1742.

Anfang 7 Uhr . — Gewöhnl . Preise . — Ende 9 .45 Uhr.

Dr. med. Assmann, «S!o.
Spe * ialbehan <llimg von Keuchhusten.

Kischtorplatz 13 . MAISJZ , Fischtorplatz 13.
Sprechstunden : An Wochentagen von 10 — 12 Uhr , 2Va —4 Uhr.

X Au Sonuragen von 9 — 11 Uhr . 2218

Mus Msjf.
Dienstag « ud Mittwoch:

Groß« Kinklec- u. Sdmfauocfleffiiiig.
Für Kinder halbe Preise.

Anfang nachmittags 4V2 Uhr. 2733

WalhaUa-Theat®?.
SMP Hur noch bis Donnerstag

die allbeliebten fidelen •

TOT Fritz S t e i dl - Sänger
mit besonders gewühltem Programm . U . A . :

Xen ! Verbotene Früchte , Ken:

Herr I .oftiUns
und das übrige völlig neue Solo - H . CJnartettrepertoir.

Donnerstag Abschied . "5M
Preise der Plätze wie gewöhnlich.

Vorverkauf und B o r z u g s k n r I e n gültig.
Anfang H Uhr . Knde 10 ‘/3 Uhr.

Im Theater - Foyer täglich abends 10 s/4 Uhr:
Grosses Münstier - Cabaret.

Leitung : Manny Gl Urtier.
ehern , k . k . Hofburgschauspieler mit seinem Gefplge

(5 Kunstkräfto ; .
Eintrittspreis 2 Mark.

Für Besucher des Walhalla -. Theaters gegen Vorzeigung der
Abendkarte Mk . 1.— . 2348

Motel Marlshof 9
Bheinstrasse 60a.

Neue möbl. Zimmer mit und ohne Pension . 2600
Tiner von IS - S Uhr. Souper von 7 Uhr ab.

Restauration zu jeder Tageszeit.
*3T Prima hell Export - und Münchner Bier , dt

sf. naturreine Weine . Billard Mastige Preise.
1831 . Anton Bayer.

>
>
>
>
V
0

RlUllinuij vki Wiesbaden.
Gasthaus„Zum Taunus“.

Schönster Ausflugsort der Umgegend
von Wiesbaden.

Schöne geräumig - Lokale , schattige T - rcksse mit Fernblick,
Kellerskops und den westlichen Taunus . Großer Saal,
482 Quadratmeter , zur Abhaltung von Tanzvcrgnügungcn
für Vereine und G -sellschaslcn . Schöne Fremdenzimmer

mit voller Pension 3 Maek . 2066

Um geneigten Zuspruch bittet

Achtungsvoll jt . Meister , B -sitz-r.

(
c
c
c
c
(

Eekanntmadiung.
Dienstag , dcu ÄS. Mai er-, mittags 12  Uhr,

versteigere ich im Pfandlokal Kirchgasse 23:
1 Buffet, 2 Vertikows, 1 Kleiderschrank, 2 Laden-
schranke, 1 Theke, 1 Chaiselongue, 1 Sofa, 5 Schreib¬
tische, 1 Kommode, 1 Tisch, 1 Pferd, . 4 Leitspindel-
drehbänke, 1Schmiede, 1 Schnellhobelmaschine, 1Säulen-
bohrmaschine, 1 Blechschere, 1 Waffenrock , 40
Handfeuerlöscher , 2 Hexenmeister, 2060
Cigarren

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigerung der fettgedruckten Gegenstände findet

bestimmt statt. - 2738
Wiesbaden, den 28. Mai 1908.

Liiert , Srtithisvoilmhek.

Konzert.
*»Ö ©na,'feg@fe,©£‘ IS ©! *”,

I —^ CJoldgassc » .

Großes Jiistrmnental - Koilzcrt
t, . , des berühmten - -

putschen Musik- und Gesangsquartetts Holler.
Eintritt frei , -7® ® (« rostee , schattiger Garten.

306

AmmtMeAMMölie.
Morgen Dienstag , den 2 9 . Mai . bei günstiger Witterung:

Großes Militär-Konzert
2130,®ä labet MH ein

Uhr . Eintritt 20 Pf ., wofür ein Programm.

.Hob. I’auly.
Witter ? u^ e mt ’nc  reichhaltige Speisekarte , sowie DrnerS von 1.50 M.

* "°" 1.30 Mark an und höher

Wiesbadener Straße,tbahnen.
Mit der am 31 . d. MtS . stattfindendeu Betriebs -Eröffnung der

neuen Linie Mainz Ĉnrve -Wiesbaden tritt auf der blauen Linie nach¬
stehender Fahrplan in Kraft:

A. Richtung Mainz -Unter den Eichen.
1 Ab 'Mainz Stadthalle : Blau-Gelbe Dachschilder6.35,

6 55 7 25 Uhr u . s. s. V, stündt . b. 1.25 Uhr . dann weiter V,  stündl.
140 ' pö5 Uhr u . s. f . bis 10 25 , 10 .55 Uhr letzter Wagen.

' 8 . 2Jb Schlachthof : 6 .52 , 7.22 , 7. 37 Uhr u . s. f. ' /« sidl.
bis 10 .52 , 11 .22 Uhr Uctzler Wagen ) .

2 ^ Ab Bahnhöfe : 6 .07 , 6 . 22 . 6 .37 , 6 .4o , £.00 Uhr u . s. f.
alle 77s Min . bis 10 . 15 Uhr , dann weiter 10 .30 , 10 .45 Uhr (1/ Wg ).

N. Richtung Unter de» Eichcn-Mainz.
1 Ab Unter den Eichen : A . Nach Bahnhöfe 6.26.

6.41 . 6 .56 . 7. 11 . 7.26 . 7. 31 , u . f. f. alle <*/, Min . bis 10 . 24 , 10 .39,
10 54 , 11.03 ( letzter Wagen ) .

B nach Schla . lithos : 6 41 . 6 .56 , 7. 11 , 7.26 Uhr u . s. f.
u.  nsmdlich bis 10.09 , 10.39, 11.09 Uhr (letzter Wagen).

C. Nach Mainz: 641. 7.11 n. s. s. 7, stündlich bis 1.09,
1 CM u  f {. : • stündlich bl « 10 .09 , 10 39 , 1109 Uhr ( letzter Wagen ) .

2 . Slv Bahnhöfe : A . Nach Schlachthos 6 .30 , 7 .00.
7 15 Ubr u . s f \  stüudlid , bis 10 .30 , 11. 00 11 .30 Uhr d . Wg .).

B. Nach Mainz Stadthallc: 6.30. 700 Uhru. s. f.
>/, stündlich bis 1.39 . 1.45 . Uhr u . j. f. ' /« stündlich bis 10 .30 , 11 .00,
11. 30 (letzter Wogen ).

WieSbadeii , im Mai 190 >. 2671Tie Betriebsverwaltung.

Vekaiimmschuns
Dienstag » den 2V. Mai 1806 , mittags 12

Uhr» werdcn im Psandlokal Kirchgasse 23
6 Stück versch. Spitzentücher, 1 Theatertuch, versch.
Deckchcn, Tischdeckchen, Spitzenumhaiig, Spitzeneinsatz,

3 Nest Sammet, 1 Nest Seide, Umhängtüchcr2 p.
Ohrringe 8 Feiistcrvorhängc, 6 Tischtücher, 4 Rouleaux,
2 p . Sofabezüge, 11 Tischdecken, 64 Handtücher, 9
Schürzen, 1 Koffer, 2 Tintenfässer, 6 Messeru. Gabel,
Sieb, Trinkbecher Reisetasche 6jv. Broschen, Halstücher,
1 Waschmangclu. v. andere mehr,

üfftntlich zwangsweise versteigert.
Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 28. Mai 1906.

Schweighöfer
2674 H.-Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Kohlen , Schlacken »lid Asche können bei der

Unterzeichneten Verwaltnng unentgeltlich abgeholt werden.
Wiesbaden, 21. Mai 1906. 2379

Tie städt. Schlachthof Verwaltung.
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Hotels , Pensionen,
überhaupt « mfaugreichere Knchenbctricbe Verwenden mit Vorteil

MA .QQI S W ^ jra © „SÄ
in großen, plombierten Flaschen zu M. 6. —

Man vertan -le anSdrückiich M ^ GGIs ^Türzs.
991/365

w

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Naehricht,

dass .mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater , Groesvater,
Bruder , Schwager und Onkel

Herr Friedrich Wagner,
Tüncher,

im 63. Lebensjahre nach langem, schwerem Leiden sanft dem Herrn ent¬
schlafen Ist.

Um stille Teilnahme bitten:
Die trauernden Hinterbliebenen.

Dotzheim , den 37. Mai 1906.
Verbindungsstrasse 4.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 29. Mai, nachmittags 5 Uhr, statt.
ä ‘386

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden nnd Bekannten hiermit die

traurige Nachricht, daß mein treuforgenücr Gatte, unser
guter Vater, Sohn, Brnder, Onkel und Schwager,

ffitriffötm fcißdiM,
Gastwirt,

"ach kurzem schwerem Leiden sanft entschlafen ist.
Wiesbaden, den 27. Mai 1906.

Namens der trauernden Hinterbliebenen: *
Frau Katharina Friedrich

nebst Kinder «.
Die Beerdigung findet statt am Dienstag, den 29. Mai,

nachmittags5 '/, Uhr, vom Lcichcnhause des alten Fried¬
hofes au«; 2683

MnNrzkftilg-Min „Friede ".
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht; nufere

Mitglieder von dem Ableben unseres Mitglieder,
Herrn Gastwirt

füaüian Iriedridi,
geziemend in Kenntnis zu setzen.

Die Beerdigung findet statt Dienstag, nachmittags
5'/, Uhr, vom Leichcnhansc aus, wozu wir unsere Mit¬
glieder zur zahlreichen Beteiligung ergebenst ersuchen.
2725 Der Vorstand.

■ . r ""'Ä -.'»/'

Gegründet 1865 . BecrdignugS -Anstaltc « Telephon 265.

„Friede ." ... „Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellmbogengasse8.

Grösstes Lager in allen Arte«

Hol;- nnd MeinUsargen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Krauzwageu.
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Lieferant des VeamtcndcreiuS.
5273

Wiesdadkm SkkrWmgs-Mimt,
Fritz &  Mliller,

SöT Schirigasse7 2052
Telephon 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - «s- Metall
färgen aller Art Kompl . Ausstattungen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Korpulenz . Fettleibigkeit
und die damit verbundenen Unzuträglichkeiten und Lebettsgefäbr ver.
bindert und beseitigt ohne DerufSstSrung und schädliche Folgen „lein
seit Jabren bewährter Zehr - mch «SntfettnngStee , Fucns“
Breis 1 Mark. Alleinverkauf : Kneipp . Haus,  SS Rhein»raste so . sirb

Gele ^ enhcitskaaf , ver¬bindlich bis 8 . Juni :
Stiefmütterchen , riesen-
blumige Praehtpünsees,
Melken , steifstenge-
lige edle Sorten , JLev - 4
koyen , Prachtsorten | ,-

je 100 Pflanzen M.
200 Pflanzen M. 2.—
300 Pflanzen M. 3.90

Terrarinmglas , gefallt
mit frischem Waldmoos, einem
Leiterchen und 2 Laubfröschen
98 Pf.
Einzelne Laubfrösche 29 Pf.
— Schildkröten , die im
Hause und ins Freie ausgesetzt

sich wohlfühlen , fröhlich
weitergedeihen , prächt . lebend¬
frische Exemplare von 12 zm
bis nahezu '/r Meter Umfang:
45 Pf . n. 1 M. — Thüringer
Wetterliänser : 95 Pf. —

Gärtnereien
Feterseim . Erfurt*

Lieferanten von Schulen und
Behörden . 2383

Hauptkatalog umsonst.

8«r solange Hotcat!
Ein Posten gelber Damc »-

Stiefcl , deren früherer Laden¬
preis 10 Mk. war, jetzt 5 Mk.
Gleichzeitig bringe in empfehlende
Erinnerung mein großes Lager in
Schuhwaren für Herren, Damen
und Kinder in bekannt guten
Qualitäten. 3148
Nur Reugaffe 88 , 1. St ..

_ Kein Laden._

Damen-
Kopfwaschen,

bestes Mittel gegen Haarausfall II.
Schuppen. Separater Damen=
Salon. Ansettigitiig sämtlicher
Haararbeitest. 1661

k. Löbig,
Daiitkn- und Herren-Friseur,

Bleichftr ., Ecke Helenenstr.

GelezesheitSküstse
in Kaiserkoffetit , SchiffS- fl. Ka-
binenkoffer, Eorips , Nnndreise. n.
Anzugskofser, sowie sjimll. Offen«
bacher Lederwareü von de» billigsten
bis zu den feinsten Ledertaschen, n.
sämtl. ll. Lederwaren finden Sie
in enormer Auswahl zu sabelhaft
dlliigen Preisen nür

Marktstr. 22,
1. St ., kein Laden, gegenüber der
Metzgerei von Harth . 1984

repariert
Uhren
fachmännisch

billig
gut und

Friedrich Seelbach,
38 Kirchgasse 112. —212

Üilfl * * k Plutstock. Nie, I,»IIII
Hamburg, Nentzelstraße 90

135 990

Telepmm!

Julius Jttmann
macht diese Woche den 10000 . Kunden . Aus diesem
Anlass wird an jeden Käufer bis Pfingsten eine Stand¬
uhr im Werte von 4.— M.

verschenkt.
Am Samstag , den 2 . Juni wird das Kontobuch mit

der Nr . 10000 ansgegeben. Derjenige Käufer , welcher
das Glück hat , dieses Buch zu erhalten , bekommt

©In© ©eilt

goldene Remoitoir-llhr
geschenkt.

Axamerkung . Zahle 1000 Mark demjenigen, welcher mir
nachweist, dass ich meine Waren aus diesem Grunde auch nur einen
Pfennig teurer verkaufe. 2700

Julius Jfimanii,
grösstes und ältestes Kredithaus am Platze.

Seit io Jahren nur Märensftrass © 4.

Die

§peditionr-Gesellschaft Wiesbaden
Übernimmt

Umzöge per Bahn, per Achse nnd über See von Zimmer zu Zimmer unter
Garantie,

lA© Abholung von Fracht-, Eil- und Expressgütern und die Exoeditio **
derselben nach allen Plätzen der Welt,

di ® Abholung und Auflieferuing von Passagiergepäck,
die Beförderung von Koffern, Möbelstücken, Pianinos, Flügeln, Geldschränkeo

ti. *. w. aus einer Wohnung in die ändere,
das Zurollen von Fracht- und Wagenladungsgütern, Eil- und Expressgütern

and die Zollabfertigung.
Verpackungen } Aufbewahrung einzelner Stücke und ganzer

Wohnungseinrichtungen.
Schweres Lastfuhrwerk. Billetverkauf der Holland-America-Linie.

Bureau: Rheinstrasse 18, Ecke der Nicolasstr.
Telefon 87 -1 . Telegramm -Adresse: „Prompt “ 2578

— _ Eigene Lagerhalle am Westbahnhofe mit Gleisanschluss.

%3äT  Wehen Im Taunus.
Sommerfrische . KnrhauS und Hotel -Restaurant „Waldfriede ". in romantischerGegend,

am Walde gelegen, von der « ahn-Starion Hahn-Wehen nur 10 Minuten entfernt.
.ScliUncr « arten . Terrasse . Gedeckte Hallen ilH

mit Pension von Mk. 4.— an. ^
- » r . ,r „ i .. .. . .. .. . ... eingerichtete» Jaqdzimmer aafm« " “ „„fl

kann dasselbe Vereinen und Gesellichasten unter vorheriger Anzeige reserviert werden.
Um geneigten Zuspruch bittet

Huker « Schwank , Bestie*

IxCUeCK
Sommerfrischler finden komfortabel eingerichtete Zimmer mit Pension von Mk.

Hause. English spoken. Gleichzeitig mache ich aus mein fein emaerichtttes Jaadzim
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verkauf von Grundstücken
dev Konkursmasse des Herma »« Berthold.

Nachstehend bezeichnet-, in der Gemarkung Biebrich l-elcgcue Grundstücke:
a) vierstöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Frankfurterstraße 26, 6 ar 76,75 gm,

Taxe 100,320 Mk.,
b) dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Theleiuaniistraße4, 2 ar 20 gm

Tax- 42,100 Mk.,
v) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 65, enthaltend7 Zimmer

mit reichlichem Zubehör, 7 ar 93 gm, Taxe 54,800 Mk.,
d) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 67, enthaltend7 Zimmer

mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 gm, Taxe 55,700 Mk.,
sind zu verkaufen durch den Konkursverwalter

9230
Rechtsanwalt Dr . Fleischer,

Orauienstrasre 13.

Charles Gervais -,
Camembert - - Wenfctesit eles *“. Urie ^Käse

treffen jede Woche direkt von Fans ein

Eduard Böhm , Adolf Strasse 7.

GUSTAV SCHUPP NACHF
INH . : FRITZ MAHR.

LEISTUNGSFÄHIGSTES ETABLISSEMENT FÜR
VORNEHME WOHNUNGS-, HOTEL- U. PENSIONS¬
EINRICHTUNGEN IN ALLEN PREISLAGEN.
DEKORATIONEN = 5 TEPPICHE == GARDINEN.

m

Dauernde G. r. n.ie, H I WIESBADEN [f\
Feinste Referenzen. XA UN USSTRASSE 39 ^ _

FRANKO
LIEFERUNG.

(Bezirksverein Wiesbaden).
Sonntag , den 3 . Juni , abends 7 Uhr , in der „Turnhalle “, Wellritzstrasse 41,

zur Feier das 4̂0 -jälirigen Verbands-Jubiläums:

vokal- und)nstrumentai-Uonzert
unter Nitwirkung

des Gutenbeeg -^ uai -tetts Wiesbaden (Dirigent Herr H , Stillger ).
Festredner : Herr Redakteur U, Kexhäuser -Ueipzig.

Montag , den 4 . Juni , nachmittags 3 Ulir , auf dem Turnplatz im Distrikt „Atzelber;

Hü JoSaartais -Feier »
verbunden mit MF“ Verlosung , Kinderlbeltistigungen , Tanz . '

Bei ungünstiger Witterung wird die Jobjipoi ^-Feier im Saale der Turnhalle,
Wellritzstrasse 41, abgehalten,

Karten ä 30 Pf . Find zu haben bei Gastwirt Wahlheim im „Deutschen Hof“ (Goldgasse Jt -,
und Wehr . Marbach iin Lokalo der Turngesellschaft , Wellritzstrasse 41.

IMe Festkommission.

Zchreib-
Majchinen

aller erstklassigen 8ysteme empfiehlt

Hermann Bein
Generalvertreter

der „Kanzler “ , „ l *ittsbnrg -Visible ‘\ „ Smith
Premier “ mit dreifarbigem Hand , „Hanmaond “ .

Interessenten werden zur Besichtigung dieser hervorragenden
Maschinen höflich st eingeladen . Auch werden die einzelnen
Systeme auf Verlangen gerne einige Tage zur Probe über¬

lassen. Auf Wunsch Teilzahlungen.
Anfertigung maschinenschriftlicher Ar beiten

und Vervielfältigungen.
Maschinen -Vennictung . Lieferung aller Zubehöre.

Unterricht.

RMnsirasse 108, 1 . Stock«
To lei oii 30S0. 7üb

iPTOtoiereii SI©

4 * -<?
¥

Gesundheits-
Binden,

I . Qualität,
p. Dtzd. 1 Mk,,

p . V, Dtzd.
60 Pfg.

i 4 ^

V

Irrigatenre , \
nach Professor Usinarcll,

complet mit Schlauch-, Mutter- und ^
Clystier -ßohr

von SVIk. I. — an.
Grosse

Auswahl in
Süspecsarien

Clystier-X?'
%

von 50 Pf . an.ISpritzen
v<V

1758
dir . Tauber , Artikel zur lvrankeupfiege-

Kireiis'asso 6. — Tolenhon 717-

E. Oietz C<$)
A

«*o
-tf

<
CHerderstrasie 525,

empfiehlt das Neueste in -

s Schirmen , Krawatten, » \
M Wäsche , Handschuhe» re. ~ ^

h
Oberhernden und) Matz. C

Kcipers

Haushaliungs
w Kaffee

das Pfund zu 1 .20.
- - - -- -- —.— —

950 - - - -

•?. C. Keiper , Kircbgasse 52.
Proben gratis.

Leylsn-Tee
von Chr . & A . Bühringer , Colombo,

völlig rein , kräftig und ausgiebig.
Pfund 1 -20 bis 5 Mark.

|irku
Nur ursch kurze Zeit!

Heute abeud 8 !lhr:

Große Vorstellung
mit reichhaltigem Programm-

Alles Nähere bekannt.
__ Althoff.

Hotei-Restaurant
Friedrichshof

2694

Afternoon - Tea.

Tee-Niederlage und Probierstube
Webergasse 3.

Hotels, Pensionen und Vere inen entspr . Rabatt.

Ich warne hiermit jedermann meiner Frau, Amalie Gohl,
cicb. Schm . lt, etroaS za leihen oder zu borgen, da ich für nichts
hafte. - ti8°

Doylicim . den 28. Mai 1906.
Philipg Gohl, MiM», Sohheim.

Akademische Znschneide-Schnle
von Frl. J . Stein . Wiesbaden. Lnisenplay la , 3. (ft.

Erste , alte sie u. preisw . Fachschule am Plage
und sämmll. Damen- und Kmdcrgard.. Berliner. Wiener, Enal, und
Pariser Schnitte. Leicht fahl. Methode. Borzügl.. prakl. Unkerr. Gründl.
Ausbildungf Echi-eiderinncl, n. Direkte. Schül.-Aufn. tilg!. Cost. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillen,»uch incl. Fntter-Aiipr. Mk. 1.25.
llkochchn. 75 Ps bis 1 Mk. 8736

II «>8tcn -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.— an, Staffd.
von M. 6.50 an. mit S <änder von M. 11.— an.

MKkGZ « I » . 1LGLL « I » VSI ' kSLML '.
Große Auswahl. — Billige Preise. — Teilzahlung.

Eigene Tapczicrerwcrkstättc.
2376 A . Leicher Wwe ., Adclhcidstrajzc 46.

e
C
C
c
ccc

Morgen , Gieiistag . den 39 Mai l90ö.
abends von 8 bis 11 Uhr:

Grosses

Militär- Konzert
ansgeführt von der Kapelle des Füsilier -Kegiments
von Gersdorff (Ivurh.) Nr. 80, unter persönliche

Leitung ihres Kapellmeisters E. Gottschalk.
Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.

)
)3

Das nächste Konzert findet Donnerstag , den
31, Mai, statt. •2699

5
)
)

Wein -VGLWAGLKSS'KSW
zu Kaltenthal im MmM

Mittwoch , den 13 . .1uni 190G , nachmittags1 j|
laut' der „ wj

'Rauenihater Winzer-Merem G.
INI Saale des Winze.Hauses zu

N a n e n t h n l im Sihciugau
4 Halbstück 1904er, 5 Stück u. 9? Halbst-,

Ranenthaler Natur-Ä»c«°°
zum Bcrkansc ausbikte». „ 31"" ’

Prohetagi ) : für die Herren Kommissionäre §age
»ilgerncme L̂ rsbCtnjxe am 5. und 9. Juni,
der Versteigerung vormittags.

Der Vorstand dcö .
_ Naueuthaler Wiuzer - Dcrern - _ ^

Sportwagen,
Kindermöbel, KindersiShle

mit 25 % Rabatt.

M . Went « ,
Ellenbogengasse

LS
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Wiesbadener Wohnungs-tmzeiger
des

Wiesbadener General*Hnzeigers.
:> <c

Unier Wohnung;*Hnzeiger erfdieini3»mai wöchentlich in einer
Huflage von circa JvOOO Exemplaren und wird außerdem

Jedem ünterefienien in unierer Expedition gratis verabt'olgt. c&a
Billigte und erroigreidilte Gelegenheit zur Permiethung von Gefdrärts*
hokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. feseRsäsefes»

I

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs-Anzeiger dea

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Manritiusstrasse 8.
Telefon 199.

NjUMMchNjs-SmeM Lion&(lieM

au Ludwig Anders
iti Ucberltngetta. Steine
Offerte ein, wenn Sie z,
1. Juli d. Js . in schöne:
i'agc eine 5—6*$üiiBieE-

^ ßöohimng mit Beigelab,
deftr, Lichtu. allein mob. Komfort zu vermieten Hallen. Billa. Land¬
haus oder Gartenland bevorzugt. Genaue Angabe der Lage, Größen
inrhällmsse, Preismittcilung sind erforberf. Grundriß erwünscht. 9594

Reichen Zic

^ür Mutter und Tochter aus
J  längere Zeit in Privatbaus,

»ehr Salb, Somineraufcittdalt
S'suchc. Off u. M. N . ^ 650
an die Exped. d. Blattes. 9650

W

^nijet Friedrich-Ring 61, Neu-

don 9— 10 Zimmern, mit allem
wmfort der Neuzeit ausgestaitet,

2- Etage, per i . Januar ob.
T: tr | B bermieten. Näb. daselbst
Mt Rüdesheimerstraße11, Ban-
dnrean. tztzgg

t̂ uisenstr. Z, Gartenbaus,
^ frühere Villa von Bosch.
«!Ng.a.Wilhclmsir.,insgcs.l 0
öun. und reiche? Zubehör.
iiir ^ cht, sehr geeign.

£a,‘ä ncu  dcrge-
m ', ’ t*“ sofort zu vcrm.
f. ’f | 7°0 M. Näh. Bureau
H°i-l Metropole. 7805

Bel-Etage, Herr-

IM K 1 ^ °bn- Conö 3 *ni.,tm '• 8ub.. neu hergcr.. zu
8574

? .̂ “‘«-stssoimuns mn suTcyZ
6 SW aTrcV 1' Zubeh. nebst
hä,. ^ Kellern ist fof. ob,
4tminä T ® tll3e öcs Hess.
Ut - Gebäudes l»

»reiSwert zu verm.
iBiüff,; L’1“ die Kpl, Betriebs,
habenn V Wö̂einbahnhof Wies-

Zimmer1.) 1740

^ iiwV7Uo- ™ Eierstadt. best.
®08u «>Ammern nebst Zubeh.,
°"i gleich ^ Gemüsegarten,
««Ni jj “ -,1' Juli, geteilt ob.
te .k sg[1(tf‘l"cten- Daselbst eine
ü>v , Slü-i,, 3l,ro,o!,n." facit- ouS 9
ätt bttiu. »r,ht62rJ Ub̂ '>aui fl1-
' - ^ I . « « L an die

C 727

Wilheimstr. 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mob. lomsortabler
Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
Zentrathciz., Lift rc., rcichl. Zu¬
behör, per1. Okt. l I . zu um.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 11 tu 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
schellenberg,

Wilhclmur. 13.

FKmscrftr. 65, Viva 1. Stock,
>2 ' bcrrschastl. Wohn, 7 Zmi.,
wobei ein Mädchenzim., großer
Balkon, Bad, Gas, clcktr. Licht,
Garten, gleich zu verm. - 2563

Wheinistraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u,
reich!. Zubeh., 2 Tr. hoch, zu
vcrm. Näh. Banbureau da¬
selbst. 8905

Mp« olfsallee 24, herrsch. Hochpart.-
^-0' Wohnung. 6 Zimmer, Bade¬
zimmeru. Zubeb., p. Okt. z. vm.

Näh, baielbll2. Stage. 281
<«iät - ,uarckring 18, herrsch. 6-Z.«
-■ö Wohn, mit rcichl. Zubehöc,
Garten, Raum f. Automobil, kein
Hth. Elcktr. Bahnhaitest. Näb.
1. Etage. 2373
Lt̂ ochderrickastl. Wohn., Kaiser
($." Friedrich-Ring 11, 2. St .,

6 Zim., Lad. 2 Wans., 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher zu verm.

2815
<Dtchcstclstr. 3, m eine hcrr,a>af!i.

Parterre- Wohnung von 6
Zimmern, Küche, Badcz., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechende» Zubehör, per sofort
1908 zu Vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Herderstr. iO
und 13, 1. Etage. 333,

Zimmer und Zubehör zu ver,
mieten. 5673

Näb. Nnostc. 30, Part.
0

%t*ri ^ »naw « r -i™. ™ .

Albrechtstrasse 41
ist die hecrschastl. gr. 5<Zimmer-
wohnnng im 1. Sl - m- reichlichem
Znb„ wegen Wegzugs des feit»
Mieters von hier, vom 1. April
ab z» mäß. Preise zu vermiete».
(Baik.. « ad, Gas vorh.). blvO

Näh, das. 2. St . v. 10 Uhr ab-

legzuges halber istldie Wob*
—f nung Adclhcidstraße79, 2.
5 3immer mit Zubeh., ab 1. Ölt.
zu vcrmiethen. Anzusehen Vorm.
17—12̂ kachm5—7Ubrn487l

^Lal, »l,ofstr » . 2 . Stock.
^  5 Zim,, Küche, 2 Mans.
mit Zub. per sof. oder später
zu vermieten. 9760

Näheres1. Stock.

HN2iSmarckring 35, ö-Zimmer-
Wohn. m. Zub., 2. oder 3.

Et., sof. zu verm_ 4195
HIAismarckring 97, 3. Etage,

schöne elegante5-Zimmer-
wohnungen mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker. 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgestattet, per sofort od.
später zu vermieten.

Näh. daselbst1. Etager. oder
Bureau Bleich!!:. 41. _ _ 5377

5 Zimmer mit reich!. Zubeh.
;u verm. Näh. 3. Etage. 2375

BambacMhal 12,
Gth, 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehörp 1. Okt. 1906 zu vm.

Näb. bei C . PhniPPi , Dam-
bachthal 12, I._ 1490
herderstr. 3 in Die 1. und 2.
9g  neuberger. El. von je5 Z->
4 Zim. in der Front, mit all. d.
Neuz. entspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. sofort od. spät, zu
verm. Näb. Part._ ,9f373
^ .ahnftr. 90, sch. 5-Zimmcrw.,
XI 1. u. 3.Et., mstZud. aus sofort
zu vermieiei..

Näh. Parterre. 9414
Abais-r-Friesisch-Ring 1, 3. 1.,
«5 -Zim.-Wohn. mit Zubehör
wegzugshalber unter günst. Be»
dingungcn!ost zu vcrm.  1396
^crr !ch.- Wollnung mit Gas und
Sg  elektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend aus
5 Zimmern nebst Küche, Lade-
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Wk» Scheffelstr. 1. 2. zw.
11 und 1 Ubr. 2994

(Zaiser Friedrich-Ring 61 ist
eine hochhcrrschaftlichc 5-

Ziininer-Wohnungm. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuz ir,
sofort oder später zu verm.

| Näh. daselbst. ■ 2435
Ls«sRM-wMiiaaEBagg«^ <iî i'l/« hinf'inaniinimiwiiuiiwt
0 >taa Kesseldachiw. 4, Wohnung
eO mit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bel-Etage, per 1. April 1906 zu
vcrm. islinr Zwei-Familicnhaus).

Lkäh. Max Hartmann,
7354_ Schntzenstr. 1,
^Kirchgassc 19, 2. St. , 5 Z»n.
J » u. Küche, neu hergerichtrt zu
verm ieten. 2647
^jahnftraße6, 1. i- t., 5 Zimmer.

Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu vertu. Näh. Langgassc 16, bei
Pfeiffer& So . 4025
4°^ ramen|tr. 45, Mitte d. Herder-

straße, sind 3 hcrrschastliche
«. Zimmerwchnung»zu vertu. Näh.
daselbst bei Spitz._8958
LdLheingauerstr. 10, u. Ecke Elt-

villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechistr. 22._ 5909
«tu«aitraitftlfte. 4. herrschasutche

5 Zimmer-Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April zu
v„i Näb. Part, dal. 5038

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne5-Zimm-r-Wohnung in.

Küche, Bad im Hause, elektr. Be-
leuchtnng, auf 1. Juli zu ver-
mieten. ^ ^4

Eisenbabn-Hotel.
Bes Georg Stcrnbergcr.

Unter dieier Rubrhr werdenn̂lerate bis zu4Zeilen bei3*mal«ödientiidiem 6rrdieinen mit nur ülark 1. pro IRoiiat
berechnet, bei täglichem€richeinen nur ülark 2.— pro ülonat.

. . . . einzelne Permiethungs-Ünierate5 Piennige pro Zeile. ♦•••

i;| 4 Zimmer . | |

Cfjartcrmnoßti., 4 Zimmer ec..
Flaschenbierkellerp. l . Mai,

auch sr., megzugSli. abzur. Off. »-
P. 8380 a. d Ex», d. Bl. 8358

lbrcchtstr. 4, u. Si .. Wohnung
--»4 von 4 Zim. auf sofort zu
verm.' Anzus v. 11- 3 Uhr. Preis
650 Mark. 8687
-̂ «eriramstr. 6, schöne4-Zimmer<

wohnung, neu Hergericht., per
1 April zu verm. Preis 620 M.

Näh. Part, bei Zitz. 8214
«-»ismarckring 24, 3. St., 4 Zim.
C* auf gleich ob. später zu verm.
Näh. das.. 1. St . l 8 >12
^Lleichstr. 41, ü-dh. 1. Et , sch.
V gr. 4 .Zimmerw. mit rcichl.
Zubeh., ganz d r Neuzeit entspr.,
per sofort od. sp. zu vm. Näh. im
1. Stock rechts oder Burcan im
Hofe rechts. 2189
»HLülowstr. 3. 1., 2. und 3. Sa.
'V? 4-Zimmer-Wohiiung zu ver-
inieten. 5614
^LLlüchcrur. 17, Neubau, sind
^ Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
eiliger., per sos. od. spät, zu vm.
Näh. dort'. Part. r. 4456
>»Ĥ tncher,ir. -0, 1., .sch. 4-^uu»

Wobn. per 1. April z. vm.
Näh. 3. St . 7825
SS> ambachtai. 17, Parterre,

4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, p:r 1. gebt, oder
März Wegzuges_ halber zu
vcrm., mit Nachlaßs. das erste
Jahr. Näb. dort,'. 1739

g ^ amdachial 32, 1., sch. Äohn.,
4 Zimmer, Küch: ustv. zum

1. Okt. zu verm. 526
^8 >otz!!eimerstr. 51, 1. I., 100
^  Schritte vom Bismarckring,
3. Et., schöne4-Zimmerwohnung
mit reichi. Zub. d. Neuzeit entspr.
einger̂ rer 1. April 1906 b. z. v.

Zu erst. Part. l. 8913
vaotzvcimernr. 7i sind2 kom>. 4-

Zimmerw. mit Bad, 3 Ba k.
und sonst, rcichl. Zubeh.. auf g!.
oder l . Juli zu verm. Näh-, dai
Part. 2330
Lra ellmmidstr. 5. 2. St., ichöne
(2T 4-Zimmerwohnung nt. Balkon

zu vermieten. 9231
Näb. 1. St . links.

^U,arlsiraße 39, Bdh l . und 9.
Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.

u. Zubeh. per sof. ob. sp. zu.vm.
9käh. Bbh. Part, links. 1720
^apcllcnslr . 20, Bel-Eiage. sch.

4-Zimmcrw. Per 1. Juli od.
1. Oktober zu verm.

Näb. daselbst Part. 1008
»̂»ck Klciststr. sind Wohnungen

>2^ von 4 Zimmern, 1 Küche.
Badezim-, 2 Mans. und allen der
Neuzeit entspr. Zubeh.. auf 1. Jan.
oder später zu vcrm. Näh. Hcrder-
straße 10. 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3. 2284

| ^Zuisenstr. 5, Part., 4 große
ev Zimmer, sehr geeignet
für Arzt, Rechtsanwaltoder
Bureau, per sofort zu mit.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

4Ktzjsl>ritzflr. 37, 2. u. 3. Si ., je
wl eine 4-Zim.-Wohn. ui. Zudf
KUv?rm. Nl'ih. Laden. 7861
L̂ raiiienstr. 4, 2., große Bier-

Zimmerwohiiung, Badezim.
li. sonst. Zubeh, per sofort oder
spater zu vermieten. 1179

Näb. Kirchgasse 51, Mebgerlad.
/ «Aranienur. 52.. 2., 4 Zimmer

,„j. x. Z . ver 1. April 1936'
jit verm. Näb. Part. r. 4801
^HLiatierstr. 23b, gesunde Lage,

am Walde, 1. Et, 4 Zim.,
Küche, Bad, Mansarde sos. zu vm.
Näh. daselbst. 8333
aftzKancnthalerstr. 8. sch. 4-Zim.-
tc »' Wohn, mit reich!. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortiuaim. 9867

Hchheiugauerstr. 13/15, Neubau.
N 4- und 3-Zimmerwohnungen
per soi. od. so, z. ver»,_ 3781
ÄÄnehlstr. l , sch. 4- Z»n.-Woiiü.

mit Balk. u. a. Zubeh. in
uli. Hause zu »enn._ 7 -63
ALchiersteinerstraße11, herrfchasi-

tiche4 Zimmer Wohnung mit
Zubeh. sofort zu vcrm.
Äkäh. Mtlb., Part. o. Oranien-
straffe 17, 2._ 8875
ll̂ lchwa bacherstr. 39 t|t d.Partcrrc-
>9 stock, best, ans 4, eoent. aus
6 Zim. mit Bad, Kücheu. Zube¬
hör, aus 1. Okt., ercnt. auch früh.
zu vermieten  9224
Mchwatoacherlir. 39 in »» 3. St.

eine Wohn.. 4 Zim., Küche,
3 Mans. nebst Zubeh, aus1 Okt,
event. auch-rüber zu reim. 91:5
«»Ptẑ ortyitr. 13, 3,4 >Z»nmerwogn.

mit Zubeh. auf 1. Juli zu
evnn. Näh. 3 rechts. 1666
^ßhvrkstr 11, 1 Tr., sch. 4-Zim.-
5 / Wobn., freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reich!. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
9. Siock._ 7942
SpLicriiadt . Eiuc sch. 3 , auch

4-Zimmerwohn. m. Erkcr-
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. ringer., mit kep. Abschluß
preiswert auf 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathau». u. Lanagasse. 2291

4  Zn»,u.Küche. Frontspitz, a
Bahnhof zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Mk. Näheres Rheinstraße 43,
Blumenladen. 1976
^Alon« c»brrg, Earrenstraßc4»,
s»? schöne3 Zimmerw. d. Neuz.
entsprechend, Preis 490 Mk., dal.
Seitenbau 1. Etage 2 Zimmerw.
Preis 220 Mar! per 1. Juli zu
vermieten 2345

3 Zimmer.

9otzheimerstr.85,sch.3-Zimmerw.,der Neuzeit entspr., fosort od.
1. Juli zu verm. Näh. Borderh.
1 Et. rechts, 2325
ZUotzhenuerstr. 94, ich. 3 Zimmer-
Cr Wohnung zu vcrm. Näh. im
Laden. 2814

5| )g arstr. 21, sch. 3-Zim.-Wodn.,
'♦4 Bel-Et„ mit allem Zubehör
zu verm. Nab. Part, l._ 5996
^Marftiajje 21 (Landhaus), schöne
''»*• 3-Zimmer-Wohn. mit Zube¬
hör, 2 Ba kons, zu vcrm. Näh.

Ŝ Idelheidstr. 35, Stb., Dach,
^4 wohnung, 3 Zim. U. Küche,
aus 1. Juli an ruh. Leutez. vm.
Pr. 800 M. R. Vdh., 2. Et. !467

Mansardwohnung,
3 Helle, sreundl. Näume, an ruh,
Leute preiswert zu vcrm.

Carl ClacS,
7626_ Bahnbofstratze 10,
«H>crtramstr. 1, Bet-Et., gr., Helle
PO  3 Zi,».-Wohn. (Südseite) in.
Mans. und 2 Kellern per 1. Juli
1906 zu verm.^siäv. das. i. Part.
bei H. BöhlcS. _ 9340
«Zleichür. 27, 1„ 3»Zim. Wohn.
U mit Mans., sof. oder später zu
vermieten. Preis 550 M. Näb.
Parterre. 2206
^Sjcübäü Ecke BlÄhlkb- und
'♦' 4 Gneisenaustr.. sch. 3-Zim.--
Wvbnungen zu vcrm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
Fr . May. _ 4457

ütowstr. 13, l ., 8 -zim., Erker
u. Balkonp. 1. Juli z. vm.

Näh. 1. St . l._ 9911
Slllurt )crftt. 10, Bdh., sch. 3 Z.-

Wohn, vom Juni ab z. vm.
Näb. bei Joh . Saucr . Hth,

dortselbst, 9876
L-rtücherstr. 27, 3 gr. Zimmer in.
fl? Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh. daselbst1. St . rechts.
Flotzhcmierstr 26. lllltlb.. 3 Zim.
fir und Küche per sof. oder später
zu venu. Näh. Part._ 23319otzheuuirstr.69, zwei3-Ziin.»Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 1114

1-Zimmerw. per sofort zu
verm. Näh. Bdh. P. 7010

! <̂ n unseren Neubauten an
der Dotzheimerstr. Nr.

108, 110, ! 12 sind III den
Border-Häusern

\ gesunde u. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Ziniutcrwohnuiig.,
auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
krauen täglich eingesehea
pperdeu. Nähere Auskunft
mittags zwischen V,2—3Uhr,
oder abends nach7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Pari,
links. 1136
Beamten-WohnnugS-Berein

zu Wiesbaden. E.<8.m. b. H.

AKcuban D. Geiff, au dem neuen
Bahnhof, LSaldstr, Wohn

von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.
per 1. April zu verm. Näh. Part.
in Neubau bei Sprenger. 6504
«̂ vtzhennerftr. t2o, Neuv., sch.

gr. 3>Zi,ii.-Wohnungen mit
Zubehör per sofort oder 1. Juli
ZU verm._ 1113
/ßmietjitaue 75, 8—4-,-jmnucr«

^ Wohn., Frontsp., auf gleih
zu verm._

neifen mir. 8, sch. gr. 3-Znn..
*92»* Wohnung im Bdh. a. Hth,
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts._6290

gr. 3-Zun.-Wo!iiinng am
allein Zubehör, der Neuzeit

entspr., per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneisenau-
nraße 12._9849
^ sch. Parlcrre-Wohnimg, 3 Z.,
A Küche und 2 Kelleru. 2-Zim.»
Wohn, Kücheu. Keller, sofort zu
vcriuictcn. 7312

Näh. Jägcrstraße 3.
rLaristr. 28, Mtib., 3 Z, Mans.-
«4 Mahnung im Abschluß, mit
Keller auf gleich zu verm. Näh.
Bdh.. Park. - _6573

Karlstrafte 3»,
Mittelb. Dachg., Wohnung von 3
Zimmern, Küche und Keller per
gleich od. später zu verm.

Näh. Bdh. Part. l. [6137

«lZhartnr. 89, Mtv. Dachg., (toi.
»4 L»Ziuiinerwohnmigper sofort
oder späier zu verm. 9848

Näh. Ldh. Part, l._
^larcuthalerstr. 5, Part., schöne

2-Ziln.-Wohnungm. Zuüeh.
per 1. April zu vcrm. Näh im
Seitenvau. 9785

f.elleritr.11,Gib.Part.,3Zim.4 und Küche aus 1. Juli zu
vermieten._ 564
rytcDndicrttaBe6, 3, Er., eine

Wohnungv. 3 Zim., Küche.
Balkon, Bad u. Zudeh. a. 1. Juli
zu vm. Näh. Part, r., od. Faul-
brunncnstr. 5, bei Franz Wein¬
gartner̂_ 9900K•ärnerftr. 6, Bdh., 3. St ., |ü).

3-Ziuimerwohnung zu verm.
Näh. Frau Burk._ 8084

«. ^chrstr 16, Part., Wohn, von
^  3 Zim. m. Zubeh. (neu her-
gecichte'l gleich od. spät, zu venn.
Näh. Leb:,Ir. 14. 1. lks. 3118
ajHH>auergasse 17, schön- 3»Zmi.-

Wohnung und Küche per
zu vermieten.

Näb. bei Weiner. 7918
»«»'»aucrgasse 17 schöne, Helle

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans., Keller, auchf. GeschästSbetr..
Bureau geeign, per sofort zu
verimcten. Näh. Eierleigwaren- u.
Koliservcnhans Weiner. 4726
^M»eitelvcckslr. 3, c. 3-Ziinmir-

Wohnung, der Neuz. enlsp.
eingerichtet, auf gl. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Borderh., Hochp.
rechts. 10000

*
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Mauritiusstrasse8
ist eine neu herger . 3 Zimmer-
Wohnung im 2 Stock, Hinttrh,
per sofort oder später zu vcrm.

Näh . daselbst - 574

tzUHettelbeckstr . 3 , e. 3 . Zim . W °hn.
der Neu ; , entspr . einger ., aus

l . April zu verm . Näh , 1 St.
rechts . Desgl . eine große Werkst,
mit 3- od, 2 - Zimmerwohnung zu
vermieten . 5180

fc| Xeitetbe <Jjir . 7, Ecke Jorkstraße.
WV  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh . zu verm . Näh . dort
im Laden.

|it GelverdctttidenSe.
Nettelbeckstr . 14 , sch. Wohn ..
3 große Zimmer mit Badeeinricht.
und allem Koms ., Küche , Keller,
Maus . nebst einer sch. Werkstatt,
event . Stall , bill . sof. zu verm . u.
1- Mai zu beziehen.

Zu erfragen iist Hause 1. St.
links . 996

«»» » arkweg 1 . 3 Zrm ., Küche -e.
per sofort zu verm 404

Näh . Rheinstr . 52 , 2.

^ ^ hilippsbergsir . 49 nitb ^ ol , |, Höhenlage , schöne Drzi-
Ztmmerwohnuilgen mit Bad,
•J Balkons und reich!. Zubehör
sofort zu verm . Näh . Philipps-
bergstr . 51 , bei A. Oberheim,
oder Philippsbergstr . 53 , bei
C. Schätzler . 402»

^UAanenthalerstr . 12 , schöne 3-
Zimmerwohnung m. Z .,̂ 9

Valko ns zu verm. _ 3741
OrDi . 3-Z >istinerw . , 1. Et ., nevst
'l .S  Znb ., kein Hlh., wegzugsh.
auf gleich . oder später billig zu
vermieten . 4839

Pauenthalerstr.  14 . 1 . l.

^̂ ^ chöne 3 Zlnimer -Wohn . sos. od._ per 1. Juli zu Perm . Preis
400 Mark . Näh . Nheinstraße 43.
Blumenladen . 1977

^H ^ beinga -.erstr . 5 . Glh ., sa.öne
wV 3 -Zimmerwohnung p . 1. Juli
zu vermieten . Näheres bei Keiper.
Hochpart . 946

>HA.lehchtr. 15e , sehr sch. 3 Zim .-
wohn , im Stb . mit Abschl.

auf 1. Juli zu vm. Näh . Kontor.
2386

^H » icdur . 13 , an der Waldsir . ,
sind schöne 2* und 3 - Zim .-

Wohnungen sofort oder später
chillig zu vermieten . Näheres
das . 1 St . l. oder Adlerstr . 61 bei
K . Auer . 8678

-Fiedanstr . 5 , Hrh , 3 Zimmer,
v Küche u . Zubeh . per sof.
zu vm . Näb . Bdb . Part.  8676

(Ide dar,platz 5 , Bdh ., 3 Zimmer,
^ Küche, Maas , nebst Zubehör
zu vermieten . _ 287

^ .charnhoriistrage 18 , 2. St ., sch._ L-Zinimerwohn . mit allem
Zubehör aus gleich oder später zu

ermieten . 3856

S chwalbacherstr . 41 , 3 -Zumuer
Wohn . li . Zubehör zu verm.

Näh . 1. Etage . 8827

ZllWllmcher-tl. 49,
L- Zimmer -Wohuuiig in . Zubehör
(Hlh .) per 1 . Juni zu vm . Näh.
Bdh ., Part ._ 1964

gj . ctiieniemei 'flt . 11 , Bdh ., pari,
W * sch. Dreiziinmerwohluing mit
Zubeh . per 1. Juli zu vm . Näh.
Mtlb ., P . l ., od. Oravienstr . ! 7,
2 . St . 8876

/^ echierstemerstr . 50 (Gemarkung
'v Biebrich a . Rh . ) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim ., Küche u
Keller per sof. zu verm . Näh.
Ncuaasse 3 . Part . 1800

ê lcingasse 2 i,  e . Dachwohimng
von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör p. 1 Juni zu vm . 1641

Dß ^ aldstr . 90 , 3>Zim .-WoIm . m.
Küche zu verm . -Näh . das.

Nachm , von 5 —7 Uhr , oder bei
P . Lerch, Dotzbeimerstr . 118 . 7139
» » 1'iellrNjst .r 39 , 3 Zu » ., Küche,

Kloset im Abschluß , schöne
große Näume zu verm.

Näh . Eck!ade,i.  7791

/Zech . 3 -Zimmer,vohn . m . Zubeh .,
der Neuzeit entspr ., zu verm.

Näh . Wevdcrstr . 3 , Part . r.
Das . sch. Werkstatt z. vm. 8820

E ^ ^It^udstr . 93 , sch. 6 ZimmerWohn , mit Balkon u . allem
Zubehör auf 1. Juli billig zu vm.
Näb . Part . r . 1611

Norkstv. 4,
Hinter,, ., I . Stock , 3 -Zim . -Wohu.
liebst Küche per 1. Juni zu ver-
mieten . 1451

Yorkstrasse 4,
1 . Etage , sch., geräumige 3 -Zim . -
Wohnung nebst Zubehör , preisw.
zu vermieten . 547

Näh . daselbst , I . St . r.

«i* | ort |lv. 25 , Ecke Gneisenaunr .,
■yj  2 . Et., sch. 5-Zim. Wohn.,
Küche , Bad , 2 . Balkons »i. reich!.
Zubeh . , aus 1 . April za vm . Näh.
das .. 1. 1 . b. H. Sckmidt . 7916

Zietenring 3,
3 -Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allem Zubeh ., m . allem
Komfort der Neuzeit eingerich .et,
sofort zu vermieten.

Näh . I . Stock . 9934

(schöne 3-Zim .- Wohnung mitreich!. Zubehör aus 1 . April
z. verm . Wasserleitung , ev. auch
Gas vorhanden . Lierstadl , Blumen¬
straße 7. 507

^ > otzpeim , Wiesvadenerlaud-
straße 49 , gegenüber d. Post,

sch. 3»Ziui .-Wohn ., 1. Stock , mit
Garten , aus 1 . April zu verm.

Näheres Wiesbaden , Oranien-
straße 60 , 3 . 2051

Bierstadt.
Wohn , best, aus 3 Zimmekn u.
Küche Gas u . Waffcr , 1. Stock,
per 1. Juli zu vermieten . Näh.
bei E . Frcchcnhäuser , Wies
badenerstr . Ecke Moritzstr . ' 1519

Bierstadt.
Eine 2- n . e. 8 -Zim .-Wohn . ni.

Gas ii . Wasser zu verm . 1332
Wilbelmstraße Nr . 19.

_Pstilipp Holzhäuser.

Ä Zimmer.

Adolisstr. 5,
Seitenb ., schöne geräumige 2-
Zim .-Wohn . m. Balkon und
Zubeh ., ebenso im Boh . 2 sch.
gerade Dachstockzimmer , an ruh.
Leute zu vermieten . 8674

Näh . daselbst , 1. St.

Ootfäaliee t>, ger . Mans .- Woyn,
■ 2 Zim . u . K. : e,, an ritt )."WW -3 u . St. 2C,f uu uig.

Leute zu vm . N . B , 2. St . 8514

»Ditdlcrstraße 54 ist eine Wohnung
2*4 - von 2 gr . Zimmern u . Küche
auf 1. Juni zu verm . 1478

Bterftr. 67 , 1. Sr ., Dachwohu .,
1 bis 2 Zimmer und Küche,

auf gleich bill . zu verm . 8880

Albrechtstr . 41 ,
Hth ., Maus ., 1 Wohn . v. 2 Zim .,
Küche u . Zubeh . an kl. , ruhige
Familie v. 1. Avril ab , f. 21 M.
monatl . zu verm . Näh . Vorderh .,
2. Stock . 9163

Mansardewohnung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige , reinliche Leute zu ver-
mieteil . 6369

_ Babiibofstr . 10 , gaben.
a ^ Eeichstraße 11 , Hrh . Plans . , 2

Zim . ev. auch 3 Zim . mit
Küche zu vm . Skäh. Vdh . P.  2 . 02
4H» le,chstr. 30 , 2 Zim ., 1 Küche,
ZD 1 Malis ., 2 Stell, p. 1. Juli
zu Benin Näh . 1 . St . 2648

^ » rliicheriir . 5 , Hlö ., Mansarden-
stock, 2 Zim . u. Küche , an kl.

Familie auf gleich zu verm . bläh.
Bisiiiarckring 24 , 1. St . l. 9410

Blücherstrasse 18,
zwei heizbare Mansarden zu ver>
mieten . 2344

HS> lücberstr . 23 , Hth . , sind schöne
2-Zimmer . WohliUligen zu

verm . Näh . daselbst im Laden od.
Nikolasstr . 31 , Part , l. 58 . 2

>p ^ ülomitr . 9, Mitleid ., 2 Zim .,
'"ü Küche re . zu verm . Näh . Bdb ..
Parterre links, _ 2088
c~ > auuiad )tat 10 , Gih . . Dachnock,

Küche u . 2 Kammern sofort
an kindcrl ., ruh . Leute zu verm.
Näheres t£ . Philipps , Dambach-
tal 12 , I . 5133

Aiotzheiiiieriiraße kö, 2>Zunmerw.
C ® mit Abschluß im Stb . 2 . Sl„
zu verm . Näb . im Restaurant.

2326

ZHotzheuuerstr . 84 , Hth . eine frd.
2- Ziuimerw . ui. Z .sof. od , sp.

zu verm . * 4876
Näh . Hth . 1. St . oder

Schiersteinerstr . 15 , Part.

î ^ eubau Dotzheiiilerstraße 103(Güitler ), gegenüber Güter-
bahnhof , sch. 2-Zim .- Wohnungen,
evenr . mir Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm . _ 3345
^H> vtzheimernr . 105 , Mro ., schöne

Mausaroew ., 2 Zim . u . Zub.
billigst zu Denn._ 7401
Zklotzheimernr . 105 , sch. 2 Zi !i>.,

Wohnung im üBtlt . sof. oder
sp. zu vm . Näh . 1. St . l . 2328

l̂ -otziieimeritr . 1i5 , sch. 2 und
3 .Zimmerwohuungen billig

zu vermieten . 2397
D . Geiß an dem neue»

Bahnhos , Waldstr ., schöne 2-
Zimiiierwohiiungen mit all . Zub.
per 1. April zu verm . Näh . Part.
lmNeubau bei Sprenger . 6503
<̂ . chüne2-Ziiiimcr>vllt)liu,ig ]0[ort

zu vermiete » .
Näheres Dotzheimerstr . 117 , bei

Lorenz ._ 565

hH ^ ianiard - Wohiiuiig , 2 dis 3
Zimmer , zu verm . 835

Ellenbogengasse 3.
*jgt  Zimmer u. Küche im Abschl.,
&  Hth , zu verm. Näb. Border-
haus 2 l .. Erbacherstr . 4 . 1670

tZ Zim ., Küche m. Zub ., 1. St .,
^  per 1. April zu verm.
7802 Jaulbrunnenstr . 8

C^ aiUbninnennr . 5. Stb ., 1 . Er.
y ’ rechts , eine Wohnung voll 2
Zim ., Küche u. Zubeh . a. 1. Juli
zu verm . Näh . daselbst , b. Franz
Weiilgärtner . 9898

(T^ elostr . 15 , ist eine 2 Zimmer
‘O große Mansard -Wohnung per
p. Juli zu verm . Näh . Hinierb.
Part . 2597

<̂ - riebrichstr . 48 , 4 . St . , Eins.
Wohn ., 2 od . 3 Zim ., per

1. Juli an mir ruh . Leute z . vm.
Zu ers . im 3 St . 9247

^Sueisenannr . 7 , Htb . 1. Sr .,
>2 » mod . 3 -Zim . Wohn , auf
1. Juli zu verui . Preis 350 Dt.
Näh . b. Nückerk. 2620
DlL.elencv.sir. 12 , Wohn . v. 2 Z .,

Küche, Keller , Hlh ., sof. od.,
1. Mai zu vermieten . Näh . Vdh.
Part . 9644

^Lcllmunosir . 41 ist eine Wohn.
von 2 Zim . und 1 Küche zu

vcrm . Näb .bciJ .HoruungLCo . ,
Häsnergasse 3 . 2003
DLäsnergasse 17 , Hlh , 2 Z,m.
*1+'  u . Küche auf 1 Juli zu vm.
Näb . Svenglerladenl 2302
e'T' - rcundl . 2- u . 3 -Zim .- Wobn.

mir Zubeh . sof. zu vm . Näh.
Waldstr .. Ecke Jägerstr ., P . 4605

j^ arlstr . 7, zw. Dotzheimer - und
Rheinstr ., Laden m. 2 Schanf . ,

2 Zim ., Küche n . Zubeh ., auch f.
Koutorzw ., zu verm eterp

Näh . Karlstr . 7 . 2 . 4708

^lareutbal 18 , 2 Zimmer und
2 »- Küche zu vermieten , nahe au
dem Walde . 1909

Karl Dewald.

^Ällarentalerstr . 5 , Wohuuug von
2 Zim . und Küche , sowie

Wohnung von 1 Zim . und Küche,
im Souterrain gelegen » zu verm.
Näh .' Walkmühlstr . 4 . ' 3851
Dlöiedrichcrstr . 6 , 2 . El ., eine

Wohnung v. 2 Zim ., Küche,
Erker , Bad u . Zubeh . a . 1. Juli
zu verm . Näh . P . r ., od. Faul»
brunnensiraße 5, d. Franz Weiu-
gärkner . 9899
Owei Ntansarden , inemander-
>0 gehend , zu verm . 1330

Ferd . Wenzel , Ludwigstr , 10.

^» « tzetzgergasse 14 , 4 Mansarden
auch einzeln , billig zu ver¬

mieten . 1939

,Htz » oritzftr . 24 , Hlh ., Fronrspttz-
Wohnung an ruh . Leute z.

vm . Näb . Bdh . 1.

^ « v !- oritz>lratze 25 , zwei Zimmer
und Küche zu vermieten.

1469

>H » eileibeckitr . 8 sind 1-, 2- uno
3 -Zimmerwohnungeii , Werk¬

statt , Bierkeller , auf 1. Januar zu
vermielen . K. Sarg,
2135 Schiersteinerstr . 16 , P . B.

X" °^ ran >enstr . 25 , H , Mausardw.
i*** ' von drei, ev. 2 Zimmern i»
Zubehör . Näb . Part . 2156

H^ rauieustraß - 29 . 2 gr . Zim.
u . Küche im Vdh . Dach zu

vermielen . Näh . Kohlenhauoluiig
Michelsberg 28 . 2614

X^ ranicunr . 60 , sch. Mausaro.
wohn ., 2 Zim ., Küche und

Keller an ruh . L. zu verm . 7870
Näb . dase .bst . 3 . Sk.

H»* h>lippsbergstr . 31 , Frontspitz-
^ wohnung , 2 kl. Zimmer und

1 Küche mit Gas , uuker Abschluß,
zimi 1. Juli zu verm . 2592

rtjauciittjalcritr . 9, Hth ., schöne
2- Zimmer - Wohn . p. 1 . Juli

zu vermieten . Näheres Bdh ., bei
Gicftcrick, . 9889

^H < aiieiithlernr . 24 , 2 Z,m . und
Küche (Bdh ., Dach ) an ruh.

Familie zu vm . Näh . P . 324

>Ä^ hemgauerstr . 14 , sehr schöne
2 -Zi,iimerwohi,ung , Abschl. ,

Hth ., gl. od. später an r Lenke
b. zu verm . Näh . 1. Sk . I. 8 ) 08

flIiedstr . 25 , au der Waldtzraße,
2 Wohnungen je 2 Zimmer

und Kiiche i . Abschl . zum 1. Niärz
oder später zu verm . 6181

^ ^ achwobu ., 2 Zim ., Küche, Kell
/iJ  gleich zu verm.
837 Röderstr . 27 . 1.

>H ^ oderallee 8 , eine Matts .-Wobn .,
** • ' 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.),
an 1 od. 2. Pers . auf 1. April zu
vermielen , 9227

tat ^ omerberg 32 , 3 . St ., schöne
2 -Zimmer Wodiuirig auf sos.

oder später zu vermieten . Näb.
Hirscharaben 18 » , 3. 130p

^ » » uieSbeuuernr . 20 , ichöne 2.
Zimmer -Wohnung . Hinterh . ,

zu vermieten . Näheres daselbst bei
AümnS . Vdh . 1. 2564

(Atchachlstr . 7 . sch. Mans . -W . aus
sofort oder ipäler zu verm.

' . Näh . 1. St . 6788

^ » . chachtiir . 30 , Dachw .. 2 Zim .,
Kiiche und Keller sof. zu vm.

Näh . Part . 1941

ALchachlstr . 31 , Ecke Sletiigasse,
sch., freuudl . Wobn ., 2 Zim .,

Kiiche ic ., per 1 . Jul «, zu verm.
Jean Notb , Druckerei . 22l3

rÄai !ualbaü )cr |,r . 71 , eine Dach-
wohuuug , 2 Zim . u . Küche

aus 1. April zu verm.

Schwalbacherstr.45,
2 Zimmer u . Küche (Hlh .), 22 M.
per Pionat , zu verm . Näheres
Walramstr . 20 . Part. _ 723

m Mitlelb . zu verm.
2549 Schiersteinerstr . 9.

(Itchieriteinersir . zO,  P ., e. sch.
W Fromspitzwohn ., 2 Zim . u.
Kiiche iof. zu verm . 1684

rKueingasse 16 , Dachwohn ., 2 Z.
W 1 u . Küche, zu verm.  6936

^ » iielligasse i. 5 ist e. Dachwohu
v. 2 Zimmern , 1 Küche auf

1. Juli zu verm. 8190

.-Ftteingasse 29 , .yui ., 2 -Zunmer-
^ Wohnung , Dachst ., sof. z. » ■

Näb . im Laden . 1241

p-Leleingasse 38 , zwei Ziiii ., Küche
'w u . Keller im 2 . Sr . P. 1. Juli
zu vermieten . _ 9685

^liftstr . 12 , Hlh . (Plauni , 2Zim . u . Küche an ruh . Leute
zu verm . Näh . Bdb . Pan . 5470

>^ » aidslr . 32 , eine 2 . Zimmer-wohnuiig mit Küche aus
gleich billig zu verm ._ 7789
yjföjaioiiraße 44 , Ecke Jägerslraße

schöne 2- und 3- Zimmer-
wohiiung zu vermieten . Näheres
Part . 4605

$JMalrainftr . 7, 1 L, Mansw ., 2
Zim . « . Küche zu tun . 2292

Westendstrasse 8.
Schönes Ziunner - Wohnunst,
gänzlich neu Hergerichtei , billig per
sofort zu verm . 820
Architekt L. Meurer , Litisenstr . 31.

L ^ .leine Webergasse 9 , im 1. Sr.
2 » ist eine Wohn , von 2 Zim.
und 1 Küche zu verm . Näh . bei
I . Hornung 8 i  Co ., Häfner-
gasse 3 . _ 2002
tfijul . Webergasse 9 1. Sr . , ist e.
« *• Wohn . v. 2 Zim . u . 1 Küche
ür de» Jahrespreis v. M . 250

zu vm . Näh . b. I . Hornung & Co .,
Häjnergasse 3 , 754
>1 mimermannstr . 9, 1 Mansard-

Wohn . 2 Zim . u . Küche, an
reiul . Leute zu verm, _ 2122
AHoylicun . In meiiieiu Hause,
gf Rheinstr . 26 , ist e. 2 Zimmer¬
wohnung im Dachstock für 160 M . ,
und im Parterre eine 3-Zi,inner -
Wohnung , Wasser , e.ektr. Licht, für
320 M . mit Zubehör per sofort
zu vermieten . 1924
/L >ine sch. Wohn . , 2 Zim . u.

Küche, zu verm . Preis 18 M'
monatl . Näh , Ecke Wiesbadener-
n . Wilhelmstr . in Dotzheim . 2381
LfkXotzheim. Eine Wohnung , best,

aus 2 Zim . u . Küche mit
Zubeh . , aus 1. Juni zu vin. Näh.
Karnweg Nr . 24 . 2423

Dotzheim,
Querste 1, sind 2 sch 3- Zi >nmerw .,
Part . u . I . St . Mit Abschluß , gr.
Keller u. Holzstall , der Neuz . ent-
sprechend eiliger , sos. zu vm . Näh.
stiengasse 34. _ 1344

Dotzheim . Weitbur .ier Tal , am
Walde gelegen , ist' eine schöne

2 -Zimmer -Wohnutig an ruh . Leute
per 1. Juni , evenr . 1. Juli d. Js.
zu vermieten . Näheres daselbst b.
Gust . Müller 2324

Wchllimgell,
je 2- Ziiii .-Wohnullgen , im 2. St . ,
mit Abschluß , Wasserleitung , Mit¬
benutzung der Waschküche und d.
Trockenjpeichers , in neu erbautem
Hanse , sehr gesunde Lage , billig
zu verm . Näh . bei Peter Kappes,
Dotzbeiin , Biebricherlaudsir . , Nähe
Straßenmühle . 1839

E ^ ierstadt . Wilhelmstr . 2. schöneFrontsp ., 2 Zim . u . Küche
m . Zubeh ., sch. Eckladen , zu versch.
Geichäfi . geeign ., m . 2 Z . u . K .,
event . gr . Helle Werkst , b. zu vm.
Gärtchen am Hanse . 2398

&

1 Zimmer.

Än einem kl. Familienhaus ist
XI eine kl. Wohnung . Zimmer,
Küche n . Keller gegen 3 St . Haus¬
arbeit abzugeben . Wohnung ist im
Zentruii , d. Stadt . Off . u . „ Z . W.
610"  an die Exp . d. Bl . 610

^Dg arnr . 21 , P . l. , Fronripitze,
1 Zimmer mit Küche auf

1. Avril 1906 zu verm . 7956

fc| | bletftr . 24 , 1 Zimmer , Küche,
und Keller aus 1. Juni zu

vermieten . 1459

Adlerstr. 30
ein eitijj, Zimmer  zu vm 403

Dieritr . 54 ist ein gr . Zimmer
* nebst Keller aus gleich oder

1. Juni  zu verm . 8836

CH>in Zimmer, Küche uno Keller
zu verm . Adlerstr . 63 . 767

«,DAleich»r . 35 , Dachw ., 1 Zim,
Küche u . Keller zu vm . Näb.

Pdb . 1 links . 2200

^^ leviiorenslr. 10, 1 Z., ttüche u.
>2 - Z »b. z 1. Juli z. v. 1430

Zu ersr . Eleonorenstr . 5 oder
Schiersteinerstr . 18.

^Dotzheimerstr . 98 ist eine Ein-
zimmer -Wohnilng per sofort

zu vm . Näb . Nitlb . . 1. 10033

g^ otzbeimeistratze 105 , Ylb . , 1
H sch. Zim . mit Küche auf sof.
ober ' fyäter zu verm . 4650
DLeizbare Plans , au anst . Pers.

zu nenn . 2666
Eltvillerstr . 8 , Part . r.

l  Zimmer,
Küche u . Keller zu verm . Näh.
Erbacherstr . 4, 2 . 1. 1671

C^ elDftr. 20, 1 Zimmer , Büü .,
Duck , zu verm . 7874

(^ eldstr . 21 , 1 Z,m . und Küche
"O zu vermieten . 1550

Näh . Nömerberg 33 , P.

<̂ rantenftr . 18 , Part .. 1 Helles
■$ 3 Zimmer , Küche u . Keller auf
I . zu verm . 2609

C’J ’. raiifennr . iS , Pari ., 1 Zim.
(Hinterhaus ) auf I . zu ver¬

mieten . 2610

Frankenstraste "A‘A,
1 Zimmer und Küche zu vermieten.
Näh . Part . 1392

4DLei - bergstr . 9 , groge heizoare
Mansarde zu verm.

Näheres 1. St . 9653

FSiörbestr . 3, sehr gr . Souierraiu-
zimmcr an ruh . Frau oder

zum Möbelcinstellen für 9 M . p.
Monat zu verm . 2296

Näh . Wilbelnunenstr . 6 , P.

/ ^ » oerhestr . 17 , Hlh ., Dachw .,
1 Zjm . u . Küche, zu vcrm.

Näh . Bdh . Part . 901
Dr^ cllmundstr . 29 , Mails .-Wohn,

1 Z . u . K . per April
billig z. vm. 8421
Frau Ritsert , Hellmundstr , 39 , 1.

D^ ettmuiidstr . 41 sind Wohn , von
"D 1 Zim . u . 1 Küche zu verm.
Näh . bei I . Horuung & Co,.
Häsnergasse 3 . 2004
DLcuiuuudstr . 41 , Bdh ., m ein

Zjm . zu verm . Näh . bei
I . Hornung & Co - ,

2001 Häsnergasse 3.
DLerüerstr . 9, 1 Zimmer u . Ruche,

Mtlb ., per 1. Juni ji } ver¬
mieten . 135

^ irchgasse 11 , sch, Froutspitzzim.
u . kl. Küche b. z. vm . 1938

^iirchgasse 19 , 1 titöbi . Maus z.
«V verm . Näh . im Ladden . 2616

Lehrftrafte » ,
1 Zimmer und Küche sofort zu
vermieten . 1562

^Kudwigstr . 5 , 1 Zimmer soiorl
^  zu verm. 8252

jj ^ me große , heizbare Ptaniarde
zu vermieten . IS3Q

Fcrv . Wenzel . Ludwigstr . 10.

» »«^ auergasse i7 , schönes »sroiii-
spitzzimmer und Küche an

ruh . Leine ohne Kind . p. 1. April
zu vm . Näh . bei W -iner 7317

^SR ^ oritzür . 23 , 1 Zim . u . Küche,
sowie kl. Werkst , 0. Lazcrr.

zu vm . Näh . 1. Etage . 2086.
tzkMoritznr . 47 , Mtlo . P ., 1 Zuu ,
mri’  1 Küche. 1 Keller g. Haus¬
arbeit ii . 6 Mk . Dticte mtl . an
kindcrl . Edep . od. eiuz . Fr . sesort
oder ipäler . sttäh . Mtlb ., Part .,
9 — 12 v. 2434

^HSZoritzstr . 50 , gr . Zimmer im
Bdh ., 1. St ., aus gl. oder

später mit oder ogne Möbel zu
vermieten . 1700

^Xrauieiisir . 51 , Ptansardwohn.
m . hoben Fenstern , 1 Zim .,

1 Küche u . Keller , zu vm , 1280

j " ^ raiuenstr . 60 , lllkitlelv . Part . ,
1 Zim . uit D Küche aus gl.

zu vm . Näh Vordh . 3 . St . 190/
?7» ronlii .ltzzlmmer billig zu ver-
y miethen Rheingauerstraße 14,
stroil ' v , links . , 9734
Ii ) he„ iiir . 30 sind 1— 2 sch., gr . ,
ffi» Helle Mails . -Zim . au Ehepaar
ohne Kinder zu vermiete » . Näh.
1 . Stock . 2497

ß ^ d., . I -Zim .- Wohn .. Frontsp .,
V *' Bdh ., per 1. April zu verm.
Riehlstr . lös , Kontor . 8089

tzUXiehlstr . 15 » , seür schönes gr
** *' Partz . an ruh. Person ev
als Kontor sof . zu verui . 2387

^Hiehlstr . 15b , sehr >chöne groge
Frontspitzwohn ., 1 Zimmer , -

Küche u . Keller sof. zu vm . 2384
^LZömcrverg 14 , Hlh .. 1 Zimmer,
vS * Küche 11. Keller gleich oder
auf 1. Juli zu verm . 2569
<Stkü,uerderg 37 , 1 Zim ., Küche
vl ' und Keller per 1. Juli zu
vermieten 966

4M .oo» iU'. 6 , Part ., 1 Z ., Küche
er »- u . Keller , ev . in . Torsahn u.
Hosraum per 1. Juli zu verm.

Näh 1. St . links . 1349

(Ipedanur . 1, 2 Zun . und Küche
zu verm . Näh . Part . 748

(JLchachisir . 12 , 1 Lachwoyuiiiig,
1 Zun . u . 5k. z. vm . 1728

r^ kchwatbacherilr . 14 , 1 Zimmer,
Küche u . Keller per sof. zu

veriii . sttäheres Part . , bei ilcut-
in 'ann . 2029

cAtchwalbacherstr . 47 , 1. , schöne
v Maus .-Wohn .. l Zim . und
Küche , au 1— 2 Personen zu vm
Näh . 1 . St . 1488

?kl.

^chwalbacherstr . 75, Hlh
We und Küche zu verm.

î leingasse 6. 1 Z „ „. „
^ m. Abschluß per i . g,,:
vermieten.

^remgasse 16 , Hlh ., iKüche zu verm.

Strftstratze
eine Ltansardw ., 1 Zjm . g, j
per sofort zu verm.

rti^ aUu fen 'it . 5,
u . Küche zu verm."

Vdh . 3. . bei Lenz.

Kleine Fromspitze , 1 Zi^
k-- »- Küche sur kl. fjamiiie
1. Juli zu verm . ^
555 Walkmühlstr . 30
5? fc> alvamftr. 7, 1 1.,

Zun , u . Küche zu vm^Wche zu  vm. Ä

Walramstr. 2v,
1 Mansarde und Küche p»
zu verm . Näh . Part . 7.'

S| | %Qni atöe zu vermieten.
*♦ ' " 4161 Walramstr . 20.

^ ^ alramitr. vd, Vdh.,
1 Zim . II. Küche, am

od. si>äl . z. vm . St, Laden.

iisonneilvertg , .
Wiesbadenerstr . 38 , 1 Zimmer i
Küche auf sofort zu verm. ^

K > otzlietmernr . 62 , leere Äans.
jof . zu vm . Näb P . l 1857

<̂ - eldiir . 21 , Part . , großeslcnrz
O zu vermieten . 1549

Näb . Nömerberg 33 , P.
t»  einzelne , teere Mansordkii

sofort zu vermieten . 1561
_ _ Fr iedrickstraße  29.

(Atteingasse 6, 2 leere Alans, za
verm . 176k

t^ riebrichslr . 48 , 4. St , leere»
^5 Zimmer mit Balkon zu »».

Zu ersr . iin 3 . St . 9248

^ . elenenstr . 4 , 1. 1., sch., [mtS
Zim . auf 1. Juli und eine

leere Mo ns. auf sof. zu vm. 13S7

/jtin leeres Zimmer zu otrui.
Hermannstr . 23 , 2. St .,

Bisiiiarckring. _ 178
tzAceres Zimmer , tztb . 1. El., p"
^  1 . April zu vermieten.
7394 Karlftr . 32. 1,1.

ggm leerer Raum , ms vager :ĉ.
sofort zu vermieten . Whcre;

Nömerberg 20 . 3.  104
41,111 umuöol . Zim . vom k. <r»

an zu verm . 5j)
3!ömerberg 39. 2. remtS.

'eDaniir . 2, eine teere SSW
zu verm.

StiftsteaZe 31,
Vorderhaus 1. Et . , 2 schäm lem
Zimmer p . sof. zu verm . ‘ifm
,7Scchoiie leere Nlansarde zu vervl.
^ Westendstr . 13 , 3 l . WM

Miiblirte Zimmer.

gg '.tn Btädchen kann Lrchlafst
W Adlerstr . 19 . 3.

erd.

saubere Ard . erb . g. e-chl°i
^  Adlerstr. 52 , 1. Snjji.
Vig oiernr . 60 , Vdh . ‘4-<ort.,«
^  reinl . Arbeiter gute, «
Kost und Logis.

und
htzzrbeiter erh . Kost

Albrechtstr . 37 , Hch- ^

>HLiücherstrHs . Mtlb . }■
>%y  k . Arb. Scblaist, erd- _ _

^SJöbl . Zimmer ist- %  IHzu verm . „3 U111
Rößl " . « le ichstr. 18

S34

1 . links , möbliertes 3 ‘®niit
vermieten. _

Sattfler M « ' «» ^ ,
siiidct schönes u . billiges - ^
1965 Bülowstr . 4,

-chlE jfcB«Lemi. Aroeiter erb.
Näh.

Stb . 1.

D
Tvtzheimeriiraße^

Alans

gZlö
,otzheuuerstr . 30 , ein^

Belten zu verm.
Näb . Parterre . — —

mit "d
>) wei movl . Zimmer >«> Jab-

Pens , zu verm . » 0 k
lieinierstn ^ s^ Pavt ^ ll ^ L ^ ^
^iT7HhIi „,crstr. 49 nt 'A -g-

Plans , an renn . -
Näb . dai . 2.

^ °Vbe.mcrstr 51 , ^
schön möbl . Z " M>e^ ^ !ci5

Bellen , au zwei ^^
zu vm. Monatl . }_̂ Ji

ÄrveReinlicher 21
erhält Kost und Logi-^

Dotzheimerilr, y 1

litt

I  mödl.Z»n.m.- .a2 rein !. Arb . pe- s- l'^ j
Näh . Dotzheimerstr . 9° ,
1̂ St.
fl

fe)).

ölftbater erh.
straße 8 , ■ 1 gd

an
möbl . M - niard - ^

jungen Man » 4" . {l
Frankenstr . 24. *

I
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J^ ifir, 25, ein schön möbl.
155 aimmct mit 2 Beiten *u
Ken . __2636
"TäjöbL-L>iaiti an j, Mann zu

ÄkL vermieten. Frankenstraße 24,

f^ rankeuftraße 26, -. Et., erh.
»V Fräulein schön möbl. Zimmer
mit  iev. @inqonq billig. 617
Kiedrich,ir . 44, an möbl. Zim.
»tz' auf 1. Juni zu verm. Näh.
fitb.. 2 Sk. b., bei Rücker. 2262
friedlich »» 50, gut mödi. Zun.
■if  mit Pension billig zu verm.

Näheres Speisehaus Nupp,
Kibwalbacherür. 15̂_ 485

»q. Log. m. o. ohneK. z. v. 622w Göbcnstr. 13, Htb. 2. I.
Letmannflt. 21, 3. Sr , r., eine
ß sch. möbl. Mans. zu verm.

noselbsi erhalten bessere Arbeiter
schönes LoaiS._ 1̂ 37
^ernumnstiü IT,  u . l>, möbl.
Xi  Mansarde auf sofort zu ver-
■mieten._ __ "289
igm Qiiti. Frl. erh. sch. Zimmer

(gemütl. Heim) Hermann-
straße 26, .vlb.. 2. St . r. 448
'̂ crdernr. v. Pari , r., e. schönes,
dg  möbl. Zim. mit oder ohne
Pension zu verm. ._2444
jfCarinr, 31, 3. t„ ,q . mövl.
«o» Zimmer (separat) billig zu
vermicien._ 2410
tß  gut möbl. Zimmer, zusammen& od getrennt, nur oder ohne
Pell>. sos. zu verm. 618

&£ :_ Karlstraße 33. 3. I.
«ajön mövl. Zimmer zu verm.,
v ans Wunschm. Pens. Klarcn-
talcrstrasie6, 2 . bei Gütz. 6026
Atch. gr. Zinuner, evcut. auq
v Wohn- u. Schlaszim. mit 1
vd. 2 Belten zu vcrmietben
4899_ Kirchgasse 36, 2 t.
\ <uijenitr. 6. Äth. 3. St ., srdl.
^  möbl. Zun. m. Kost an rcinl.
Arb, od. Geichästssrl. z. vm. 344
^Fuxcmburgplatz2, 3. lints, sein
^ möbl. Zim. zu verm. 2535

Zwei mövl. Zimmer
zu oermiethcn 7660

X . Michelberg  26 , 1. St.
se.ii! sch. möbl. Zimmer mit sep.
" Eingang billig zu nm. Näh.
Nettelbeckstr. 3, Bdh. Hochp. «utä.
Das. erh. auch retns. Arb. billige
Schlafstelle. 2519
^ ^eneloeckstr. 13, Vdh. 1 l., erh.
**  rcinl. Arbeiter sch. Schläfst.,
aus Wunsch mit Kost._ 94U
HAted-rmaldlir. li , P. i., möol.* * Ziiiimer zu verm. 9514

stanieunr. 2, Part ., erh. rcinl.
Arb.  Kost ii. Logis 2573

Aevr schön mövl. Zimmer for.
**  sehr billig zu verm. 2180

Ora niennrane 15, Bdh. 3.
F^ ramenstr. 35. Hth., 3. r.. erb.^  allst. Manu sch. Logis pro
Lochef. 3 M. m ilaffee, 2127
^chiaj, :clic frei Plalterstraßc8,
^ im Dach. os

€

2599
. Ptatterslr. 14, i,

,in  gut mövl. Zimmer zu ver-
?uten._1539
jjĵ tn möbl. Z,m. ,nr 2 Plauu
^ zu vermieten 10055
^ Rauemhalerstr. 6. .Htb.. 1.

MLt >-i!igaucr>lraxe 14. Frönt,p„
M lu'ks. einfach möbl. Zimmer

?u veruuktrn. 152̂
möbl.M '-lNste. 7. Pdh7 3 r .. .

3» 11. 11, Mans, zu v 1694
^i -hlnr. 23, H,p.. 7.  St . i .,

~ ' 26  n.

1104

- eri)' Arb. Loais.
i 5SL Zuiiiiier zu verm. Roo_urafee 6.  2 11'

eMljofe 32
sn.,,,-‘rtCi’ Intimer mit oder ebne

«Mi,._9589
pK *w»l)ctntr 2, l . St ., gut mövl.
qleid, •“lit  Pcusion auf

•«yÜ Ü »« mieten. 1015
gebeitet erh. uuiig sch.

2. cö‘:>®*,of|t. Sccrobeustr. 11,
^ - ^ 7-lt-^- Ei rechts,_ 9078
L "»'licher Arb etter
StV, y. @[s , Secrodenstroße 13,

Log. S
-rte Lat », b, riiabl. 2380

zE «lsdr. Jmmi
«dH.. Seerobciistraszc 25. '
'^ » 772- 9- 1591

» * Ä - a "" mct „,. s
KL » « * . 1. SM

—2- uP 111 z»  verm . 2321
\S  Sol «?n,n famt«oft Ni,5
^2 !lii6t6 , 2. St .l

^HTrbeiter erb. Schläfst, Scharn-
borststraße2, Part., r„ bei

Knorr._800
sZLchön möbl. Zim. zu verimeteii.
v Scharnhorststraße 33, 3. St.
links  _ 1796
fejj  mövl. Zimmer m. je 2 Berten™ u. voller Pens, zu vm. 8992
_ Schmalbacherstr. 49. P.

möblierte Zimmer nur voller
Pinsion sofort oder später zu

verinicteii. 8993
Schwaibacherstr. 49 Vdh. Part.

<H> cinl. Arb erb. sch. Schlafstellem  Steingasse 31, Borderbaus.
1 Tr. t._ 2647

ordentlich. Mädchen findet
schöne Schlafstelle. 1324

Näh. Walluferstr. 9, Hlh. 1.
»«DHalrainftr . 29, 1. r., sch mövl.
^ ^ ^ innan ^aEH ^ẑ v̂ ^ 788
bß  Schläfer ges. B-cllritzstr. 19,
&  Hth. Part._ 2606

Kein] Mann
erh, gute, einz. Schläfst, Wellritz-
slr. 47, H.. 2. St . r . Abschl. 2790
^HĤ övl. Baltov - Zimmer für
Äv 4 9,0  Mk . zu verm. Westend-
straße 13, 3._ 9442
tzAz„ständige Lcuie erhallen gutes

Logis. 6941
Dförihür. 16. 2. l.

6i> reir.I. Arbeiter erb. Wohuimg
™ Porkstr. 4, Hth.. 1. r 1153
^Â orlstrage9, 1. St , l., erhalten'ß'j  reinl Leute gut Log. 4060
tziPLortstr. 19, mövl. Zimmer und/SJ  Mausarüe zu verm. Näh,
Laden. ' 8454

iuiach möblierte» Zimmer zu
vermieten. 10069

Zimmermannstr. 8, Gib. 3. r.

ü Läden.

JiiolfSraft7
Lade», ca. 45 Quadratmeter,
mit onschl. Bureau, geraum.
Magazin und Wohnung, per
sofort zu verm. 5551(

Stoben,
für Friseur sehr pass., in kon-
kurtcuzl. Lage. g. s. jeü. and. Gesch.,
sofort ob. später zu verm. Näh.
Blcichürgße 19. 2205
^ ^ aoeu mtt ob. oh. Wohn, zu vm.
^ Nlib. Bleichstr. 19._ 4439
^ALincherstraße 23, ein Laoeiim
'V Zubehör zu verm. llläh.
daselbst in, Laden oder NiiolaS-
strasie 31. Part . I. 1938
^rlücherstr. 2k, Lasen »in 2-ober
N 3-Zimliierwohnung per sofort
ober später zu verm. 8731

Nab, daselbst1. St . rechts.
i-K Laben, Bleichstr. 39, 1 gr. u.
&  1 £1. auf 1, Juli od. fp. zu
verm. Näh. Frankenstr. 19, Möb.-
Laden. 1703

Sotzbriiiierstr. 55. 'Neubau, sch.Laden mit Lager-Bureau, Gas,
elcttr. Licht:c. zu vermieten. Näh.
daleldst ' 2310

Laden
mit Wohn, auf gl. od.
später zu verm., auch f.
Spezereigesch.geeig.Näh.
Hcllmundstr . 48 , im
Laden. 8570

schöner Laden, Herder,iraße 19,& ui. gr. Schaufensteru. Wohn
ver sofort zu vermiethen. 5788

Laden,
auch für Bureauzwccke, zu verm.
Jabnstr. 8. 1. _ 3607

Lader»
Marktftrahc 6 sa .Markt ) ,
neu umgcbaut, a. $ Monate
zu verm. Vorzügl. Lage, sür
jede Branche passend.' Näh. bei
ILdriLiFarbwarengesch. 2087

Laäen, Marktstr. 32
(Hotel Einborn) zu verm. 2066

Ueinrieh Wels.

Metzgergasse 18,
Laden .mit oder ohne Wohnung
zu vermieten._ 168

tiabcii , 115 Quadrat »,, groß.
•JL 11 Meter Front — nebst
gr. Pack- bezw. Lagerraum, in
g. Geschäftŝ nahe der Rhein,
straße, per 1. Okt. zu verm.
Passend sür fein. Kosonialw..
u. Delikatessengcsch.. auch sür
jed. and. Geschäft. N. Motitz-
straße 13, Eckladcn. 2436

«.HNKoriviit. 43, Laven in. Ein-
»V » richtimg per sos. zu verm.

Näh. 2. Stock. 489

Laden.
Schöner, grosser Laden, besond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandiung rc. billigst' zu
vermieten. 7976

Näh. Moritzür. 28, Kontor.

I oritzstr. 66, zwei mod.
Läden per Herbst zu

vermieten. Etw. Wünsche£.
noch berücksichtigt werden.

Näheres bei 1440
Sieinberg L Vorsänger,

Moritzstr. 68.

t̂ -iederwaldstr. 10 ist ein Laden■*' *' mit kleiner Wohnung, sehr
passend sür Fris-ure, per sofort zu
vermieten. Näheres Herdcrstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3
C rameustr.1Ecked.Rheinstr.ist c. kl. Laden n. Zub. sof.
od. sp. zu vm. H. Schellenberg,
Oranieiistr. 1, 3._ 9509
C ramemtr.45, schöner Ladenmit 2-Zimmerw. sür jedes
Geschäft gccign., per 1. April zu
verm, Näb. im Eckladen. 8255
tZ^ latterstr. 42, Laden in. Wohn.,

pass, für Schnellsohlerci, zu
verm., ev. ruck Hans zu vk. 1827
ŝU) ömerdcig 14, Laden mit
*' *’ Wohnung per 1. Oktober
zu verm_ 2568
Tflripn fül' lkden Zweck ge-
LiulLvU , eiqnel, sof. zu verm.
Wörtbur. 1 Böckerei. 2566
wmnnm-̂t, ■ l-iii.lfc—g
flKJillielniür. 10, neben Safe

Hohcnzoller», beste Ge¬
schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erler (seith.
Japan -Waren), sehr geeignet f.
Zigarrengeschäst, per 1. April
zu verm. Preis 6200 Mi.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Dotzheim,
Liebricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubcb., s. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. host 8345
| £»iu größerer, modern einge-

richleter Lade » mit Maga¬
zinraum auf sofort oder später i»i
Hause Webcrgasse 39 , der
Coulinstraßegegenüber, zu verm.
Näb. im Eckladeu daselbst. 1141

Schöner , grvfrcrLaden
mit Ladenzimmerbillig zu verm

Näh. Dorkstr 4, 1, 1452

Gesell siftslokalc.

/ ^reschäsishaus in Sonneiibcrg,
'iL -' hochrent. sür Metzgerei einger.,
ist unter günst. Ved. zu vk., oder
Laden mit Wohn. u. Schlachthaus
au einen Metz.er zu vm. Off. u.
H. D. 9427 an die Exped. dieses
Blattes._ 2336Ädslfstrntze H
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts» oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, dal, l . Si._ 8675
WlSertrarnftr. 5, gr. Lagerraum

nebst Bureau, ev. aitch als
Werkstätten, au! 1. April zu vm.
<96 Quadratm.) 'Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1._8915
^ ■Äiiiferci nettst4 Zun., Ssork-

straße 19, per 1. Juli zu
verm. (auch mit Haus zu vcrk.).

Näheres' Bismarckring 9, bei
3foH . 2371
j &mictitt, iO,  gr . Steuer, Lager-

raum u. Bureauzitn. sos. zu
verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Rolb, Schachtstr 31/33. 1214
/schöne helle Souwrraiiträume m

Biircuu, großem Hoskeller u.
Lagerraum sür Weinhandlung oder
Engrosgeschäft sehr geeignet, mit
schöner3-Zimmerwohn. auf 1. Apr.
zu vermieten. 5383

Näb. Clarenthalerstr. 4, i. Laden,
î krci jchöne gr. Helle Parterre-

Räume, für Kvntorzwecke
lArchilekt. Rechtsanwalt) passend,
zu vermieten. 8216

Dotzbeimcrstr. 36. Pari.

Lnisenftr. 43,
Ecke Schwaibacherstr. wird ein
Teil des Pari , für

Konditorei und Cafir
umgebaut und ist per 1. Juli
zu penn. Näh. daselbst2. Et.
UnkS. 2081

^Â udcsbctmerur. 93 (Ncupau)
großer Wein- n. Lagcrkeller,

v. 9li Quadratmeter, sofort zu
perniiethcu. 2115
schmalbacherstr. 41. 3 Berkauss-oder Bureauraume(Gas u.
Wasser!.) gleich oder 1. Juli m.
vd. ohne Wohn. z. verm. Näh.
1. El. 8826

^ f Wet ' iiStritteie et «. ^

im  grosser Keller
zu vermieten 9067

Bertramstr. 16. Laden.
-»SLismarckriilg5, helle Werkilatte

mit Wasser und Feuer soft
oder später zu verm. 5-5
^A-iallung, ev. auch als Werkst.
W mit Remise sow. 3 Zimmerw.
zu vm Bleichstr. 12,1 St . l. 2198
Stauung mit elcktr. Licht,
v Remise tauch für Slnto-
mobil ) , gr . Lagerkeller zu
verm . „Zum weitzen Rös?l",
Blcichstratze 1^ . 2201
^Lisiuarckriug 6,Werlstäne,Lager¬
nd räume und Lureaps zu vm.
Näh. daselbst Hochvart. 2376
^H.Lismarckrmg 38, großer Keller

mit Bureau sofort zu verm.
Näb. Mittelbau. 23r7

Elüchrrstr . 23 ist eine gr. helle
Wcrlstätte zu verm. Näh.

daselbst tut Laden oder Nikolas-
straße 31, Part . 1. 193

Schöner , hell- r BierkrUcr
zu vm. Blumer & Sohn . Tamps-
schreinerei, Dotzbeimerstr. 55. 2312
Ikdotzhnmernrqße 55, Neu. au, za.
U 420 Hl-Mtr. groß, Helle Werk-
stätte u. Bureaus mit c.cftr. Licht,
Gas. ev. Aufz. u. Damvsheizilng,
ganz oder geteilt, sowie Heller ca.
360 □ •Utcter gr. Lagcrspeichcr zu
verm. Näh. daselbst. 2311
(̂ .otzhcimerstr. 88, belle Werk i.

mit Bodenr 60 sssj-Mir. zu
verm.Näb. 1. St . links. 2317
ZHotzbeimeriir. 8», Helle lltzerlit.,
2 » tz0 Ouadratuieter , mit Boden
u. Keller, sogl. zu verm. Näheres
Bds., 1. St . listks. 2352
^sotzticimcruraße 105 ( iLütcr-^ batinliof), schöner. Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung nur oder ohne Wohnung
zu verm. 4649
$Cr ., b. Lagerraum jofoit m

vermieten 8360
Eltvillerstr. 2- Varl. l.

E^»livillerstraße 14, ich Helle
Werkstätte und Lagerraum

per 1. April zu Perm. Stüh. Vdh.,
'Part, l., od. Oranienstraße 17,
2. St . ' 8874

Trs «Lcne

Lagerräume,
auch für Möbiillager , sowie ein
Bierleller, Lagcrkelleru. Hos mit
Wohnung, sür Kohlenhaiidlung, zu
vermieten.

Zu erfragen 3398
Eleonorenstraße5, 1.

<7̂-raukeitstr 20, helle Werknäitc
auch als Lagerraum zu vm.

Nah. 1. St . rechts. 7801
-pj verschlicßvater Lagerraum ßaus
^ l . Oktober zu vertu. Ge,s<
bcrgstr. 9.

Großer Keller
zu verm. 2608

Jabnstraße 8, 1.
^Vilareinalerstr. 5, Arbeiis- oder
«4 Äusbcwahrungs-Rälime, im
Souterrain, ca. 115O .-Pieter groß,
z. vm. Näh. Walkmüb str. 4. 3852
Eroße . Helle Wcrtsta' t sos. od.

später zu verm. Claren-
balcrstraße4, 9912

^L ^ erkiiätten, Lagerräume, Heu
und geräuiiiig, zu vermiet.

Näh. Dkaucraasse 10, Lad. 78 :0
^ÄN̂ ontzstr. 60, Werkstätte oder

Lagerraum sos. od. später
zu vm. Näh. 3. St . l. 8083
s,H>ettelvcckstraße5, Souterrain-

räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, los. bill. zu vm. 9683
FL' erauunge Lagerräume-, auch zu
VX? Werkstätten geeignet, auf gl,
oder später zu verm. 7762
Näb. Philivvsberqstr. 16. P . l.

«̂ ^ .hciiiaauerstr. 8. Lagerraum u.
wl Werkstätte sofort oder später
zn vermieten. 7908
iAv .heiiigaucr„r. 8, P. r.. Lager.
w » platz mit Gemüse- und Obst¬
garten, umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steinerstr., zu verm. 7ggg
^ »roßer Lagerkeller zu vermieten.
ViP Schwaibacherstr. 23. 2589
FQinc Werkstätte, tin Zim., sos.

oder spät, zu verm., auch als
Lagerraiim zu benutzen. Schul-
gasse4, Hlh, 1 Tr. 9646

WüldSr « s! kS " S
Bahnhos, 2516

Werkstätte » mit
Lc,l,errä » me»

in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für sed. Betrieb geeign. (Gas-
einsühruiig), in äußerst be¬
quemer Bcrbiiid. zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr. 18.

t̂ horsr., Ho> und Steuer, ev. mit^  Wohnung zu Denn. Roo».
straße6. . 7795

'iD̂ ellritzstr. 37, Werkstatt aus
1. Juli zu verm. Näheres

Hth., 1 , oder Frankenstraße19,
Möbelgeschlnn̂̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 2260
Hŝ orkstr. 17, Werkstätten, Lager-

räume und gr. Keller sofort
oder später billig zu vermieten.

Näh 1. St . rechts. 2085
^KLorkstr. 29, sch. Werkst.- a. als
'ßj  Wäschereio. Lagen?. 1. 4. 06
z mit. (300 M.), co. mit 2-Zim-
Wobnuna <290 Mk.). 9118
^^ .roßer bellcr Lagerraum, Part .,

als llNöbellager zum 1. April
zu vermieten. 491

Näb. Uorkstr 31, 1. l.

junger Pinscher, 6 Wochen alt.
für 5 Mack zu verk. 2544

Wegner, Feldstraße  10 . 2 l.
B Lachrauvc».ä 50 Psĝzuverkaufen. Wegner , g-clb-.
straße  10 , 2. l. 2557

2 5iauarictthaiiue
(Stamm Leisen) und 1 Fahr¬
radständer billig zu vcrk.

Dotzbeimerstr. 98. 2. l.
<7̂ztngerzahmcr Papagei billig zu
O verkaufen. 8974

Dreiweidenstr. 6, 1. 1.
Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzugcbcii
459 Moritzsiraßc 50.

Landauer
zu verkaufen. 2377

Bleichstraße 24.

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

2Ing . Beck^
2591 Hellmundstraße 43.
«r^iiie ,ast neue Hanü -Fedcr-

rolle , 1 sch. Kuiistschmiede-
Fahneuschild billig zu verk.
7954 Aarstr. 21, P . l.
1 neues4 sitz, »«reat billigzu verkaufen. G. Hummel,
Blücherplatz3. 2251

Gebrauchte leidste Federrolle
;u verk. Hclenenür. 12. 2242
Neue und gevrauchte

Federrolien
b. zu v k Dotzbeimerstr. 85. 2618

fast neue wasserdichte Decken,
™ 1 auf 8X10 Mtr. n. 1 auf
4,X4 Mir. groß, f. Flaschenoier-
bdlg. geeignet, sof. bist, zu verk.
Näh, in der Erp, d. Bl. 10051
§»^ keinfässer , frisch geleert, in

allen Größen, Oxhost» und
Südweinfässerzu verkaufen.
607 Albrechtstr. 32
g^jin gm erhaltener Küchenschränk

mit Kücheubrett billig zu vk'
Näh. Bismatckring 2 im Laden.

_ 2366
gut erh. Kinderwagen mit

V?9 Gummireifenfür 15 Mk. zu
vcrk. Helliiiu udstr. 5, P . r. 2313

Gut erhaltener, eleganter

Kinderliegewagen
<2fitziger Sportwagen) billig zu
verlaufen 1380
_ Adlerstraße 50, 1, rechts,

oßhaarzupfuiasch., Skopterpresse
m. Tisch bill. zu vk. 1358
Schmalbacherstr. 14, 1. r.

(^ .reiflügl. Hostor in. Glasscheiben
billig zu verkaufen.

1374_ Wellritzstr. 33, 1,
2 Muschelbetten,

s. neu, Kleiderschr. 15 M., Küchen¬
schrank 10 M., Tisch3 Di., Stühle
1,50 M., Anrichte 12 M., Schreib-
pnlt8 M., Spiegel, Bilder u. versch.
Raiienihalerstr. 6. P._ 1372
/Äui erh. Billard Torsjelder,

zu verkaufen. 2412
lllöderstraße 9,

'Qiuci lackierte gebrauchie Bellten,
>0 7 Bett, polierte Klcider-
schränke, 1 Trümeauspiegel. einz.
Scstel, Salongarnilur , Sofas, 1
Diplomalenschrciblischbillig zu
verkaufen. 2413

Uorkflrasje 2 <J,  Part 1.
<l8elet»enheit6kauf für

Brautleute!
Ein Schlaszimincr mit Schnitzerei
sür 400 Bkark zu verk. 2414
Noristratze 2 » , Part , l.
*ß  neue Rcisckoffer(Bügettofser),
™ sehr solid gearb., 100 Ztm. h,
95 Ztm. lang, billig zu verkaufen.

«irchgasse 7 ,
240»_im Hose.

zu verkaufen
6022

ck̂ oppelleuern^  Seerobenstr. 22.
| gebr. Milchwagen, 1 gebr.
-*• Break, zu verkaufen 8931
__ L̂e hrstra ße 12.
Neuer Taschen Tiwau

42 M., Sofa und 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 13 Pi ., mit schöner
Decke 25 Pi., zu verk. 208
_ Raueiitlialerstr. 6, Part.

billig zu vk. Rhein¬
strabe 48, P . 2588

§- ßbfallhol , ä Starten3.50 3».,
liefert 2008

_ A . Rock , Aarstr.' 8.
Zwei gut erbaltene,

«Ußüdizt Lkiltll
billig zu verkaufen. 2136

Näheres Oranienstrntze 27,
Stb., I . l._
Ptaninos,

Harmoniums,
wenig gespielt billig zu verkaufen.
Wörthstraße 1._ 9030

ieminoäu Harmoniums, wenig
gespielt, billig zu verk. Wörth-

straße 1. ’ 2567

Piano,
fast neu, großer Ton, kreuzsailiz,
Panzersiimiustock, «. Garantie sehr
billig zu verk. KLnig, Bißmarck-
riug 4, Hochvart. 2491
Â Lut erh Psafs-Nähmaichine, für
^21» Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgasse 54. , ' 2441

ifiijuuö

Gelegenheitskaof!
Ein säst neues Brockhaus Koste

versations-Lepikon und eistlklein-r
photogr. Apparat, bill. zu verk.
2161 Philippsbergm. 51, Frtsp.

Erirmernng.
Gut und billig kaufen Sie.

Nur Neugasse 29, 1 Stiege, 2145
Eine ganz neue

Salon-
Harfen -Zither
preiswert zu verkaufen.
2137 Hellmundstr. 28, 3. l.

Eine Grube

Pferdedung
zu verkaufen. 2485
Hochstätte« .

^Lui . Äruve Pserdemin billig
'' ä ' sofort zu verk. Aarstraße 29.
Weber. 2546

SpezereT -
Einrichtungen,

Ladentheken
Mit oder ohne Marmorplatten,

8dü 'änke
mit Schiebtürcn sehr billig,
Marktstrasje LS,

bei Späth  2117
(Kl üchenschränkev. 12 M. au-

Tischev. 4 M. an, Stühle
v. 1.20 M. an, Betten, Kommodeii,
Konsolen, bill. zu verk. 2349
_ Ludwigüraße 3,

(MegenlmMauf!
Weg. Umbaues mehr. Kassen¬

schränke , beste Bauart, 15 bis
20Proz.untcriii Fabrikpreis abzug.
Mainz , Wallaustr. 47, 'Hallest.
Elekir. Bahn, Neckarstr. 2370

Gebrauchter, zweuürigcr

Eisschrank
1,10 br., 63 tief, 85 hoch, zu verk.
Neroial 10, Hochparterre (nur
von 2- 3 Uhr),_ 2621

Zn verkaufen

Detektiv-,Auskunfts»
und Inkasso-

Geschäft 1. Rangs mit Firma,
sofort zu übernehmen. Off. unter
E. R. 67 an die Expedition d.
Blattes. _2644

4 Bette»
zum verm. geeign. sür » 12 Mk.,
18 Mk.', 30 Mk. und 40 Mark,
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk,
2 Tische4 u. 6 Mk. s. zu verk.
Nauentbalerstr. 6. P._ 2649
«üin säst neuer Hühner- ober
Vl ' Hasenstall zu vcrk. 2659
_ Dohheimcrstraße 101.
tfitut erh. Frackauziig , rnittü
W Größe abzugebeu. ’ 2515
2515 Herrngartenstr. 5, P.
(Ach . H.-Echreiblischem. u. ohne
'v*  Aussatz, 1Doppelpult(eichen),
8ieal., Firmenschilder, 1 Holzwand
zum Avteilen, Schränken,. Brctler,
sowie versch. andere gut erhaltene
Belten, Schränke, Tische, Stühle,
Bertikows, Spiegel,Bilder, Divans,
Gaslampcn u. Lüsteru. s. w. bill.
zu verkaufe». 2522

Adolfsallee6, Hth. Part.
ivevr . Kücheufchrauk

zu verkaufen. 2601
_Hellmundstr . 49, P . l.
rvuctjeniilivanr sür 20 Mk. zu
w» verk. Kapellenstr. 7, 1, 2560
^ ^ "tgchcndcS Milchgeschäft

mit Kiindschasl und Wagen,
za. 180 Liter pro Tag, preiswert
zu verlausen. 2378

Näh. Netostr. 8, P., b. Kappe»,
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KnMtlmg,
eignet sich auch für Papier - ober
Wollwaren u. bergt., sowie eine
neue Hobelbank sehr billig ab¬
zugeben. Marktstr. 12. Hth.,
5866 bei Späth.
«ttcgzugshalber billig zu verk.:

Trumeau, Sofa, 4 Sessel
(Kameltasch.), Tische, Lampen.
Standuhr, Brockhaus Lexikon, 15
Bde., für 4 M., Speiseschrank.
Stehleiter, Waschbütten, 1 vollst.
Bett. Borm. Kaiser Friedriäi.
Ring 12, 3. r 2662

Ein

Pferd,
einspännig gefahren, fromm und
gut im Zuge, gegen sosorte Kaffe
zu kaufen gesucht. Angebote un:.
ChiffreT . K, 101 postlagernd
Bism arckring._ _1809

arn - und « erlauf von gut erh.
Möbeln und Betten, Keller-

Utensilien , Flaschen und sonstigen
Gebrauchsgegenständen. 1862

August Knapp,
Moritzstr. 72 Gth.

L^älassikeranSgaden , haupl-
sächlich Görhe, antiquarisch zu

kaufen ges. Off. mit Ang. der Ausg.
u. d. Preises etc. u. O. H. 2639 a.
die Exped. d. Bl . erb 2638

3 gut erhaltene

638dM § k!SW6K
zu k. ges. Gefl. Off. u. G. E. 2505
an die Exped. d. Bl. 2602

lienstag, den 29. d. Mts., nach-
J  mittags 2 Uhr, Versteigerung
an der Kantine am neuen Haupt
bahnhos: Brennholz, Bretter, Ge
Umber- Pfosten, lange Ballen,
Oesen, Herd, 2 Treppen. Tuff
steine. 2646

1 Portemonnaie mit Inhalt gesunden in der TaunuSstraße,
Abzuh Kl. Kirchgaffe4. 2507

Herren- und Huilbel!-
Hoscn kaufen Sic gut u. billig
Nur Neugasse 22 . l St . 2144

Möbel.
Gut gearbeitete Möbel,

meist Handarbeit , wegen Er
parnist der hohen Laden-

Miethc lehr billig zu ver¬
kaufen: Vollst. Betten 60—150
M.. Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aussatz) 21—70 M„ Spieael-
schränke 80—90 M., BertikowS
polirt) 34—60 M., Kommoden
20—34 M., Kücheuschr. 28—38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Äsrik und Haar
40—60 M., Deckbetten 12—30 M .
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 M., Waschkommoden 21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25 M.. Küchen- u. Zimmer,
rische6—10 M.. Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pieilerspiegel5—oOHt.
u. s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkst. Krauken-
ftraste 1Ä. Transport frei.
Auf Wunsch Zahlungs -Er¬
leichterung . 1880

-e« rsolgreichen Gesang -Unter
rjcht von künstlerischer Lehr,

kraft für stimmbegabte jg Frauen
u. Mädchen. Borbereit, um in
Gesangvereinen zu singen. Näh.
Taunusstr. 41, Frontsp. Persönl.
zu treffen 1 Uhr mittags. 2394
(ZLchneiderm entpf. sich li» Ans. o.
'v Knaben-Anzügen und sonst.
Näharbeiten billigst 6678

Schwalbacherstr. 65, 3. St.
Stz-ücht. Büglerin empf. sich in u.

außer dem Hause. 8015
_ Sedanstr. 10, Htb. P
<Vttäsche zum Bügeln w. augem

Eleonorenstr. 8, P . r. 2725
nr -ncZ  Magdeburger
öu Fig * Pflaumenmus.
F Schaab, Grabenstr. 3. 210/273

Treib-
Mewen

in den gangbarsten Breiten stets
vorrätig. 1741

Reparaturen
prompt und billrg.

Fritz Meinecke,
Sattlerei , Grabeustraste 9.

Hüte
werden billig garniert. 487
_ Dotzhetmerstr. 98. 2. r.

^lnzündeholz,
gespalten , b Ctr. 2 .20 Mk.

Brennholz
b  Etr . 1.30 S» . 7586

liefern frei ins HauS
Kehr. Neu§edaner,

Tampf - Lchrcincrei.
Schwalbackerstr. 22.  Tel . 411.

Gelegenheitskauf!
Kompl. Betten von 58.— Mk. an,

Nie«ikdttkkhrkOrs

Angebot.
Durch Ausgabe einer beff. Schuh¬

fabrik-Filiale u. durch andere Gc-
legenheitskäufe, habe ich größere
Vollen Hochs.Schuhe inLhevreanx,
Boxkalfu. Wichsleder füv Herren,
Damen u. Kinder bist, eingetauft.
Der frühere Preis versch. Schube
war 8, 12. 14, 15 Mk. und sind
die Mehrzahl der Schuhe mjt den
Origiualpreiseu von der Fabrik aus
und mit dem Zeichen„Original u.
System Goodyear Well' verseh.il.
wovon sich Jedermann überzeugen
kann. Um schnell damit zu räumen,
verkaufe ich dieselben zu » , 7 .50,
8 . 10 .50 , Mk. Ein großer
Posten farbiger Stiefel f. Herren,
Damen und Kinder staunend billig.

Neugaffe 22,
1 Stiege hoch 1489
Kein Lade«.

Bekannt für gute Waren.

Zn spät
ist niemals der Gebrauch der echten

Stcckcnpfcrd-
Karboltcerschwcfel -Seife

v. Bergmann & Co., Radcbeui
mit Schutzmarke: Steckenpferd
geg. alle Art. Hautunreinigkeuen u.
HalitauSschlüge, wie Mitesser
Finnen, GestchtSpickel, Hautröie
Pusteln. Bütchen :e. ü Sl . 50 P„
bei Backe & Eskony, W. Gräfe.
Fr . Röltcher. 1999

BbcM  Ehe Äf«
39 Abbild., statt M. 2.50 nur
Nt. 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis. R Oschmau ».
Saulbm ®. 256 . 902(105

Kleiderschränke
.«üchenschrünke
Waschtische
Nachttische
Bertikow, pol.
Flurtoiletten -
Bettstellen
Rahmen
Matratzen
Slrohsäcke
Tische
Stühle

18.-
27.- ,
12- „

6.50 „
48.- „
22.- „
16.- „
16- „
10— „
5—
5.50 „
2.50 ,

ferner:
Kompl. Schlafzimnier. Küchenein-
richtungen, Speisezimmer und
Buffets engl. Schränke, Sofas,

Garnituren, Truuieauspiegel,
Bilder, Auszugtische, Antoinetten-
tische re. äußerst billig zu ver¬
kaufen. 8250

Bleiclistr. 18, 1-
Folgende » sehr gut er¬

haltene Möbel:
1 pol. Waichtisch mir Mannorpl.
und Toilette 25 M., gr. 2tür.
Kleiderschr. 35 M., Som 22 M
2 Kommoden 15 M. und 20 M
pol. ovaler Tisch 14 M., Bertikow
82 M., Kücheuschr. 20 M.. An»
richteschrauk 15 M., 4 vollständige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprungrahiiicn 15 M , einzelne
Bettstellen, Strohsäcke, Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel U. s. w.,
sehr billig zu verkaufen Wellritz-
straße 37, Htb. 1.  782

MWluW SötiicntuD
Nadikalmittel geg Wanzen.

zerstört Kopfläuse nebst Brut.
Erfolg garantiert. Per Flasche 50
Pfg. Zu haben bei:

Apolh. Otto Siebert. neben dem
Schloß 3, Drogerie Geipel,
Blelchstr. 7, Willy Gräse, Weber-
gaffe 37, I . H. Müller, Bis¬
marckring 31, Ed. Brecher, Ncu-
gasse 12, Robert Sanier,
Oranienstr. 50, Otto Schandua,
Albrechtstr. 89, C. Portzehl,
Apoth., Rheinstr. 55, W. H. Birk,
Ecke Adelheid- und Oranienstr.,
Frd. Rompel, Römerberg 2.

1912/309

Berühmte
Schönheiten

| verwenden zur Pflege ihres
Teints mit Vorliebe die ärzt¬
licherseits vielfach empfohlene

I©örner’S Medizinal» Seife !
„Isolde". Zu h. in allen
Avoth.. Drog. u. Parm. Pr.
p. Stck. «0 Pfg. u. 1.— Mk. I

D-potS: Löwen-Avolheke,
Langgasse, Otto Sievert,
Markistraße9. 980/108

vel PeriodeitltörungenÜUI6 Julius Ganzcrt,
Berlin - Schöncberg , Grüne
waldür. 43. Rückp. erb. 289/393
»»Dhraschr 3- Waschenu. Bügeln

wird angen., billig u. gut
besorgt Schachtstr. 11, Bdh., P..
bei Göbei _ 6392

Kaiser-DanoraM
Rheiustratze Sl,

%.

M SPttzreisen
habe ich verschiedene Posten elegante
Damen-, Herren- und Kinder-

Schlche und Stiesel
angekanst in schwarzu. farbig, be¬
stehend aus sein. Lack-, Chevreaux-,
Boxkalf-, Kalb,, Kid- und Wichs-
keder-Schuhcn und Sttefeln in Zug-,

Schnür-, Knopf- it. Schnallen-
Stiefeln. — Dieselben sind erst
k.assige Fabrikate. — Frühere Preise
12, 15, 18 und 20 Mk. ; gebe die-
,elben jetzt für 5.—, 6.—, 7.50,
g,— u. 10.50 so lange Vorrat reicht.
Ferner ein Posten Wichs.eder»Schul>
stiesel billigst, diverse Sorten Haus,

Pantoffel, Lastingschuhe,
Kelliurschnhe, Segelkt-chschuhe.

Sportschuhe, Sandalen und sonstige
Sorten Schuhe und Stiefel in
enormer Auswahl kaufen Sie
staunend billig nur 1901
Martttstr. 28 ,1, k.Faden..

Telefon 1884.
Gegenüber der Metzgerei von Herrn
Hanb. Bitte a. Marktstr. _22j _a.

"""(Toto. Grunvmanno Ä"

Entfettungsfee“
auf Grund wisscuschnstl Er¬
fahrungen zusamuicngestellt. ist
ein wirk,. vortreffl. Mittel z. Ent¬
fernung übermäßigen Fett¬
ansatzes , 2. 63

Korpulenz,
und Erlangung normaler , ge¬

sunder Körpcrformen.
Preis p. Karton M. 2.—, 8 Kar
tonS M. 5.—. Apoth. Erund

mann , Berlin SW . 10,
Fnedrichstraße 207.

unterhalb des LulsenplntzeS.
Ausgestellt

vom 27. Mai bis 2. Juni 1906.
Serie I.

Neu! Neu! _
Zweite interessante Reise
am herrlichen Bodensee.

Serie II.
Hochinteressante ReiseS . M Schiff

„Hertha" nach den
Südsec -Jnscln.

Die Mariannen», Carolinen-,
Palau -, Samoa- u. Tonga-Inseln.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr,
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Pfg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.
Abonuem -nt.

«. PP«

Domban-Geidlose

nach auswärts Porto und Liste
30 Pfg. -xtra Noch zu haben bei

J. StasseH./ig ;^
öttt 'n junger Wiilwer, kalb,, Mitte.

der 30er I ., wünscht mit e.
Fräulein, kath., auch in den 30er
I, , Bekanntschaft zu machen
zwecks bald. Berhelralnng. Etwas
Vermögen erwünscht. Off. mit
Bild u. W . W . 111 an d. Exp.
d. Bl . erbeten. 2536

Werter Herr!
Besten Dank für Ihre bewährte

Rino-Salbe . Seit 2 Jahren habe ich
eine wunde Hand gehabt; nach Ge¬
brach Ihrer Nino-Salbe ist die Hand
geheilt.

Gruß von
Jul . melle.

Filedrichrberg , 10/12 . 1905.

Diese Rino-Saibc ist in den meisten
Ststoilieken zu haben, aber.nur echt in
Origum!Packung weiß- oriin - rol und
Firma R. Schuberl&So., Weinböhla.

Fälschungen weise man zurück.

Der
Arbeits¬

nachweis
des

Wiesbadener
„General-
Anzeiger"

! wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird der

}Arbeitsmark kostenlos
j in unserer Expedition ver¬

abfolgt.

^ "unges, ordentl. Mädchen sucht
Per 1. Juni Stellung zu e.

Kinde oder in kleinem, befferem
Haushalt.

Näh. Waldstr. 46. 2. l_
CJtüng. Frl ., faufm. gcb., s. p. for,
\3 «der sp. Stellung a. Kassierin,
selbige kann auch int Berk. t. sein.
Gefl. Ang. ». M . K. 117 an
die Exped. d. Blattes _ 2182

Männliche Personen.

Teilhaber
gesucht

für konkurrenzloses Geschäft am
Platze, am liebsten tüchtiger Ge¬
schäftsmann. welcher den tauf
männischen Teil übernimmt,

Gefl. Angeb. u. T . G. ISO»
au die Exved. d. Bl. 1626

Smölkk ii. Aiißkeiiher
gesucht. 2361

Otto Rust , Biebricha. Nb.
Zuverlässiger

Maschinist
für das hiesige Eleklrizilätswerk
gesucht. Bewerber wollen sich im
Elektrizitätswerk Mainzerlandstr.
meiden. 1336

Wiesbaden, den 1. Mai 1906.
Verwaltung der

Slädt . Wasser- und Lichtwerke.

In unserer Druckerei findet ein

Schristsetzer-
Lehrling

bei wöchentlicher Lohnzahlung
Aufnahme. 1846

Wiesbadener
General -Anzeiger,

Mauritiusstr. 8. _

PtlttltStiing
gesucht Dreiweidenstr. 6, l . I., n.
Scheffel,Ir. 1, Baüburcan. 8972

Lehrling
u. günst. Beding, sofort gesucht.

Jak . Keller, Schreinerm.,
Walrainstr. 32. 2139

.7K.chios!erieyrtmg geiUMk. '
d 8480 Uorkstr. 14.

Lin Fnseurlehrling ges. Mäberes
Hellmundstr, 40 6286E

LHüräftlger Jnuge kann die
«4 Brot- und Feinbückerei erl.
Seerobenstr. 10. 2vl3

Junger Mann
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift als Lehrling ges.

Sllbcrt Kaufmann,
Weingroßhandlung,

2983 Echlichterstr. 13.

pckincrgtdiilft
sucht K. Winterwerb , Stetn-
gaffe 13. 9319

15 - 2«Erdarbeiter
gesucht bei Eebr. Roßbach, Keller-
straße 17 n Ludwigstr. 11,^ 2576

Liiäjl. >'«Aiiki>i!»tzkr
gcs. Göbei n. Schneider , Sluck
geschäft, Maliizerstr. 2532
M .m Bursche vom Lanoe für
^ Gartenarbeit s. d. Stellung.
Dotzbeimerstr. 101._ 2653

Jüngerer lediger
Kutscher

gesucht. 2622
Marmorwerk Wiesbaden,

G. m. b. H.
Büro : NikolaSstraße 3.
10 —15 tüchtige

Grundarbeiter
suchtK. Auer, Adlerstr. 61. 2653
."S -ünchergehilseg . Rauenthaler-

straßx 5,_ 2637
Tünchcr-Gehülse»

sucht Karl Nus ?.
Tüncher- und Malergkschäst,

Ludwigstr. 16, od. Bureau Gustav-
Adolsstr. 11._ 2605

' Lehrling
gesucht. Elcktrotechn. Werkstätte,
Wellritzstraße4. 2409

Lehrling
u. günst. Beding, svs. gesucht.
I . G. Mollath's Samenhdlg.,
16 Marktstr. 12.

Buchdrucker-
Lehrling

gegen wöchentliche Lohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
General -Anzeiger,

Mauritiusstr. 8.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Eathhaus. Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Gemüse-Gärtner
Tüncher
Aetzmaler
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser für Bau
Schneider
Schuhmacher
Tapezierer
Tapezierer-Lehrling
2. Büffetier
Fuhrknecyt
Laudwirthschasilicher Arbeiter

Arbeit 8nehen:
Kellner
Maschinist
Einkassierer
Kutscher
Herrschaits-Kutscher
Krankenwärter
Maffcur

Weibiiciie Personen.

Aelteres, erfahrenes

Mädchen,
welches in der Wartung der
Kinder bewandert ist, auch
Wäsche ausbessern kann, alz
Stationsmädchcn,s . Kinde:-
stalion gegen gute Bezahlung
für 1. Junt gesucht. 2868

Angenheiianstalt.

M onatöfrau gesucht. 8—u
Bismarckring 12,2 r,  1634

Ĉ -aiUen- und Rockarbeitermiikii
^ gesucht. 3354

I . Herrchen, Röderstraße 41.

IiiiigkS MödHn
zum Nahen ges. Schulberg1!,
2. Stt Jasinsky ._ 2518
FL >n tuchliges INädchen fofort
d aesuchc Helenenstr. 5, Gasthaus
„Anker"._ 499«

AüstlWlhks
sofort gesucht. Moritzstraße 8,
Blumengesch. Walter.
tzÄZrodcS, Lehrmädchen für
vVt  pin Verkauf g. Vergütung
gesucht. I . Tauber. _ 2104Lehrmädchen
für Damenschneiderei ges. 810

A. Dcbus. Am Römertor 5.
Lehrmädchen gesucht. 1357
iV E. Enck, Damenkonfektion,
_ Nexostr. 17, 1.

CSitifUidies ieim,
Herderstr. 31 , Part , l.»

KieUennachwei».
Anständige Mädch. jed. Konsesston
find-n jederzeit Kost u. Logis sät
1 Mk. täglich, sowie stets g«e -
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stütze», Kinder¬
gärtnerinnen, Köchinnen, HauS-u.
Alleinmüdchen. 104

Hsiel-HmsW
Persml

aller Brarrchen
findet stets gute und beste Sielen
in ersten und teinsten Häuiem
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt dury
das

Internationale
Zeutral -Plazieruitgs-

Bureau
Wallrabenstein

24 Langgaffe 24 - ;
yis-k-vis dem Tagblatt-Berlag.

Telefon 2 S » S.
Erstes u. ältestes Ä»re«»

am Platze
(gegründet 18i0)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabenstetti

Stellenvenntttlerin. 43

Unseren Lesern
empfehlen wir bei Stellen -Slngcdoten , Etellen -Gesuche«,
Kaufs und Verkaufs Offerten . WohnnngS -Auzetgr »,
sowie ähnlichen Inseraten die Abteilung:

—= Kleine Hnzeigen. ä -]
Jnsertionsprcis für die tt -gespaltene Pctitzeilc ! «»r
5 Pfg . (bei Aufgabe von Chiffre-Anzeigen keine
zu benutzen. Der ausgedehnte Leserkreis unserer Zeitung v
bürgt allen derartigen Anzeigen sicheren Erfolg.

Expedition des . „
„Wiesbadener Gcncral -Nuzcigek,

Amtsblatt der Stadt Wiesoaden.
Telefon Nr. 199.

I. Zahnmesser, Itiftiit, iUirinötalte^
empfiehlt sich im

Ansertigen sänitl.Haararbeite«-
Haarteile von 3 Mk an. — Huarunterlagen von o 'ii  •

JCS* Shampoonieren mit Tagesfrisur 1 Marr.

Billig« -» » I
Schuh«! j

Wegen Umzug von heute ab für Hermann
meine sämtlichen, nur anerkannt soliden Schny »> Mu

m\  Eabatt . ^
SWmöttBliaiis Fiedle *'»

» Mauritiusstrasie V.



Meint Wich, der Stadt Wiesbaden ******»■l9*
Druck and Verlag der Wiesbadener BerlagSaustalt Emil Bommert irr Wiesbrdem — LrkchLstssteller MssriLiLskrstzs

Nr . 123. Dienstag , den 29 . Mai 1906. 31 . Jahrgang

Bekanntmachung.

Mittwoch , den 30 . Mai d. I ., vormittags.
,'oll dir Grasnutzuug von den städtischen Grundstücken hinter
der Bcausite , den Distrikten Altcrweiycr , Hclllund , Enten-
muht, Leichtweishöhle , Münzberg , Himmclsiviese , Adamstal
Md Schcifswiese (ca . 20 Morgen ) öffentlich meistbietend
versteigert werden.

Zusammenknnst vormittags 10 Uhr in der oberen
Platterstraße , vor der Restauration Waldlust (Daniel ).

Wiesbaden , den 25 . Mai 1906.
2572_ Der Magistrat.

Polizeioerordnung,
die Aenderung des § 20 der Marktordnung vom 1. Dezem¬

ber 1901 betreffend.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung

dom 20. September 1867 über die Polizeiverwaltung in den
neu erworbenen Landesteilen und der §§ 69 und 149 der Reichs,
xcwerbeordnung vom 21 . Juni 1869 in der zur Zeit gültwep
Fassung wird im Einverständnis mit der Gemeindebehörde ver¬
ordnet, was folgt:

> § 1. An Stelle des § 20 der Polizei -Verordnunp iMarli-
oiduungl vom 1. Dezember 1901 , welcher hiermit aufgehoben
wird, treten folgende Bestimmungen:

Ter Fruchtmarkt findet fortan wöchentlich am Dwnnerstao
urd wenn dieser ein Feiertag ist , an dem vorhergehenden
Wochentage und zwar :n der Schwalbacherstraß - — zwischen
Faulbrunnenplatz und Wellritzstraßc . — statt.

Tie angefahrene Frucht und die sonstigen landwirilchast-
llchcu Erzeugnisse haben nach Anordnung des Marktbeuiuicn
dom Faulbrunnenplatz aufwärts Ausstellung zu nehmen und
zwar derart , daß die einzelnen Fuhrwerke aus dem Reitweg der
Schwalbachcrstraße, mit den , Vorderrädern in den Rinnstem
und mit den Zugtieren nach der Mitte des Dammes zu, stehen.

§2, Uebertretungen vorstehender Bestimmungen werden
mit Geldbuße bis zu 30 Mark und im Falle des Unvermögens
Mt Hast bis zu drei 'Togen bestraft,

8,3 . Vorstehende Polizei -Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Wiesbaden , den 10. Mai 1906 . . ;; ■ 2504
Der Polizei -Präsident

v. S ch e n ck. ; : i i i ' 11 - , ...
Wird veröffentlicht . ^

^ _ _ Der Magistrat.

Staats- und Gemeindi-steuerT'
Die Eteucrzettcl für das Rechnungsjahr 1906 werden

loebeu ausgetragen.
Die Erhebung der 1 . Rate (April , Mai , Juni ) er-

mgt vom 28 . Drei ab straßenweise nach dem ans dein
fetenerjsttcl angegebenen Hcbeplan . Die Hebelage sind nach

AufangsbuchstabL » der Straffen wie folgt scst-
güctzt (bie ans dem Steuerzettel angegebene Straße ist maß-
SEoenb) :

am 28 -, 29 . und 30 . Mai,
„ 31 . Mai , 1 . u . 2 . Juni

Verdingung

Die Ausführung der Tüncherarbciten ( äuffcre
Arbeiten ) an dem Neubau der Mittelschule an der
Riederbcrgstraffe zu Wiesbaden soll im Wege der öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienstslunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstraße Nr . 15 , Zimmer Öko. 9 , cingeicheu , die An-
gebotsuntcrlagcn . ausschließlich Zeichnungen , auch von dort
gegen Barzahlung oder bestcllgeldsreie Einsendung von
50 Psg . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift , ,H. A . 37 " ver-

5 ., 6. u. 7.
8 . 9 . „ 11.

12 ., 13 . „ 15.
16 ., 18 . „ 19.

A und ß

L. M, N,

. . . .
’ ' J’  Z und außerhalb des Stadlberings am 20 .. 21.
""d 22. Juni.
. W liegt im Interesse der Steuerzahler , das; sie die
-a.M ^ ^ ^beuen Hebetage denutzcn , nur dann ist rasche
^sorzerung möglich.

deld , besonders die Pfennige , sind genau ab
*™ *i' damit Wechseln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden , den 25 . Mai 1906 . , 2580
Städtische Steuerkasse.

Nathans , Erdgeschoß Zimmer Nr . 17.

TV Berdillgnug . ...
’ iht 6 , Reinigung der Fenster in den sämtlichen
tz^ Wchule », Los I - IV soll im Wege der öffentlichen
x U irexbung verdungen werdn
Ärms e° 0tS ôrmu ^are  und Verdingungsunterlagen können
Fn,j , . . der Vormittagsvienststnnden beim Stadlbauamt,
Serbin Nr . 15 . Zimmer Nr . 2 , eingesehen , die

ugungsimtcrlaqen auch von dort bezogen werden,
ich,», qZuilossenc und mit entsprechender Aufschrift vcr-

s Angebote sind spätestens bis
Donnerstag , den 3t . Mai 1» « « ,

Hierher „• vormittags 10 Uhr,
^ .°>nzurcichen.

bet tw <Srü Tmuitg der Angebote erfolgt — unter Einhaltung
krschei„ ? k ' L°s -Reihenf ° lgc - in Gegenwart der etwa

» nven Anbieter.

SSetM».^ urit dem vorgeschriebenen und ausgcfülltcn

riicksî ^ sformular eingercichten Angebote " erden ^dc-

A 'Z ° 3sfrist : 2 Wochen.
Ki - den 21 . Mai 1906.

^radtbauamt , Bureau für Gcbäudeunterhaltung.

schcne Angebote sind spätestens bis
Freitag , den I. Juni 1006,

vormittags IO Uhr,
hierher cinzurcichcn.

Die Eröffnung der Angebote erfÄigt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgcfülltcn
DcrdingungSformular eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 21 . Mai 1906 . 2365

Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Ausführung und Lieferung der lKranitstnfen

(Los I und II ) zu den Stockwerkstreppeu beim Neubau
dcS Wirtschaftsgebäudes auf dem städt , KrankcnhauS-
gciände zu Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittägs -Dienststiliide » im Städt . Verwaltungsgebäude,
Fricdrichstr . 15 , Zimmer Nr . 9 , eingesehen , die Angebots-
uuterlagcn ausschließlich Zeichnungen auch von dort gegen
Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und niit der Aufschrift „H . A . 42 Los ..
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 6 . Jnni 1006,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzurcichcn.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Einhaltung

der obigen Los -Reihenfolge — in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausgcfülltcn Bcr-
diiignngsformnlar eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagssrift : 30 Tuge.
Wiesbaden , den 22 . Mar 1906.

2579 Stadtbauamr , Abteilung für Hochbau.

Berdluguug.

Die Ausführung der Sandsteinliefernug in hell¬
grauem Sandstein zum Um - nud Erweiterungsbau
der Gewerbeschule an der Wellritzstraße zu Wiesbaden
soll im Wege ^ der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittags -Dienststunden im städtischen Verwaltungs¬
gebäude , Fricdrichstr . 15 , Zimmer No . 9 , eingcsehen , die
Ängebotsunterlagen , einschließlich 1 Blatt Zeichnung , auch von
dort gegen Barzahlung oder bcstellgeldsreie Einsendung von
1 Mark bezogen werden . '

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 41"
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 6 . Juni LS06,
vormittags LO Uhr,

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebcnen und ausgefüllten

Verdingungs -Formular eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 22 . Mai 1906.

2581 Stadtbauamt , Abteilung für Hochbau.

Akzise -Rückvergütung.
Die Akziserückvergütungsbeträge aus vorigem Monat

sind zur Zahlung angewiesen und können gegen Empfangs¬
bestätigung im Laufe dieses Monats in der Abfertigungs-
stellc, Neugasse 6a . Part . , Einnchmerei , während der Zeit
von 8 Vorm , bis 1 Nachm . und 3 — 6 Nachm , in Empsang
genommen werden.

Die bis zum 31 . d. Mts . , abends , nicht erhobenen Akzisc-
Nückvcrgütungcn werden den Empfangsberechtigten abzüglich
Postporto durch Postanweisung übersandt werden . 2304

Wiesbaden , den 19 . Mai 1906.
Städt . Akziseamt.

Bekanntmachung.
betreffend das Anshebnngsgcschäst pro 1906.

Das diesjährige Aushebungsgeschäft im Stadtkreise Wies¬
baden findet am 9 ., 11., 12 ., 13 ., 15., 16. und 18. Juni statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 9. Juni : Die als tauglich Vorgemusterlen des Jahr¬

gangs 1884.
Am 11.. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885.
Am 12. Juni : Ein Teil des Jahrgangs 1885 und Jahrgang

1886.
Am 13. Juni : Die zum Landsturm zugeteiltcn Leute und die

dauernd Untauglichen.
Am 15 . und 16 . Juni : Die der Ersatzreserve zugeteilten Mi¬

litärpflichtigen.
Am 18. Juni : Die nach der Musterung hier zugezogenen

Militärpflichtigen . •
Vorladungen und Losungs scheine  sind mitzu¬

bringen.
Gesuche um Befreiung bezw . Zurückstellung Militärpflich-

tiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen , sofern dies nicht
schon geschehen ist , unverzüglich an den Magistrat Hierselbst ein»
gesandt werden.

Diese Gesuche gelangen an dem Tage , an dem die Rekla¬
mierten zur Vorstellung kommen und zwar unmittelbar nach
Beendigung des Müsterungsgeschäfts zur Verhandlung.

Dabei müssen diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder
über 16 Jährej wegen deren evtl . Erwerbsunfähigkeit die Be-
freiuog bezw . Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt
worden ist, zugegen oder im Falle sie durchs Krankheit am per¬
sönlichen Erscheinen verhindert sind , durch ärztliches Attest ent¬
schuldigt sein , da sonst keine Berücksichtigung erfolgen kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten
Arzt auSgcfertigt , so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpflichtigen haben sich an den betreffenden Ta-
aen pünktlich um 8 Uhr morgens im Saale des Hauses Gold-
gaffe 2a . in sauberem Anzuge mit einem reinen Hemde geklei¬
det und sauber gewaschen , der Ersatzkommission vorzustellen.

Innerhalb und außerhalb des Musterungslokales haben die
Militärpflichtigen während der Dauer des Geschäfts sich o.rd-
nungsmäßig und anständig zu betragen und jede Störung des
Geschäfts durch Trunkenheit , Widersetzlichkeit , unerlaubte Ent-
sernung , unnötiges Sprechen , sowie ähnliche Üngehörigkeiten zu
vermeiden . Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während

.der Abhaltung des Musterungsgeschäfts verboten.
Zuwiderhandlungen gegen die Verordnung werden auf

Grund des 8 3 der Polizeiverordnung vom 27. Juli 1898 mit
Geldstrafe bis zu 30 91, im Unvermögensfalle mit Verhältnis-
mäßiger Haft bestraft.

Unpünktliches Erscheinen . Fehlen ohne genügenden Ent.
schuldigungsgrund wird , sofern die betreffenden Militärpflich¬
tigen nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt haben,
nach 8 26 ad 7 der Wehrordnnng vom 22. November 1888 mit
Geldstrafe bis zu 30 91 oder Hast bis zu 3 Tagen bestraft.

Wiesbaden , den 17 . Mai 1906.
Der Civil -Vorsitzende der Ersatz -Kommission Wiesbaden -Stadt.
2543 _ v. Schcnck.

ü Bekanntmachung.
Im Hause Roonstrasre Nr 3 sind zwei Wohn¬

ungen von je vier Zimmern , Küche, Speisekammer,
Baderaum , je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten . Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
m Hause selbst , Eingang rechts , 1 Stock , vormittags
zwischen S und 11 Uhr cingefehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause , Zimmer Nr.
44 , in den Vormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden , den 23 . April 1906.
881 _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.

Die städt . Feuerwache , Neugasse Nr . 6 , ist jetzt unter
Telefon Nr . 94 » au das Fernsprechnetz angeschlossen.
Feuer -, Unfall - und Kraukeutrausport -Melduugen
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden : 1866

Die Branddirektiou.

Unentgeltliche

SpreWnÄe% rniliciniiteltf finiplirünfee.
Im städt . Krankenhaus findet Mittwoch und Sainstag

Vormittags von 11 — 12 Uhr eine unentgeltl . Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl . Untersuchung und
Beratung , Einweisung in die Heilstätte , Unterjuchung des
Auswurfs rc.) . 364

Wiesbaden , den 12 . November 1903.
Städt .§krattkcnhaus -Berw «ltnng

Bekanntmachung
Nachdem das Königl . Oberverwaltnngsgcricht entschieden

hat , daß unter „Fleisch " im Sinne des Rejchsgcsetzcs vom
27 . Mai 1885 auch Wildbret und Geflügel zu verstehen
ist, sind wir nicht mehr in de « Lage , für zollausläudisches
Wildbret und Geflügel Befreiung von der Akzise zu gewähren,

enn auch der zollansländifche Ursprung und die stattgehabte
Verzollung der Waare erwiesen ist.

Die städtische Akzisevcrwaltnng ist angewiesen , hiernach
bei der Akzisecrhebung vom 15 . Juli l . Js . ab zu verfahren

Wiesbaden , den 1. Juli 1901
8953 Der Magistrat.



Gr. Nachlaß-Drrfteigeruug.
Heute Dienstag , den SS . uudMittwoch , de« 30 , vormittags
“V « und nachmittags 2 ' /, Ubr beginnend, versteigere ich im Aus¬
trage der Erben in meinem neuen Versteigerungssaale

2S SchwaLbacherstr. 25
Nachverzeichnetes sehr gut erhaltenes Mobilia: pp,, als : 5 vollst. sehr

gut erhaltene Betten mit Roßhaarmatratzen, Deckbettenu. Kissen,
1- u. 2>tür. Kleider- u. Weißzeugschränkc in Nußb. u. Mahag.,
Waschkommodenu. Nachtthche mit Marmor und Spiegelauf¬
sätzen, Pracht»., reich geschnitzter eich, D.-Schreibtiich, großer
Pfeilerspiegelmit Trumeau in Goldrahmcn, ovale u. viereckige
Spiegel, Nipp-, Spiel-, runde, ovaleu. viereckige Tische, Nähtische,
Vertikow, Gallerieschränkchen, Kommodenu. Konsolen, Etagere,
Diwan, einz. Sofas u. L-csseln, Ottomane, Rohr- und andexe
Stühle, 6 einzelne Plüschstühle, Zimmerklosett, Handtuchhalter,

'* Nähmaschine, Regulator und andere Uhren, große Partie
Portieren, Teppiche, Linoleum, Vorlagen, Vorhänge, Nouleaux.gold.

(. D,»Uhr mit gold, Kette, div. Schmucksachen, als : Ringe, Broschen,
I Ohrringe, gr. Partie Weißzeug, eleg, Herren- u, Damenkleider,

I * Nippsachen , Luxus- und Dekorationsgegenstände, Speise-Lüster,
Reitsattel, div. Neit-Utensilien, Gasherd, Gas-Heizofen, diverse
Gartenmöbel, Steh- u. Hängelampen, Wringmaschine, Stellleiter,
Bilder, 2 Küchenschränke, Küchentischeu, Mühle, Anrichte, Steak
mit 6 Tonnen, Glas, Porzellan, Küchen und Kochgeschirr; ferner
in weiteren Aufträgen : Salon-Einrichtung best, aus : Sofa,
4 Stühle, 2 Sesseln mit Gooelinbezug, Tisch, Silbcrschrank, 2 eleg,
hochhäupt. Betten mit. Sprungrahmenu, Capokmatratzen, hocheleg.
Spiegelschrank, unten mit Schublade(innen Eichen), prachtvolle
Waschkommode mit Marmor u. Spiegelaufsatz (innen Eichen),
DoS L dos, 15 Sofas , Chaiselonguesu. Ottomanen mit Plüsch¬
bezug, 40 Rohrstüble, 40 Polsterstühle mit Plüschbezug, geschn.
Stühle mit hohen Lehnen, 20 Teppiche, 20 Pl . Portieren, Irüc.
Kleiderschränkc, hockieleg. Kinderwagen, Säulen, Siasselei, Käfig
mit Ständer , div, Goldspiegel, Badewannen, eleg, eis. Bett mit
Matratze, Deckbettenu. Kissen, 2- u, 3<sitz. Kameltaschen-Diwan,
Plüschgarnitur, Sofa 4 Stühle, Waschmaschine, einz. Kinder¬
bettstellen, Steh« u. Hängelampen, Ampeln und viele hier nicht
benannte Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
, Besichtigung am Tage der Auktion. 2665

Georg Jäger,
«■' Auktionator » Taxator-

25 Schwalbacherstr. 25

Pferde- und Fuhrwerks-
Uersteigerung.

Wegen Todesfallesu. Aufgabe des Fuhrbe
triebes läßt Frau MLLLsIm Tfeoa Wwe.
heute Dienstag, den SS. Mai er., vormittags
9V- tr nachmittags 367. Uyr beginnend, in
ihrer Behausung
No 18. DotzhsImersLratze No 18
^hr gesamtes Fuhrdetriebs-Jnventar als:

14 belgische Arbeitspferde, 9 dop-
pelsp. Fuhrwagen, 1 schwere Feder-
rolle, Stemeotte, Schnrppkarren, 1
Jagdwagen,1Selbstkutschier-Wagen,
16 doppelsp. Pferdegeschirre, einsp.
Pferdegeschirr, doppelsp. Kremser¬
geschirr, Pferdedecken, Ketten, Win¬
de, Schmierböcke rr. sonstige Fuhr-
gerätbschaften n. Stall -Ütensilien
aller Art.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung ver¬
steigern, ev. kann gegen gute Bürgschaft Credit
gewährt werden.

Besichtigung am Tage der Versteigerung.

Wilhelm Helfricfi,
Auktionator und Taxator,

Schwatbacherstraße 7.

8 Stiefelsvhlen . Fleck und Neparature » §
& 2 .8 » Mk . für Herren , §
« 1 .8 » „ für Damen . ~
-g 1.— „ für Kinder . _

Alle feineren Schuharten, wie Goodyear -Wclt - rc- 8'
-8 Stiefel können vermittelst Maschine neuesten Systems -T-
^ wieder genält werden. l307 %! Gebe. BêYer Nachf., Z
© Wellritzstratze 27 . «

j 1 Marl!
HI © ii ©ii ii © m I

per Pfund ohne Glas garantirt rein.
Bestellung per Karte wird fofort erledigt. Die Besichtigung meines

Standes, über öl) Völker, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gerne

geflattct. OPÄ SM» , 7859
Telephon 3205 nur Walkmühlstraße 46 Telephon 8205

Emaille-Mrmeuschildrr
574liefert in jeder Größe als Spezialität

Wiesbadener Emaillier-Werk, 8®Ä:

214. AottlKNch Wettßrsche fslulftitlottefle, ]
b: Klasse . 17. Ziehungstag . 26 . Mai 1806. Vormittag«

Nur die Gewinne über 240 Mk. sind in Klammern beigesügt.
(Ohne Gewahr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

259 448 75 502 91 603 (500) 930 (500) 1299 402 672 8152 306 603
3222 36 331 518 625 763 77 952 4018 212 1.8 75 357 432 84)853 925 57
5108 23 (500) 321 610 777 804 923 93 >1363 640 7005 102 7 (1000) 247
(500) 324 594 780 803 (500) 45 97 924 8082 83 261 401 532 723 805 IS
87 909 (»112 68 340 627 754 975

10131 207 512 93 635 818 99 11122 261 88 95 304 86 (30 00)
451 83 606 872 86 946 89 12081 304 55 782 922 (500) 26 48 13007 20
(500) 41 (30 0 0 ) 249 69 (6(101 576 699 753 92 (30 00 ) 819 69 73 14154
91 253 385 588 726 817 15031 149 (1000) 71 403 80 569 85 639 80 755
888 10016 219 (10001 378 87 (1000) 95 550 (500) 610 19 77 (30 0 0)
17061 185 338 486 526 635 (500) 813 970 (30 00 ) 18032 44 46 369 99
6 1 600 57 86 753 811 38 15)009 (500) 131 (500) 34 (30 00 ) 201 74
654 737

»0096 (500) 107 (500) 33 321 93 521 30 801 45 98 (500) 21017 61
361 84 99 480 37 63 501 654 66 69 839 998 » 8173 88 474 751 87 978
»3559 602 32 70 74 713 898 » 4287 323 99 526 78 648 53 724 992 85132
203 412 625 68 (1000) 842 26160 (500) 336 603 25 (3 0 00 ) 96 819 78
(500) 27147 201 55 338 (1000) 564 793 801 84 927 2 8262 340 642
713 25)007 218 (10 0 00 ) 59 94 301 32 476 665 715 61

30036 50 213 34 490 601 697 909 75 31006 282 (30 00 ) 89 401
35 655 79 797 32100 33 268 89 387 527 39 44 65 617 41 87 700 57
3 3077 225 56 98 532 Gilt 829 926 (500) 34070 82 (30 00 ) 94 532 655
907 (600) 35343 689 (10 0 00 ) 798 810 (30 00 ) 21 978 30127 37 93
(500) 220 458 (500) 37135 420 82 98 512 (500) 693 (1000) 38025 (1000)
88 188 780 3 9096 149 242 575 743 919 88

40046 314 38 459 845 962 70 41110 499 623 83 700 929 70 (500)
«2009 98 (30 00 ) 172 85 219 9S 410 16 753 43030 59 221 500 746 890
945 81 44006 130 373 516 609 32 839 942 45181 229 75 837 4 6030
47 119 362 403 50 734 60 (1000) 839 935 47074 (1000) 311 720 31
864 4 8021 50 237 (3 000 ) 311 (500) 42 402 11 (500) 33 562 666 75 801
988 48221 487 761 87 881 902

50097 150 58 (500) 333 442 824 61084 (500) 130 207 25 692 645 75
704 874 957 5 2069 168 273 585 752 5 3099 193 98 (30 00 ) 368 636 712
960 54152 356 406 635 820 30 5 5323 438 39 656 705 810 5 6011 47
325 430 663 (500) 874 82 916 (10110) 61 57057 97 130 69 541 709 42 881
949 58120 27 (500) 201 (500) 484 692 97 767 82 873 69118 31 634 689W. 802 96 929 37

60149 79 213 384 460 (1000) 628 67 738 62 898 (30 00 ) 927 61032
693 802 912 62083 99 123 76 (10 000 ) 465 76 602 (1000) 708 879
63035 94 460 529 793 994 6 4068 96 270 97 544 53 995 0 5110 220 361
73 490 (500) 525 38 819 914 49 00194 362 435 710 (15 0 00 ) 88 969
67022 (1000) 431 52 544 685 719 919 (500) 08144 230 63 312 481 602
(500) 745 6 0537 63 73 656 724 88 897

70381 (500) 574 626 757 897 949 71024 611 42 985 7 2034 40 65
86 (150 0 0 ) 213 396 471 78 83 5üö 923 52 73060 71 (1000) 101 327 537
782 88 74013 30 45!! 597 609 .500) 745 869 995 75055 .121 221 (500)
64 408 565 708 933 7 6029 95 226 371 81 435 620 52 67 735 (500) 910
77034 198 222 60 72 (500) 99 604 50 828 51 78252 301 43 94 432
500 55 695 919 71)008 88 208 377 99 589 748 99 866

80000 90 (500) 390 435 64 93 81028 100 (1000) 15 301 408 513 51
661 72 766 72 92 825 909 (30 00 ) 90 8 2010 185(30 0 0 ) 99 20 356 69
447 615 804 77 942 8 3009 72 172 225 91 408 39 85 95 532 42 50 87
828 (500) 998 8 4062 176 210 98 377 498 549 51 658 (1000) 802 85051
157 600 70 833 86212 87333 45 67 8 8023 30 32 81 (3000 ) 91 120
25 252 84 340 518 612 (1000) 15 985 8 0439 99 (1000)

9 0078 99 142 81 84 055 856 74 989 (500) 91061 (30 0 0 ) 273 319
70 812 (3 0 0 0 ) 30 80 964 (1000) 9 8045 141 (500) 214 318 48 67 545
605 0 3098 663 864 912 22 71 01114 418 (500) 46 73 89 501 628 66
■84 738 9)8 95274 (1000) 380 408 (500) 48 650 842 (30 0 0) 46 0 6095
288 331 (30 0 0 ) 84 (500) 92 (100(1) 654 817 80 96 (1000) 935 9 7251 636
884 98047 49 235 313 (1000) 32 528 OOS 42 43 773 819 « 0027 66
180 83 (500) 310 53 57 641 83 742 76 805

10 0006 188 216 515 700 42 70 (5 0 0 0 ) 8o9 61 088 101020 48 76
(500) 207 407 21 (15 0 00 ) 77 505 13 95 (1000) 801. 82 937 108222 75
302 96 617 (30 0 0) 19 88 (1000) 795 103027 33 54 95 150 67 71 249
379 (3 0 00 ) 97 684 706 54 802 11 913 (1000) 104289 308 21 662 843
10 5073 99 (1000) 190 362 429 879 10 6424 (3 0 0 0 ) 51 774 947 (1000)
107019 329 440 (1000) 500 683 710 82 859 91 930 10 8024 85 (500) 195
357 87 457 908 (1000) 90 101)007 173 277 437 509 778

110006 375 84 490 (1000) 725 29 832 111215 314 (500) 457 678 669
872 75 113096 107 42 276 339 491 552 64 814 916 91 113010 41 101
(500) 11 259 415 544 881 114002 11 16 257 (500) 320 465 81 657 879
86 115123 652 (500) 859 94 926 110144 405 874 (500) 937 41 117135
220 (500) 335 496 583 850 912 21 40 49 118288 423 (30410) 601 32 811
11« J«3 723 61 975
... moüo 144 130 001 282 (600) 395 508 31 71 86 (500) 787 131033

211 , KorrMch Preußische s
L. Klasse. 17. Zichungstag . 26. flai  1006. Nachmittag.
/o^ ut  ™ ie gewinne über 210 Mt. sindi» Klammem beigesügt.
(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
0, n 3 ™ 324 599 777 814 23 1G0C 38 431 (500) 77 609 84 2109 64
f ?° .c!8o-o 602 11(1000 ) 828 73 (1000) 3128 (3 0 0 0 ) 846 4037 (50 0 0)
■i1 1 &'S 2oS 84 904 » 056 (1000) 71 132 604 713 945 « 047 218 33 61 344
(1000) 77 649 678 723 7091 136 83 269 490 510 78 (500) 653 846 61
73 8096 130 34 248 (500) 308 21 27 83 76 476 85 683 980 OHO 57 90
276 (80 00 ) 358 437 537 710 861

^" 013 (1000) 275 624 42 719 8gß „g .gg 5S  j 24 (1000) m  613  735
63 890 916 57 82 1S015 64 122 262 78 80 90 320 427 61 55 86 553 784
87 810 13258 80 (500) 400 672 832 98 930 3 : 50 14003 800 (1000) 893
(500) 15039 56 372 (80 0 0 ) 412 (500) 37 627 CO 656 742 850 (500) 70
(600) 16230 54 83 368 572 686 907 71 17096 234 377 448 533 34
1500) 739 857 18002 104 8 32 33 73 99 486 514 (1000) 633 725 49 60
860 10027 77 173 399 544 745 902 99 ' J

»0027 190 287 (500) 372 550 770 (1000) 959 64 92 21064 119 218
39 61 82 309 408 64 92 558 765 88081 223 632 742 (100(1) 829 (600) 34
b8 984 2 3006 (3 0 0 0 ) 226 46 381 439 500 9 760 822 27 43 » 4x68 255
77 460 91 640 88 729 864 938 .(500) 25090 18t 251 316 425 48 509 83
603 846 2 6097 256 820 950 2 7014 150 (1000) 218 (500) 467 (3 0 0 0)
69 659 72 825 932 40 2 8008 35 64 103 268(500) 433 74 563 718 83 (500)
888 949 (3000 ) 99 » 5)162 83 318 64 445 (500) 90 585 92 927 63 90

30059 98 131 88 495 561 67 662 727 811 62 31016 87 470 659
762 934 84 3 2069 206 419 89 562 739 (5001 43 52 983 33031 179 468
(30 0 0 ) 746 858 927 34 3 4097 506 705 (500) 47 68 3 5013 77 153 292
476 664 673 801 79 (30 00 ) 86 99 932 3 6047 (500) 214 449 66 712
58 804 57 3 7077 172 243 474 719 (1000) 806 26 999 (500) 38276 633
666 90 701 24 26 817 947 30235 41 471 566 92 715 21 (30 00 ) 809
62 (1000) 960 84 (1000)

«0358 566 (500) 642 (1000) 60 71 734 850 (500) 76 85 958 «1141 98
618 (500) 813 72 42262 85 469 93 670 820 975 (500) 97 4 3023 91 107
8 230 49 93 448 93 506 748 879 44024 704 39 45255 61 311 28 52 i
421 68 70 89 509 48 774 906 10 46036 273 468 530 689 833 997 !
47020 352 503 76 649 (500) 775 81 969 48003 32 269 (500) 525 613 69 .
886 «9308 13 402 559 649 (3 000 ) 851 932 48 59

50009 200 573 (1000) 657 774 94 (30 00 ) 906 16 24 87 SI105 27
55 210 (30 00 ) 31 309 792 5 2021 57 107 (1000) 345 542 610 88 799 j
872 84 950 5 3009 65 131 58 90 271 396 751 72 940 52 5 4300 29 634 i
821 (1000) 32 46 96 910 14(3 0 00 ) 55006 54 217 39 320 31 94 492(500)
687 701 48 818 5 6209 84 439 589 606 62 746 57 57100 20 238 62 72
77 385 (500) 401 925 6 8 005 19 132 646 935 5 9068 (500) 199 808 944

«0095 (1000) 132 (30 00 ) 367 467 73 77 893 98 61083 138 61 ?
285 (30 00 ) 414 (500, 58 515 733 (500) 841 02132 38 278 441 940 i
«3077 262 340 487 596 945 90 « 4202 (500) 319 65 634 84 91 733 82
«5206 63 446 714 951 0 (5077 387 627 012 (1000) 92 711 885 (;G2 67199
360 420 591 601 798 802 « 8012 101 206 835 435 570 « «067 85 130
(500) 205 (500) 447 517 (500) 623 729 78 827 956

70271 373 83 454 59 529 645 786 (500) 87 (30 0 0 ) 887 (1000) 923
71219 376 461 (30 00 ) 531 (1000) 86 625 (10001 766 (15 0 00 ) 72245
314 452 554 714 23 (1000) 855 73269 72 90 (30 00 ) 362 459 66 728
(500) 929 74235 49 69 399 432 682 720 54 887 910 85 7 5086 382
82 441 80 605 88 7 « 008 79 97 136 (500) 50 55 74 492 (500) 581 634 78

'705 89 897 913 77010 (1000) 331 60 661 71 (1000) 701 3 20 78168 625 j
764 975 92 79061 68 366 (500) 468 664 641 84

80484 (600) 728 30 837 47 72 937 95 81180 73 370 656 942 68
82234 336 590 (5 000 ) 616 (600) 38 71 705 8 74 8 3053 111 46 739 861 :
95 (30 00 ) 907 9 84995 140 (500) 77 271 579 696 947 85222 65 352 !
82 445 507 680 91 719 855 902 (590) 79 94 8 0027 105 205 (500) 444 563
635 841 87138 274 80 624 60 616 82 96 770 924 25 8 8205 (1000) 8« I
361 611 81 89099 260 96 330 71 (3 0 00 ) 95 626 720 62 79 890 (500);

9 0037 152 59 420 32 740 841 Ul202 (600) 67 (600) 884 416 (30 00)
60 637 57 71 788 801(30 00 ) 904 35 0 3034 644(1000) 51 723 61 03059
252 90 375 454 535 803 9 4067 864 91 92 425 (30 00 ) 58 518 637 |
94,102 89 217 44 (500) 65 432 (500) 501 25 90 792 9 0160 256 674
75 (1000) 812 81 97135 37 43 66 246 85 618 (1000) 54 921 82 (500)
08029 340 67 87 444 883 91 985 09124 894 733 36 (1000) 43 977

10 0043 120 304 400 580 691 369 101181 339 64 925 102027 115
202 79 «00 86 777 (30 0 0 ) 79 900 103107 40 200 62 (500) 382 635 55
600 714 875 J04014 160 95 (1000) 375 446 628 105001 110 SO 803 490
634 38 660 (500) «17 949 JU0OO1 148 236 56 904 107002 31 293 851
695 699 827 10 8019 217 657 (1000) 53 781 10 9013 41 (500) 63 157 301
74 412 643 612 22 839 76 945

1100)2 248 (500) 308 516 70-693 744 48 (500) 825 111245 303 40 408
14 87 62 550 070 (1000) 995 112190 (39 0 0 ) 41 (1000) 200 39J 421 (500)
635 729 87 113093 211 337 612 775 80 I 11121 50 224 358 60 68 86
(30 (10) 643 720 »73 (500) 080 113094. 183 275 461 87« 912 CG 110150
22» 38« 417 638 822 51 117059 605 83 687 88 82-4 970 118244 58
(80 00 ) 64 73 364 496 (3 0 0 0 ) 616 614 72 732 831 906 Ui )024 «3 72
285 683 817 948 (500) 95

02» 700 83 91 835 69 095 121 (84 03 203 321 49 (500) 09
^0 48 st-" W 784 805 48 «54 94 122023 134 63 605 12 12 3040
4« 104 80 208 45 347 m (600)  620 613 9U1 93 124093 U.OQO) 476 01f

(1000) 128 77  82 302 «83 94 69» 123260 S8 340 4T3T7 52R«
7X1 68 (30 0 0 ) 873 903 123278 81 413 94 582 648 1.24021 Ar
37 (500) 568 718 (500) 984 123057 86 95 180 (1000) 211 343 64
604 8 897 919 12G177 217 361 494 736 53 127068 124 32 ;«
33 50 90 128252 534 745 806 60 188048 49 119 85 303 463 679 fön
643 81 908 (500) 80

130002 113 (5000 ) 205 485 626 41 65 (3000 )7677 722 w,
131124 836 63 428 528 40 648 58 (500) 779 38 (80 0 0) 98 881 919
132120 224 325 579 785 936 57 (600) 133099 198 353 475 80 601
954 13 1032 138 51 97 442 508 12 693 722 875 135091 198 345
613 634 13 6015 72 132 290 387 460 566 72 627 98 746 91 877 i *7ik
204 4U 598 626 40 138157 314 (1000) 13900 « 83 385 95 89 iss*
525 90 (500) 618 806 11 962 *

140041 48 (1000) 222 (500) 32 313 781 856 141403 655 88 671«n
(500) 32 60 919 77 (100O) 81 14 2038 (500) 161 208 429 835 Har
(500) 307 499 891 14 4022 42 63 441 (1000) 669 750 145503 ijkL
110 245 432 39 583 615 61 74 822 995 147203 84 (600) 319 415
14801 « (liiOO) 82 83 163 264 79 616 683 149302 94 441 567 804 Ti

15 0023 27 (30 00 ) 33 216 40 341(1000) 401 670 792 961 63 •is'irui
(1000) 132 306 67 (1000) 84 553 605 42 85 (1000) 700 847 152079 a»
483 622 40 819 85 15 3019 362 98 485 824 154 046 (500) 269 47z
155002 6 109 95 300 422 81 638 15 (5046 275 434 601 4 815 989 ir,7iä
(1000) 274 360 485 566 600 37 62 846 158074 824 94 159010 24 ii.
(30 0 0 ) 21 31 360 69 412 50 584 628 806 922 91 us

180014 171 529 659 90 746 87 952 89 101177 231 32 55 69 fliMns
336 420 96 570 677 783 10 2236 355 93 457 659 (1000) 780 892,«™
103169 (1000) 96 302 441 45 861 959 104172 243 465 (500) 646 48S
954 105119 87 99 264 302 597 885 919 93 100350 76 807 68 942 c?
167093 347 485 88  527 (500) 606 19 75 968 108026 73 (1000) 178 ot» m
(500) 406 50 97 653 730 849 169162 (500) 341 430 47 505 35 647’7‘>o <iil

170053 90 248 396 (500) 435(1000) 61 623 702 (500) 995 17H27 2.
403 55 87 715 (30 0 0 ) 964 172126 87 247 522 72 761 819 29 ITt™
146 69 419 817 45 72 934(1000) 171055 136 324 51 89 92 825 49 17Ü™
125 57 425 568 606 881 170071 423 72 821 49 177146 208 26 Ws!
303 990 178192 252 421 50 72 707 66 86 97 179113 318 21 651 75703 76 901 77 110

180105 271 416 555 64 637 77 814 (1000) 944 54 181187 520 28 mt
739 75 92 188149 72 239 83 439 533 (500) 87 671 888 183018 7» M7
991 184029 105 45 207 15 480 588 701 912 18 5 013 97 223 311 4177!
521 74 728 956 186186 304 23 485 548 608 75 837 187180 351r?
434 47 602 91 911 188067 65 72 129 (500) 34 799 816 34 (5U0) 1H0M
800 318 481 607 45 807 W

190059 261 77 300 ;25 417 98 (3000 ) 551 910 191064 113 2C7
635 916 192050 128 (500) 84 251 61 734 930 83 193 )53 309 40 41«
539 647 (500) 89 801 2 194032 141 378 441 46 558 «44 807 34 | <)*m
296 413 581 91 «97 844 46 64 (500) 97 974 87 196009 (500) 62 247'mmi
422 (500) 605 18 38 646 197061 (100(1) 163 67 341 648 760
78 835 198647 (500) 610 89 705 61 868 10 9014 (1000) 613 622 Sb»

30 0001 39 165 294 (500) 394 575 799 301107 98 99 (500) 216 63 68
868 420 34 500 99 628 93 757 863 202069 76 201 431 600 47 CSüßO«
87 754 (30 0 0 ) 20 3095 181 352 82 88 539 54 604 50 SO 837 49
201071 161 295 374 418 830 (1000) 71 30 5215 723 78 » 08358 4,8
510 617 705 (1000) 826 52 (1000) 20 7246 42 93 (500) 360 463 83 537
«10 945 208015 104 219 500 (1000) 839 (500) 911 (500) » 05)083 153 92«8 395 516 28 753 809 ^

»10096 131 37 42 309 430 51 88 788 809 75 958 (500) » !,016
159 (500) 218 35 348 89 98 683 89 712 22 69 72 218161 468 79 c>!
88 719 833 911 21SI81 268 (50 0 0) 78 367 402 70 529 70 (3 000 ) 77
660 96 » 14027 33 243 532 86 (500) 739 865 2 35105 235 370 (1000)
450 (1000) 63 726 823 (500) 913 213401)9 (1000) 182 426 (500) 729 8A 935
53 » 17013 15 74 229 337 777 (3000 ) » 18088 144 291 434 545 4S
679 2 19149 94 232 334 (1000) 400 (500) 609 67 712 53 (50 00 ) 8M 79
^ 220157 (500) 70 252 _(500) 577 680 90 884 955 2 21142 678 723
«39
938 AWWM _
(500) 917 31 34 2 2 7031 69 217 392 (500) 402 33 93 51ä' 44 74lH
2 28131 313 (500) 403 514 82 792 807 32 77 229038 290 91 415 508
750 809 93

»30115 537 84 607 10 851 231015 109 253 317 24 26 527 653
980 2 3 2432 38 646 47 751 99 936 2 3 3038 63 153 240 50 302 43
81.4 23 26 50 60 (500) 234023 366 675 780 834 87 994 2 35080 (1000)
144 90 206 34 83 (1000) 936 71 73 23 «3t5 62 408 516 58 647 826
30 927 62 (1000) 237196 345 667 (30 0 0 ) 782 961 238069 158 S8
253 439 525 620(500) 36 750 (500) 812 30 35 927 01 » 39082 116 20049
871 468 75 522 81 750 (10001 837

240181 221 48 417 (500) 63 542 (500) 738 828 44 930 (1000) 241074
84 173 226 82 (1000) 512 71 622 70 733 840 02 2 42025 (SOU) 235
70 333 (500) 80 (1000) 90 461 (30 0 0) «53 891 243006 20 212(600)
18 535 (500) 754 950 (500) 83 2 44261 «!-„ -0 ? 71 983 2 45420 663 786
871 246016 ICO 312 28 39 520 672 820 999 S4725G 495 803 SlSiHX»

642 (500) 873 97 ik > 125053 119 (10001 45 210 12 437 7 (3CW
126051 ' 234 768 • 33« 798*804' 9 SW 81» 64 I» 47(500)
217 84 349 50 457 «i -:!)« (500) «82 (1000) 60 «31 (3000 ) 01 129123
246 318 21 48 403 550 10-10'

1110216 88 343 ' > 76 662 97.3 13 (038 (500) 550 607 t 700)
705 891 132113 470 684 643 7.' g ($ <MM>) 13 3023 521 6. 623
731 819 131043 89 109 34 309 48 373 78 55« (1000) 01 732 55 i VM*
9 01 (500) 455 587 95 844 70 822 (500) 13 «033 95 252 459 78 b 532
610 63 (8000 ) 722 812 131 039 138 265 (3000 ) 88 (800) 3!t »'
418 68 «45 889 978 99 138092 251 60 833 55 541 796 (1000) HU
13 9109 296 381 423 504 675 764 (500) 825 (500)

140079 88 178 94 2116 312 631 70 I tlOiö 196 416 676 77). 1»
906 29 (500) 90 1 42228 36 410 43 48 88 732 84 87 826 914 5« "
143054 244 60 334 992 144024 41 199 224 653 711 27 iK*»
32 145084 175 254 530 699 896 961,600 ) 81 >4« 158 284 7! .
80 926 36 147048 (500) 50 103 2(5 412 605 67 681 740 H«4C5 1481««'
62 (600) 466 (30 0 0) 86 (30 00 ) 704 72 oC! Sfi 88 143116 671 707 Sj98 846

150293 323 78 476 560 760 (1000) 057 151034 126 230 45 81 600
686 877 153003 (500) 29 148 78 (500) 202 54 (500) 310 592 98 693 w>
973 (500) 153404 625 96 745 92 (500) 93 911 154016 33 111 263
303 512 692 97 (1000) 878 155010 40 105 388 405 26 (30 00 ) 34 7786»
(30 00 ) 156002 (3 0 00 ) 119 397 511 735 (500, 936 50 157064W
74 319 73 866 927 81 158313 22 472 616 683 868 159079 107«
494 608 942 61

160021 (1000) 183 244 68 346 (600) 424 733 (30 00 ) 880 IflJ™
216 83 301 402 29 714 (1000) 852 61 (30 00 ) 925 102099 286 A»
(500) 630 (500) 868 103175 215 23 305 617 25 (500) 63 633 75 f”
998 101015 70 291 576 795 956 10 5322 496 686 920 1«6084 j g
42 79 95 241 380 503 5 76 663 71 788(1000) 107220 54 82 466 (309«»
534 42 53 617 29 781 835 90 108074 80 99 118 282 427 680 688 978»
37 920 109216 (1000) 78 337 433 m

170027 135 77 274 441 546 689 721 171012 254 393 440 510«f
94 929 178040 113 82 98 273 301 84 (500) 652 68 (500) 718 (500-sts"
61 173018 208 97 314 60 93 415 35 623 707 174010 42 137 307 80«̂
926 28 175657 123 482 607 815 97 987 170394 578 (500 ») “ J
719 58 942 (3000 ) 57 177074 79 95 325 77 661 79 (500) 838̂
178018 28 61 87 390 462 659 734 61 965 179093 261(500) 40 699
743 57 89

1845064 140 (500) 303 (1000) 51 485 627 99 651 69 878 l810ol»
247 412 78 769 877 182085 359 500 710 18 850 922 29 183241 W >
363 69 648 68 680 761 973 (1000) 77 184033 656 982 183039 217 «U
180108 79 314 17 50 68 778 818 921 62 187457 188022 1*
229 485 520 32 86 (1000) 685 761 868 903 73 189048 64 235 -w
(600) 410 77 690 (500) 717 863 85 , „ 0?o4

190134 583 880 979 191093 (1000) 108 269 570 882 (5001 JJ»
(500) 66 598 748 67 193001 199 (500) 971 83 194380 550
841 78 19 5049 185 (500) 523 702 (1000) 910 196002 411 5» j* i
664 756 808 934 48 19 7068 149 (1000) 72 92 97 386 89 481■
660 847 68 198207 66 341 448 560 620 47 836 73 913«7 <50^
199146 51 215 389 99 616 75 629 39 68 1600) 747 (500) 88 9o4

20 0276 319 798 201062 103 280 (30 00 ) 494 629 79^
20 2066 103 86 (1000) 688 » 03469 754 946 2 0 4017 201 TJ  30b ^
91 (600) 464 762 872 2 0 5086 119 36 97 670 820 28 2 0 8001 H0 0 ^
497 649 988 (500) 20 7048 106 201 (500) 392 500 618 60 807f , gt
20 8017 85 207 22 315 36 61 (600) 735 863 2 0 9118 40 67 267 «<
(1000) 715

210205 301 55 685 737 211272 430 526 912 212343 03
213187 414 33 82 677 915 37 (500) » 14108 00 290 (» «) ä‘A 248
215007 81 118 (1000) 218 343 55 (1000) 506 68 946 (7 ^
j& Am  703 825 64 977 » 17245 478 566 (500) 681 812 933 ^7
218206 334 593 (1000) 646 98 825 965 (1000) 2 19007 441 ,-| 000>

»20007 28 58 (1000) 239 328 646 632 (600) 949 221UM «tf
46 (3000 ) 80 22207 « 403 (30 00 ) 633 782 (500) K»
198 (500) 214 (500) 16 26 488 584 657 850 96 976 2 2 4008 368% ;0L
(30 00 ) 64 905 (1000) 225165 278 80 (500) 302 423 40 M ") . , 9̂
» » «003 46 173 86 300 630 (30 00 ) 717 51 811 6« 99 9M K>
172 (500) 238 82 98 (500) 355 (50 0 0 ) 409 659 2S8H0 200
621  22 9042 45 147 712 (1000) 882 985 . . . . 72I 55

2 -t » . 32 73 660 94 690 «191 231254 315 (3000 ) 444 ®1* ^ 7»
232242 75 801 496 817 22 907 (1000) 233142 89 2,4.9, 534 78*

605 720 (500) 90 843 64 231105 (30 00 ) 24 78 489 bA.
933 2 3 5060 137 453 636 (600) 632 933 72 » 30011 84 101 (WJL1"goß 9«
268 460 566 823 76 9u4 (500) 71 23 7054 186 303 58 442 68» ®-
067 (000) 238103 609 88 88 3 9 2375 487 698 734 73 942 (600) gJ3 °z

240019 26 (500) 300 963 241008 (500) 30 285 678 J» §zg 7ä ;
06 860 85 2 42073 153 919 29 97 2 43048 201 500 40 (500)
82 706 2 44188 294 329 641 909 2 45123 213 83 417 « «Lz' -zr . "
989« 240047 818 500 676 80 851 » 47040 177 304 400 37 000  „ UM|

827

4-VU4UL(« ow, ~, 4 (SK!»1'-,
Im Ülewtnnrade verblieben: 1 Prämie 5 300000  Mt . ^

A 200000 Mk.. 1 4 75 00(1 Mk., 1 4 40000 Mk., 3 » 30000 MW ^ M>
Mk., 11 & 16000 Mk, 22 &6000 Mk.. 3104 3000 Mb. 4 „
818 4 600 8»!. mwlilSÄt.

Berichtigung: In der Nachmlttastszictzmig vom 22. Mal >9 *
mit 600 Mk. statt 240 Mk. gezogen.
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Nnter Preis ! s
A6l !'6N ^ Il/Üg6

« S, 12. 15, 18, 20 bis 25.
^ "/(getragene4)f. 5 bis 9.-

Herren -Hosen
M 1.30, 1.80,2.50, 3.- &. S

Herren -Zug - und
Schnürstiefel

' Uk 4,50, 4.80, 6.—, 8.—.
Box -Herrenstiefel

tnjf650, 7.50, S.~ b. (10.50 2Jif,
Rabmenarbeit).

Dämon- und Kinderstiefel.
RepKMinren.

©omcniliefel, Sohlen und FleckMk. 2.—.
berieiistiefcl, Sohlen und Fleck
“ m  2 .50 bis Mk. 2.80,

Pius Schneider,
Michelsbera 26 2115

, (icgeitiibcr der Synagoge.

'Zohnenstangen
eiiipfichlt L. DcbnS,
«056 ©neifenamtmäe 5.

Schuhwaren
bannend billig. Seltene Gelegenheit.

Küßklse 22, i Stiege.
Sem Loden. 7475

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts b. I . Ziß
rn der vcriäiig. Llüchernr. 3r7

Wäsche
z. Waschenu. Bügeln wtrd angen.
N-rkslr. 8, 4. 2525

Für Damen!
Moderne Hüte,

garnierte und lutgarmeitc, von
1.50 Mk. an. a'ozugeben. 2501

Philippsbergstr. 45, Part , r.
Herren uns Damen erdalte»
*V guten bürgerlichen Miuags-
t.nd Abendtisch. , 1264

Friedrichsir. 29, Seite'ng eb. 3.
4Hügelwasche wird angen., schön
^  und xünktlich des. 6541

Bleichstr. 11, Hih. P . I.

Glrm̂ ylfarde,
Psd. 40 Pfg.

kelnölürni ««,
Ltr. 70 Pfg.

Lerustelnläolt,
Mk. 1.50 Kg.

keil», Psd. 40 Pfg.
Düngemittel

im Zentner und Anbruch
Gartensämereien,

offeriert
Carl Ziss,

_ Grabenstr 30 1639
Harz , Kartendeuterin,

D Schachtstr. 24, 3 Sprechst.
10- 1, 5—10 Uhr._ 1327

Gut lmrgttl. Uittstgs-
und Adendtislh

in und außer dein Hause, auch
für Geschäftsdamen. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wwe .,

Walramstr. 15, 2. St.

Schul- Schul
Anzügc , Hofe » uud Stiefel
kaufen See staunend billig 1816

llrKQnfft2̂,1.St. !iod!.
VBV* *‘’fd)e zu Ul Bläschenu. Bugein

wird angenommen 433
Bi ücherstr.  8 , P. rechts,

z. Maschen u. Bügeln
wird angen. 1227

Biücherstr. 28, Hochp. r.

Hauskleider,
Kindcrlleiber, Blusen, sowie alle

"Näha.beiten werden bill. ange-
fertigt. Sonncubcrg , Schlag¬
straße 3. 2359
_ Fr on itataiczak.
TO >arditteu»Wäsche, z. Bügeln,

wird äugen. Sioonstr. 4.
Bart , i._ ._ 2076

Berühmte
Kartendeuteriii,

sicheres(Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Aerger Wwe . ,
Urttelbeckkrahe 7,  3*

(Ecke Sjorkstraszc) .

wm

Pkivat-WliizsiisL.
Tut. bürgerl. Mittags- u. Abend-
tisch 50 u. 40 Pfg.. bahr. Kost
empfiehlt Frau R. Behringer,
1353_ Wörthsir. 10, 1.
Hl uteit, billigen Mittags- uud

Abendtisch. Speisebarts,
Frankeustr. 8._ 9832
IMiHVft!» ä- Waschen Bügeln
jvllllljv w. angen. (gebleicht).
751_ Rooniiraße 20, Part,

Fräulein
empfiehlt sich im Weis ?nähen u.
Ausbessern in und außer dem
Hause. 8515

Näh. Lehrsir. 33, 2. St.

Neu eingetroffen!
Aejechitsktts!

E,n großer Pollen Kaiserkoffer.
Schiffs- u. Kabinenkcffer, Coups,
Rundreise- und Anzugkosser, sowie
Offenbacher Lederwaren, best, in
feinen Rindleder-Taschen von den
einfachsten bis größten Pateut-
tasche» in prima Nindleder, Bag«,
Sieg-, Maul- und Kreuzbügel-
tascheu. Portemonnaies, Brief-,
Visit-, Zigarren- und Zigaretten-
Tascheu, Hofeniräger, Overngläser
und Feldstecher, Plaidhüllen und
Riemen, Schirmimterale, Damen-,
Hand- und Umhängetäschchen in
modernen Farben, so lange Vor¬
rat reicht, werden zu enorm oilligen
Preisen verkauft mir

Marktstr. 22,1  Tr.,
gegenüber der Metzgerei von

Herr » Hartk
Telephon 1894. Kein Laden.

NB Bemerke, daß die Waren nur
erstklassige Fabrikate sind. Bitte aus
Marktstr . 22 zu achten. 1900

Blutstockung?
Kausen Sie eine Schachtel Men»

struat onspulver „Geisha " (D
R. G. M. ang.) Besttl. : Japan
edl. Roiuey pulv. u. sterilis. Nur
echt in verschl. Schacht. Geg. Ein¬
sendung vonM. 3.—fr. 1938/309
Ernst Malter, Inh . : W. Dreßler,

Halle a. S . 11.

Biebrich Mainzer
Dampfschifffaljrt

Auguüt Waldmann.
Im Anschluß ait die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 6. Mai 1905.

Bon Biebrich nach Mainz.
Ab Schloß (Kaiserstraße Haupt'

bahnbof Mainz 20 Min. später) :
8.20* 9, 10*. 11. 12*. 1, 2,
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9*.
Bon 'Mainz nach Biebrich.

Ab Stadihalle (Kaiserstraße Haupt-
bahnbos7 Min. später ausschl.
9.30) : 9*, 10, 11*, 12. 1*.
2, 3. 4, 5, 6, 7, 8. 8.40, 9.30*
* Nur Sonn - tt. Feiertags.

Sonn - und Feiertags eo. halb-
ftündich.

Wochentags bei schlechtem Wet'or
erste Fahrt 1 Uhr ab Biebrich,

2 Uhr ab Mainz.
Exträ'wote für Gesellschaften.

Abonnements.
Fahrpreise: 1. Klasse eins. 40 Pfg.,

retour öO Pfg., 2, Klasse eins.
50 Pfg., retour 40 Pfg.

Fracht güter 40 Pfg. per 100 Kg.Wm-DWjWfMrl
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft . 8772
Abfahrten v. Biebrich Morgen

8.20. 9.50 (Schnellsahrt„Deutscher
Kaiser", „Wilhelm, Kaiser und
König"). 10.35, Mittags 12.50
gis Cölti, 1.05 bi? Coblenz, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn- und
Feiertagen) bis Äßmänitshaufen.

Gepäckwagen von Wiesbaden
nach Biebrich Morgens 8 Uhr

Automobil-
Schule Aschaffenburg.

1. E.haufs.mrschule, 2. Information
für Herren u. Damen. 3. höhere
Fachschule für AUtomobilwesen,
4. Fachschule sür Auto-Karosserie¬
bau, 5. Autouiobiliechn. Auskuwis-
bureau, 6. Reparatur für alle
Systeme. Prospekte kostenlos durch
das 2374

Tcchniiuui Aschaffeuburg.
ilfc * g. Blursiockuug. Tiincr-

mauit , Hamburg , F-lch-e-
straße ölj, 617/820
H

Zähne

Brod Brod
aus der Elisabethcn-Mühle, Kloster
Tiesemhal b. Ncudors, per Laib
46 Pfg., zu haben bei 2433

August Lanx. Moritzstr. 64.
Telelon 2482.

Reise-Koffer,
Hut-, Schiffs- und Kaiserko er, in
bekannt guten Qualitäten , sowie
sämtliche Sattlerwarcii n. Schul¬
ranzen werden billig verkauft.

Nsugafse 22,
1682 1 Stiege hoch.

Jeder Nervenleidenae lese d . Brosch.
,,Ein gross . Fortschritt auf d . Gebiete
der Heilung sämtlicher Gemüts - und

Kerven»
leiden “ , wie Nervosität , Schwermut,
Schlaflosigk ., Angstgefühl , Schwin¬
delanfälle , nervöse Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Briefm . fr . zu
bezieh , d. Apothekerin Ttttvnv.yP« Kl»* /Badend

in besteru. billigster Ausführung.
Plombieren schadhafter Zähne.

Zahnziehen schmerckosm. Lachgas.
Josef Piel , 1072

Dentist. Rbeinstraße 97. Part.

ftiuru! Itbftn!
Bringe meine Federnwäscherei.

und Färberei in empfehlende Er- .
innerung. Fcdcr «, sowie BoaS >
werden zu mäßigen Preisen wie -
neu hergestellt. 8977 s

Für Geschäfte Preisermäßigung, l
Frau Ercksl . Bleichstr. 37, Part . (

-perfekte
" einige Damen au.

Friseuse nimmt noch
7859

Mnzündeholz,
sein gespalten, per Ztr . Mk. 2 .10
Abfallholz,

1.S«
frei ins Haus empfiehlt

Hch. Kiemer,
Dampsschrcinerei, Dotzheimerstr. 96,

Telefon 766. 8233

f oeic.virlts.SpciDt.ll.l.gstg.Fott.Iöidigh^eor.uE3Ch. Pak.M.1.50z.bab.Apoü;.
'Rrvlirn -Slpothcke , Gcrichts-

n. Oraniensir.-Ecke. 1331/334

Wer seine Kau Üdi
hat und vorwärts kommen will
lese Buch „lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'/, M. Nach-
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr. 29.

Frau Meier, Adlerstr. 49, 1.

Für nur 2 Mark
versendet unt. Nachu oder
gegen Voremsdg. d. Betrags
20 wirk!, gute Bücher
und intet. Broch, (darunter
mehr. eleg. geb.) 9716
Mitteldeutsches

Antiquariat
Wiesbaden, Webergasse 14.

!
ter |y
16 |

lt ' |ü
Pensionen.

Oj^ enfton Villa Valeria, Mozari-
str. 2. Ecke Sonnenbergerstr.,

eleg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, maß. Pr ..
Nächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbrumieu. Haltest, der elektr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Hausr._807

Mita (Stramfusur,
Emserstr, 15 u. 17. Telef. 3613,

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garien, Bäder, vorz. Küche
_ Jede Diätform. 6800

Villa Qaerfurth,
Aarstrnste 4a.

Familienpension, Sommerfrische
1. Ranges. Eleg. Zimmer mit
Balkons. Bäder. Gartenbenutzuug.
Vorzügliche Küche. 5 Min. vom

Waide. 1369

- und  Hypotheken - Markt,

Grundstück- Verkehr.
JLnge &oie.

Imiiioliilicn- uni)
ZWWm-Ageiittr

von

&C.Firmenicli
Hclluiundstr. 53 , 1 . St .,

bei All- II. Verkauf
' Paukern, Billen. Bauplänen,
Bttmutelung von Hypoihekeu

u. s. w.

^E ° Walkinühlstr. 8, Halte-
^tr. Bahn, f. eine, auch

28 im  faffenl», mit zirka
für 65Ä m> w-gzugsbaib.
fjäif,. „L0 Ilt - verk, esent. z.
* '1‘ 1" vermieten durch

&C.  Firmenicli,
Hclluiundstr. 53.

Uin. ,
h»!el-« .n ^ Ünes, gutgehendes
upr in  b -stcv Lage
ilabt eti,;n',eilIä' u UluvcrsiiätS-
beutenbX "' -?^bh°s sich noch de.
"-'Üe SCrU,“Bt> ^ " häit-
IÄ fU«r, U '? Ü0° Mk. mit
Uilh ‘c- -lnzahluug zu verk.

Firmonisll,
H-llmuudsir. 53.

5“>:iieti' Gliedern-
Zvlikh b Zimmern und
7 ^ Ulen 2crra .ii,
!°>vie in b für 17 000 M.,
Vcu; jä)ijn -ffhc Wiesbaden eine

, .Lnnmern «7- .^ °hn. von (e
25 000A u. f. w., für
r« »«tt durch Ü~ 60UU  Anz

Hcllmundstr. 53.

Mit°Bd̂ " !̂ dlöhe Emser-
^ -Ävh„ 0. und 2-
7 °hn., dopp. I-Zj,,,..
-ü-rtchieniQr[ ^ ^ « lstä.tenbcrhaltnissebalber
M -k, well? " >°w.eversch.
ii5fcen 9ebtoA,' fuM< Stadt !., wo
^ 75000t ? * e* ' * können,
^Äk ^ 000. 145000 und

^ üo c 3 t,S crf> durchi
* *r*nenieii,

* H' Ümundstr. 63.

Ein neues, rentab. Haus mit
3- u. L-Zi»l.»22abn. uud kleiner
Werkstatt für 1H)000 Mk. zu ver¬
kaufen durch

J . & C . Firmenicli,
Helluittlidstraße 53.

Ein mit allem Komf. ausgest.
reniab. Haus, Dotzheuuevstr.. mit
Laden, Lagerraum. 5- n. 3-Zim.-
Wohiiungen, s. 155000 Mk., sowie
ein Haus, Rübe Taunilsstr,. mit
Torf., Werkst., 4-Zim.-Wohn., wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, t. 115000 Mk. zu verk. d.

J . & 1). Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine prachtv. Villa, mit allem
Komf. d. Oieuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht auf Nhein uud Um
gegend, Nähe Wiesbaden, mit
zirka 14 Zim., Salon , Badezim.,
gedeckiru. offene Baikone, groß.
Weinkeller, Zeniralheiz., elektr.
Lichtu. s. w., sowie ein Extra-Ge¬
bäude mit 3 Zim., Küche, für
Kutscher, Stallung . Wagenremise
tt. s. tu., großem Nutz- und Zier¬
garten, alles mit Niauer umgebeu,
Terrain : Größe 2 Morg., für
150 000 Mk. zu verk. durch

J . & C . Firmenicli,
7525 Hellmundstr. 53.

Sitte prachtv. mit allem Komf.
ausgest. Villa, Nähe Bierstadlerstr.,
mit 10 Z nt u. allem Zubehör,
gr. angel. Garten, Terrain zirka
56 Nut., für 153 000 Mk. und
eine Anz. Pension- u. Herrschafts-
Villen, tu den versch. Stadt- und
Preislagen, zu vcrk. durch

J . &, C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine neue Billa, „Adolfhöbe"
(Biebrich),' mit 7 Zim. u. r-lchl.
Zubeh., ganz der Neuz. einger.,
mit Garten, Terrain zirka 22 Rut.,
sür 48 000 Mk., ferner eine 2stöck.
mit allem Komf. ausgest. Villa,
mit Pracht, plussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka 2'/, Morg . in der
Nähe 'Wiesbaden, am Rhein gt.
legen, sür 90 000 Mk. zu verk.
durch

J . & € . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Hans
Hedpendeimerstraße6, Biebrich»
große ich. 2-Zimmerwohnungeti,
Laden, Torsabn. Werkstatt., Stall .,
groß. Hof m. Platz f. Garten, ist
40000 Mk. unter feldgerichtl.
Taxe unter sehr günstigen Be¬
dingungen bei nur 8000 bis
3000 Mark 'Anzahlung zu
verkanten. Das HauS erzielt fast
1000 Mark Urvcrschuü,

15. <4reger , 1089
Rheinür. 26, Wiesbaden.
tu rcntnbl. Miethaus an Der

W Wa dstr.. 4—5000 Mk. mit.
der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkaufen. 8s8

Näh. in der Exp. d. Bl.

VUlen-
Beekauf.

Meine an der Schützennr.
neu erbauten, ' teils nnige
Jahre bewohnten 8 Villen,
mit allen Kointorteinricht-
migen, in verschieo. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 Akk, sind zu ver-
kausenu. bitte Jnteresseittcn
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in Waidesnähe, mit
elektr Bahnverbindung:c

Nüh. durch den Besitzer
Mas Hartmann,

lLchützenstr. 1. 1185 s
kl. Haus mit 2 2001)11.,

Stallung, Scheune. Remise,
guten Kellern, schönem Garten mit
zirka 50 tragbare» Oostbäumen zu
verkausen. ' 2345

Näii. in der Evved. d. 2-l.

.Hans
mit guigehentrui Spezereigeschäst,
Laden und Wohnung frei, wegen
Todesfalls, bei kleiner Anzahlung
zu verlausen.

Off. sub A . M 2 Postlagernd
Biebricha. Nh. 2249

Haas mit vorzügl.
Wirtschaft

Umsatz nur allein au Wein 40000
Llr. pro Jahr nachwe sbar. Preis
88000 Aiark, MieleUrag atißrr
Wirtichast 3000 Mk., 'Anzahlntig
ca. >0000 Mk., fof. zu verk.

Off. sub. X 101 hauplppll-
lagernd Wiesbaden. 2200

Sichere Existenz!
Schönes Anwesen. Mahl- und

Oelmühle, mit Bäckerei, in gmem
Betrieb, sowie Holzschneiderei,
Pracht. Gärten, prima Wiesen und
Aecker, 9 Morgen, sehr pretsw. zu
verk. wegen Krünklichlrit des Be¬
sitzers. Kleine Anzahlung.

Off. sub X . 100 hauptpost-
lagernd. 2202

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und |
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldesuLhe, hübsch.
Garten, elektr. Licht, Centva.-
Heizung, tMarmortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn :c. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 22ü8

Man Hartmann.

Rentables Hans
mit großem Hof und Garten, sehr
geeignet für Wäscherei, Schlosserei,
größere Schreinerei, Fabrikanlage
und derg!., billig zu verk. ' Nahe
Wiesbaden.

Off sub X , 103 hauplpostl.
Wiesbaden. 2201

HNSIIkllüNlf.
In e. verkelirsreich-n Städtchen

im Nheingan ist ein 2stöck. Wohn¬
haus m. Veranda, Hosr., Garten
u. Zubeh., auch sür jed. Geschäft
geeignet, in sch. Lage, unter günst.
Bedingungen zu verk. Selbst-
refleltanten wollen sich bitte an d.
Exp. d. Bl. wenden. 2239

Tausch.
Schönes rentables Etageuliaus
mit gr. Laden, .in der Rhein-
straße. gegen ein Haus in
Geschäftsstraße zu tauschen od.
unter günstigen Bedingungen
zu verlausen gesucht. Gest Off
unter M . K. 37 an die Exp
d. Bl. erbeten. 2624

ßnuUlaij f. HauS u. Stallung
w? zu errichten, an der Waldstr.,

billig zu verkausen, 'Näheres bei
« . Auer, Adlerstr. 6l , 1. 10067

Pas immobüieih&eseMft vonJ.Chr.Glücklich
WilhelmstraS3e 50, Wiesbaden,

empfiohlt sich im All - nncl Verkant ' von Häusern und
Villen , sowie zur lliethe und Vermlctliiuig von
liadcnlokalen , Slerrschafts -Woluinngen unter coul,
Bedingungen . — Alleinige Haupt -Agentur des „ Nordd.
JLloyil “ , Billets atu Original preise « , jede Ausknnft
gratis . — Ivunst - und Antikeuliandluug . — Tel. 2203

bi
G-rund .stücM .»Gesuche,

nächster Umgebung SSleä-
badens od. in Dotzheim kl.,

cittf. Haus für 1—2 Familien zu
kaufen gesucht. Mit Hofraum und
Garten bevorzugt. 1461

Off. mit Lage n. Preis unter
„H. D. P. 1461" an die Erp.
d. Bl.

311 ftluffIt  F >- An-
tailv zabluug3—5000 M.

Offerten u. C . 7l «4 au die
Exved. d. Bl. 7174

Bauplatz
an fertiger Straße sofort zu kaufen
gesucht. 3753

Off. m Preisang. ». Lage erb,
ii. I . G . 3751 a. d. Exp d. Bl.

Hypotheken-Verkehr.
JLng -ehote,

25- 30000 Mark
aus 1. zu 4 '/4 oder gute 2. Hhp.
zu vergeben.

Off. sub. 8 . §1. 2 hauptvost-
laarnid. _ «097

»kdui i . » ypor .ickcu,
Ak auf 2 . Hyputhcke !:
sind stets Privat -Kapitalien zu
begeben durch 1517

UMg  Jsiel,
Webergasse 16,1. Fernsvr. 2188.
Geschäftsstundeu von 9—1 uita

3—6  Hör.

2 inal
10000  Mark
a!ä gute zweite Hypoth. auf 1. Juli
1906 auSzuleihen durch

I . Si (£. Firmcttich,
l0030 Helltttuudstr 53.

15—20000  Mark
Mündelgeld, auch aufs Land, fof
zu vergeben durch Ludwig Jstel,
-1" _ Webergasse 16, 1.

ktrtfS auf Ratenrückzahluna
giebt liohlmann,

Berlin 136 , Pragerstr. 29. An-
laqen kostenlos. Rückvorto._

arlcheu am Äiovel, Wirtschaft
tt. f, tu. gibt Selbstgeber ohne

unnötige Vorauszadlung. Unger,
Berlin , Gubenerstraße 46 Rück-
ponv. 29 6/393

Mm GM brauffit
zu jed. Zwecke uttd in jed. Höh:
schreibe so', an Rcinkc . Berlin,
Campbausenstr, 13. Auch ralenw.'
Iiückzahlung. Glänzende Dank-
schreiben. Rückporto._ 1390
rftArtJ Sk-Savtebcn, 5% Raten-
VOViH rückzahl Selbstgeber.
Rückporto. Ticsincr , Berlin 81,
Rilterstraße 25._ 294/393
Mcld givt evem. ohne
vl Bürgsck. Rückz. n. Ueberemk.
Haarke . Berlin, Albrechlstr. II.
Biele Danksagungen. 288/393

LLtclS Darlchnc in jeder Höhe,
unter den koul. Bedittguuqeii

vertu, au reelle Leute 1575
Sind . Gerber , Barmen. (Rückp.)
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m. 123. A. Mai 1906. WteSLadener General-Nnzel- » .

Professor
Ben Hli Bey

mit seinem

Medium?n.

Herren -Garderobe.

Herren-Anzügev°»v. 12.
Kinder „ - . 3.

Sämtliche Frühjahrs - Neuheiten in reichhaltiger Auswahl
vorhanden.

bis M. 4 “5 *‘

» » IS»-
Wasch-Anzüge, -«»>. Binsen

in allen Grössen und jeder Preislage.
Herren-Hosen vonm I.50  ms m. 16 .—

Berufs -Kleidung in grösster Auswahl.
Feinste Anfertigung nach Hass.

n

2542

€ . W . Denster NacM.
Inh.: Reinh . SchroedePa

Hellmundstrasse 45, neben Simon Meyer.

Restaurantu. Cafe,

VahnhG
Telephon No. 43 ’J.

Schönster Ausflugsort am
Platze . 2210

Möblierte Zimmer und Pension
empfiehlt

W . Hammer , Besitzer.

Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig
(ölte Leipziger) auf Gegenseitigkeiterrichtet 1830.

1
Geschäftsstand Ende März 1906:

89,700 Personen mit 747 Millionen Mark Versicherungssumme.
Vermögen: Gezahlte Versicherungssummen?

276 Millionen Marl 209 Millionen Mark.
Die Lcbensvcrsichcrungs -Gescllschast zu Leipzig ist bei günstigsten Versicherungs-

bedingnngen (Unanfechtbarkeit dreijäbcigcr Policen) eine der grösste «« u. billigster « Lebens-
versicherungsgcsellschasten, Alle Nebcrschiisse fallen bei ihr de» Versicherten zu.

Aus di- Prämien der lebenslänglichen Todesfallversichcrung(ordentliche Jahresbeiträge der
Tab. 1) wurden feit 1888 unverändert alljährlich

421 » Dividende
an die Versicherten vergütet.

Nähere Auskunft ertheilen gern di- Gesellschast sowie deren Vertreter 5872
Julius TrifoowSet , Mauritiusstr. 5, Fernsprecher Nr. 2344.

Frieda *. Schnitzer,
Eckhaus Wellritz*u. Schwaibacherstr.

Herren-u.Knaben-Kleidung
Beste moderne Verarbeitung.

Solide Stoffe . Billige feste Preise.

Reizende Neuheiten

Knaben-Waschanzügen
von Mk. laOH an.

Nr.

Elegante Anfertigung nach Maas
von 45 31k. an.

weitgehendste Garantie.
NB. Für jedes bei mir gekaufte Stück

Grüne Rabattmarken.

Sehen und urteilenf. _ _

Früh;, u. Sommer-Herren-
Anzüge, süddeutsche Ware (Gelegcndcitskaus) , moderne Stoffe, tadellos-:
Sitz, beste Maßverarbeiumg aus allcrcrsteu Firmen, früherer Preis Mk. SO, So, 4V,
45, 50. jetzt Mk. 18 , 20 , 25 , 30 , 35 , so lange Vorrat. _ 1843

Wb Ansehen gestattet. Helle Verkaufsräume. 108
i. Stock. ZjjMckicherstrlllje 30 (Alleeseitc). »•«m-

BrnchieMenden
empfehle meine Spezial -Bruchbandagen f. Feisten»
Schenkel - u. komplizierte Ingninalbrttche . Ver¬
minderung und Erleichterung derselben in den schwie¬
rigsten Füllen.

Spezial

Oseur Metzler , :
Wiesbaden , Bheimstrasse 31.

t,  f .--. • Haltestelle der elektrischen Bahn.
f ftihUlMflon gegen Hängeleib , Wandernieren , Lebersenlmrij,ial-LelÖDinUen Nabelbrüche und nach Operationen.

Killigste Zrrckerpreise.
19 Pfg. besten Krhstallzncker und Gricsrasfinade 19 Psg.

1.20 vorzüglichen Haushaltungskaffe per Pfund 1.20.
Telcfoii 125. F . Schaab , 8lsh»Sr. 3.

Sämtl . Kolonialwaren zu gleich bill. Preisen. 209/272

? Dissehiänho S
für Hanshaltangen , Kestaurants,

Pensionen , Hotels , Fleischereien,
Butterhandlungen etc . ,

anerkannt grösste Auswahl,
empfehlen

Steinberg&Vorsänger,
^ lloritzstrasse 68Kein Laden.

Eefate

neue Matjes-Heringe,
Sommermalta-».Kidney-Kartoffeln

empfiehlt
Emil Hees jr . (C. Acker Nach!)

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs.
Gr . Bnrgstr . 16. Mivshsck « » . (Sr . Burgstr . I« .

Telefon Nr, 7 und 2S11 . - - 2445

Saudersmühle
25 Min. von Station Michelbach/Nassau idyllisch gelegen, bietet

Erholungsbedürftigen
angenehmen Aufenthalt.

. Näheres durch A . Täuber
2377 Michelbach(Nassau)

Männertarnverein«
^ Pfingsten 3 . ts. 4 . Juni,

2tägige Turnfahrt nach

Hachenburg,
(Westerwald).

Programm:
3 . Juni : Abfahrt morgens527 Uhr Hess, Ludwigsb.

Fahrt bis Korb. Marsch über Wolfstein, Elliturm, Nölsberg,
Norken, Weiße Lei, Kloster Marienstatt — Hachenburg

Abends: Kommers und Konzert.
4 . Juni : Kroppacher Schweiz. 2389

Mitglieder, welche auf Freiquartier rechnen, wollen sich
bis spätestens 30. Mai bei Herrn M ü n ch, Sedanstraße 9
anmeldcn, woselbst auch das nähere Programm zu erhalten
ist. Gäste sind willkommen. Der Vorstand.

Ttml-Ukkkiii Mirsvlideii. D.T.
Mittwoch , den so . Mai , abends

S Uhr, im Bereinslokal, Hellmundstraße 25:

Hauptversammlung,
Tagesordnung:

1. Bericht über den 68.. Kreisturntag.
2. 60 -jähriges Jubiläum.
3. Sonstiges.

Um recht zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
2426 Der Vorstand

Von der Reise zurück!
2667

Dr. Sohrader,
Stiftstrasse 4 . — Telefon 2704.

Christoph -Lack,
als Fussboden -Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend und geruchlos,

Franz Christoph , Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden : I

Drogerie Moebus, Tuanusstrasse 25-
Telephon 2007.

Carl Müller , Optiker
13  Kirchgasse . WIESBADEN.

Armee -Pineenez.
Aickel -Pincenez und Brillen
Stahl
Doubld-
Gold-

S

Kirchgasse JJ
- V. M. £•*£ 88 - s .S0

4.50 ■
6 .00
10.06

1l êrii-lnllifutfucdDamcri-Sffinriife^1;
Unterricht im Maßncbmcn, Musterzeichnen, Zuschm^

Ansertigen von Damen- und Kindcrklcidern wird grülssi
sorgfältig erteilt. Die Damen fertigen ihre eigenen
welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos werden,
Methode. Die besten Erfolge können durch zahlreiche>» I ' hüöö
nachgewiesen werden.

Nähere Auskunft von 9—12 und von 3—6 iwr.
Prospekte gratis und franko.

Anmeldungen nimmt entgegen A etß
Marie Wehrten, Mr >W.K

Gartenhaus  I . Stock, im Hause desHeuk»

Regfen § chirme und Sonoenschiritf
, Prp .islag 0

Äinr eigene » Fabrikat!
Massenauswahlzu selten billigen

Preisen 1 IDittjelm Kcitfcr, tcrnggdifc3. ^ «>Telephon atsoi-

rat, n

tritt!

von Jedermann leicht anwendbar,
in gelbbrauner , mahagoni, nussbaum und eichen ^ ar^e!. ®
fertig geliefert , ermöglicht es, Zimmer zu streichen , ohne « ^
ausser Gebrauch zu setzen, da der unangeneni Oel-
rucli und das langsame Trocknen , das ae . .
färbe und dem Oellack eigen , vermieden ™
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